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Welche Schule
für mein Kind?

Miko (10) und Yara (10) haben schon 
im vergangenen Jahr die Schule gewechselt. 
Sie besuchen beide die Sophienschule.
FOTO: KATRIN KUTTER

124 weiterführende Schulen in der Region Hannover im Überblick
� �  Alle Schwerpunkte     Alle Adressen     Alle Besonderheiten
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Bismarckschule 
An der Bismarckschule 5,  
30173 Hannover, Tel.: 16 84 34 56

Schulleiter 
Heinrich Frommeyer

E-Mail 
Gy-Bismarckschule@hannover-stadt.de

Internet 
www.bismarckschule.de

Elsa-Brändström-Schule 
Hilde-Schneider-Allee 30,  
30173 Hannover, Tel.: 16 84 35 54

Schulleiterin 
Annette Wullstein

E-Mail 
elsa-braendstroem-schule@hannover-
stadt.de

Internet 
www.ebs-hannover.de

Goetheschule 
Franziusweg 43, 30167 Hannover 
Tel.: 16 83 97 91  

Schulleiter
Michael Schneemann

E-Mail 
goetheschule@hannover-stadt.de

Internet 
www.goetheschule.de

Helene-Lange-Schule 
Hohe Straße 24, 30449 Hannover
Außenstelle: Badenstedter Straße 14
Tel.: 16 84 36 58

Schulleiterin 
Nicole Viñals-Stein

E-Mail
info@hlshannover.de

Internet 
www.hlshannover.de

Herschelschule 
Großer Kolonnenweg 37, 
30179 Hannover, Tel.: 16 84 81 20

Schulleiterin 
Ute Kamlah

E-Mail 
herschelschule@hannover-stadt.de

Internet 
www.herschelschule.net
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Ricarda-Huch-Schule 
Bonifatiusplatz 15, 30161 Hannover,
Außenstelle: Edenstraße 23 (Oberstufe),
Tel.: 16 84 40 95

Schulleiter
Dieter Wignanek

E-Mail
ricarda-huch-schule@hannover-stadt.de

Internet 
www.rhs-hannover.de

Humboldtschule 
Ricklinger Straße 95, 30449 Hannover, 
Außenstelle: Petristraße 4 (nebenan),
Tel.: 16 84 40 34

Schulleiter 
Henning Lawes

E-Mail 
humboldtschule@hannover-stadt.de

Internet 
www.humboldtschule.de

Kaiser-Wilhelm- und 
Ratsgymnasium 
Seelhorststraße 52, 30175 Hannover,
Tel.: 16 84 47 43

Schulleiterin 
Ruth Völker

E-Mail 
mail@kwr-hannover.de

Internet 
www.kwr-hannover.de

Käthe-Kollwitz-Schule 
Podbielskistraße 230, 30655 Hannover, 
Außenstelle: Gottfried-Keller-Straße 11
(Jg. 5–7), Tel.: 16 84 81 63, 16 84 81 22

Schulleiterin 
Katja Schrader

E-Mail 
gy-kks@hannover-stadt.de

Internet 
www.kks-hannover.de

Informationstag 
Aktuelle Infos auf der Homepage

Organisation
Offene Ganztagsschule

Essensangebote 
Mensa (Cook & Chill, Salat), Cafeteria

Schülerzahl
1112, vier Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Spanisch, Latein 
(als dritte FS), Italienisch (neu ab Jg. 11)

Schwerpunkte 
Math.-naturwiss. Profilklassen, Bläser-
klasse, Wahlpflichtangebot Jg. 8–10 (z. B. 
bilingual Englisch, dritte Fremdsprache 
Französisch), Oberstufe: Darstellendes 
Spiel, Pädagogik, Philosophie, Informatik

Besonderheiten 
Unesco-Schule, Schulhund, Austausche 
mit USA, Italien, Polen, Tansania-Fahrt, 
Rom-Fahrt, Roberta Wahlpflichtkurs, 
Medienscouts, Schulsanitätsdienst, 
Hausaufgabenbetreuung, Planetarium/
Sternwarte, Koop. mit Forschergeist

AG-Angebot 
Rudern, Hockey, Astronomie, Bigband, 
Streicher, Jugend debattiert, Model Uni-
ted Nations mit Berlin/Den Haag, Gar-
ten, Bühnentechnik u.v.m.

Informationstag 
Donnerstag, 15. April, 15.30 bis 18 Uhr

Organisation
Offene Ganztagsschule

Essensangebote 
Mensa, Cafeteria

Schülerzahl 
961, vier Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Latein, Spanisch

Schwerpunkte 
Frühfranzösisch ab Jg. 5, Spanisch ab 
Jg. 8, Französisch als dritte Fremdspra-
che (oder neu) ab Jg. 11, Wahlpflichtkur-
se in Jg. 11, Darstellendes Spiel und In-
formatik in Oberstufe, alle fünf Oberstu-
fenprofile anwählbar

Besonderheiten 
Doppelstunden, Lions-Quest, Konflikt-
schlichter, Jugend-debattiert-Wettbe-
werbe, Schule ohne Rassismus, Sprach-
diplome (Telc, Delf), Austausch (Frank-
reich, Spanien), London- und Lateinfahr-
ten, Computerführerschein, Koop. mit 
Staatstheater Hannover, Schulsanitäter

AG-Angebot 
Zirkus, Tennis, Hip-Hop, Film, Repair-
Café, Theater, Chor, Band und Orches-
ter, Technik, Fußball

Informationstag 
Digitaler Tag der offenen Tür am 
27. Februar auf der Webseite

Organisation 
Teilgebundene und offene Ganztags-
schule

Essensangebote 
Mensa, Cafeteria (beides durch Hanno-
versche Werkstätten GmbH)

Schülerzahl 
1200, fünf Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch (ab Jg. 5), Chinesisch, Franzö-
sisch, Latein (ab Jg. 6), Latein neu, Rus-
sisch, Polnisch (ab Jg. 11)

Schwerpunkte 
Musikzweig, Naturwissenschaften/Infor-
matik, Theater/Kunst

Besonderheiten 
Musikzweig als besonderer Bildungs-
gang, Europaschule, Projektschule 
„Leistung macht Schule“ und Informa-
tik, Robotik, Begabungsförderung, Ex-
zellenzlabel CertiLingua, barrierefreies 
Gebäude

AG-Angebot 
Orchester/Chöre, Erasmus+, Austausch 
(u.a. China, Frankreich, USA), Sport

Informationstag 
Mittwoch, 24. März, 15 bis 18 Uhr

Organisation 
Offene Ganztagsschule 

Essensangebote 
Mensa, Cafeteria

Schülerzahl 
900, vier Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Spanisch, Latein

Schwerpunkte 
Bläserklasse Jg. 5–7, Mint-Profil ab 
8. Jg., Wahlpflichtangebot in Jg. 11

Besonderheiten 
Doppelstunden, Klassenlehrerteams in 
Jg. 5–9, Patenschüler für Jg. 5 und 6, pä-
dagogische Mitarbeiter, iPad-Jahrgänge 
ab Jg. 8, MINT-freundliche Schule, Aus-
tausch mit Wales, Frankreich, USA und 
Tansania, Schulsanitätsdienst, Koopera-
tionen mit Gedenkstätte Ahlem, Hanno-
ver 96, Hannover Indians, Jugendberufs-
agentur, Schule ohne Rassismus, Stu-
dien- und Berufswahl

AG-Angebot 
Chor, Orchester, Band, Big Band, Fuß-
ball, Tischtennis, Schülerzeitung, MINT, 
Naturwissenschaft, Robotik, Tansania, 
Rudern, Delf, Cambridge Certificate

Informationstag 
Mittwoch, 24. Februar, 16 bis 19 Uhr 

Organisation 
Teilgebundene Ganztagsschule

Essensangebote 
Mensa, Cafeteria

Schüleranzahl 
840, vier Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Latein, Spanisch

Schwerpunkte 
Musikzweig Jg. 5–10, Wahlpflichtunter-
richt ab Jg. 8 (Darstellendes Spiel, Natur-
wissenschaften)

Besonderheiten 
Schüleraustausch mit England, Frank-
reich und Spanien, bilingualer Unterricht 
in Erdkunde, Geschichte, Chemie und 
Biologie ab Jg. 7, Schule ohne Rassismus 
– Schule mit Courage, Patenprojekt 
(Schüler des 10. Jg. übernehmen Paten-
schaft für eine 5. Klasse)

AG-Angebot 
Basketball, Volleyball, Tischtennis, Um-
welt, Tierschutz, 3-D-Druck, zwei Chöre, 
zwei Orchester, Schülerbands, Big Band, 
Kammermusik, Schulsanitäter, Ver-
kehrslotsen, Kunst, Zirkus

Informationstag 
Digital auf der Homepage ab März 

Organisation 
Offene Ganztagsschule

Essensangebote
Mensa, Cafeteria

Schülerzahl
995, vier Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Latein, Spanisch 
(ab Jg. 6), dritte Fremdsprache (ab Jg. 8), 
Spanisch Anf. (auch ab Jg. 11)

Schwerpunkte 
Streicherklassen in Jg. 5/6, Wahlpflicht-
unterricht in Jg. 8–10: naturwissenschaft-
liches Arbeiten, Darstellendes Spiel, 
Journalismus, Multimedia, Förderunter-
richt, PC-Führerschein

Besonderheiten 
Austausch mit Florenz, Le Havre, Shang-
hai, Barcelona, Zaandam, großer Frei-
zeitbereich, mod. IT-Ausstattung nach 
MEP-Standard, Sozialpädagogin, Aus-
bildungslotsin, Sozialpraktikum

AG-Angebot 
Experimentieren, Informatik, Orchester, 
Chöre, Rudern, Reiten, Nähen, Sanitäts-
dienst, Hausaufgabenbetreuung

Informationstag 
Dienstag, 23. Februar, 15.30 bis 18.30 
Uhr
Organisation 
Offene Ganztagsschule (Mo. bis Do.)
Essensangebote 
Cafeteria, Mensa (Caterer Vom Feinsten)
Schülerzahl 
Ca. 980, fünf Klassen in Jg. 5
Fremdsprachen 
Englisch ab Jg. 5, Französisch, Latein 
oder Spanisch ab Jg. 6 
Schwerpunkte 
iPad-Klassen, Eliteschule des Sports
Besonderheiten 
Schüleraustausch mit den USA, Frank-
reich, Ecuador, Begegnungsfahrt nach 
Polen (Kreisau), schuleigener Ruderver-
ein RVH, Nachhilfeprojekt „Schüler hel-
fen Schülern“, Schulgottesdienste und 
Schulseelsorge, Weltkindertag zur 
Unterstützung von Kindern in Tansania 
und Ecuador, schulinterne Kunst- und 
Musikwettbewerbe, zahlreiche Präven-
tionsprogramme
AG-Angebot 
Orchester, Schulband, Chöre, Kunst, 
Ausstellungen, Sport, Kultur und Thea-
ter, Schülerzeitung „HUZ“, Jahrbuch-
arbeit, Delf, Schulhofgestaltung u.v.m.

Informationstag  
Donnerstag, 4. März, 15 bis 18 Uhr
Organisation 
Offene Ganztagsschule (mit ausschließ-
lich von Lehrkräften des KWR geleiteten 
Angeboten)
Essensangebote 
Warmes Mittagessen, Bistro
Schülerzahl 
835, vier Klassen in Jg. 5
Fremdsprachen 
Latein (ab Jg. 5 oder 6), Englisch, Grie-
chisch, Französisch, Spanisch-AG
Schwerpunkte 
Latein, mARS-Klasse (musisch-künstle-
risch), Jg. 8–10: altsprachlich (mit Grie-
chisch) oder mathematisch-naturwissen-
schaftlich (inkl. Informatik), Konzept zur 
Begabtenförderung, Schülerpaten für Jg. 
5/6
Besonderheiten 
Hockeyteam Hannover, Skifahrt, USA- 
und Polenaustausch, MINT-Schule, Ko-
operationen u. a. mit HMTMH, Leibniz-
Uni, ForscherGeist, Sportvereinen, 
Hochbegabtenverbund, Schulhund
AG-Angebot 
Orchester, Chöre, Band, Sport, Mathe-
matik, Schach, Informatik, Schulgarten, 
Theater, Literatur, Bücherei, Kunst

Informationstag 
Freitag, 19. März, 15 bis 17.30 Uhr
Organisation 
offene Ganztagsschule
Essensangebote 
Cafeteria, Mensa mit warmem Essen
Schülerzahl 
1234, fünf Klassen in Jg. 5
Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Latein, Spanisch, 
Italienisch
Schwerpunkte 
Sprachen, AbiBac (franz. Abitur), Musik-
zweig, Bläserklassen, bil. Unterricht 
(Engl./Franz.), Philosophie, Informatik 
und Sport als Prüfungsfach möglich 
Besonderheiten 
Medienerziehung, Tablets ab Jg. 8, So-
zial-Methodentraining, Ecuador-Projekt, 
Mentorenprojekt für Jg. 5, Klassenlei-
tungsteams, Fremdsprachentage, Mu-
sik-Probentage, Schulsanitätsdienst, 
Austausch: England, Frankreich, China
AG-Angebot 
Über 40 AGs, breitgefächertes Musikan-
gebot (u.a. Big Bands, Concert Bands, 
Chöre) und Sportangebot (u.a. Fußball, 
Karate, Triathlon), Computer, Varieté, 
Kunst, Bienen, Journalismus, PR, Chine-
sisch, Garten, Forscher, Sanitäter

Leibnizschule 
Röntgenstraße 8, 30163 Hannover, 
Tel.: 16 84 34 6 0

Schulleiterin 
Monika Rosner

E-Mail 
leibnizschule@hannover-stadt.de

Internet 
www.leibnizschule-hannover.de

Informationstag 
Findet voraussichtlich nicht statt, aktuel-
le Informationen auf der Homepage

Organisation 
Offene Ganztagsschule

Essensangebote 
Mensa, Cafeteria

Schülerzahl 
1086, vier Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Latein, Spanisch

Schwerpunkte 
Profilunterricht ab Klasse 8: sprachlich 
(bilingual Englisch), gesellschafts- und 
naturwissenschaftlich, Oberstufenprofi-
le: Sprachen, Naturwissenschaften, Ge-
sellschaftswissenschaften, Kunst und 
Musik, Prüfungsfach Sport

Besonderheiten 
Schüleraustausch: Frankreich, Polen, 
Spanien, erlebnispädagogische Exkur-
sionen, soziales Lernen, Umweltschule, 
Berufsvorbereitung, Lern-/Methoden-
training, Gewaltprävention, Klassenlei-
tungsteams, Chorprojekt mit Musikschu-
le, Medienkonzept

AG-Angebot 
Reiten, Theater, Jugend forscht, Energie, 
Chor, Orchester, Rock-Band, Technik

2 Verlagsbeilage WELCHE SCHULE FÜR MEIN KIND? Dienstag, 26. Januar 2021



  KOMMENTAR  

Die Vielfalt des
Schulsystems nutzen

Von Saskia Döhner

„Ein weiter Schulweg macht 
den Schultag noch länger“

Eltern- und Schülervertreter raten, die Internetseiten der Schulen zu studieren, mit den 
Grundschullehrern zu sprechen und auf die Entfernung vom Wohnort zu achten

des Kindes nicht vorherbestimmt.
Das niedersächsische Bildungssys-
tem ist durchlässig, und es hält ver-
schiedene Wege für ein Ziel bereit.
So kann man auch mit einem Haupt-
schulabschluss und einer guten
Ausbildung bis zum Meister noch
ein Studium beginnen.

Recht auf Beratungstermin
Eltern sollten einen Beratungster-
min in der Schule ihres Kindes ein-
fordern, schreibt der Landeseltern-
rat, denn dies steht ihnen zu. Die
schriftliche Schullaufbahnempfeh-
lung gibt es zwar nicht mehr, aber
ein Beratungsgespräch muss, wenn
die Eltern es wollen, stattfinden. 

Auch die Länge eines Schulwe-
ges kann die Wahl beeinflussen,
denn wenn das Kind mehrere Stun-
den unterwegs ist, fehlt diese Zeit
für Hobbys, Freunde und Hausauf-
gaben. Eltern und Kind sollten auf
ihre Intuition vertrauen und gelas-
sen bleiben, denn selbst wenn es
nicht die richtige Wahl ist, kann man
auch später noch eine andere Ent-
scheidung treffen.

Schüler sollten entscheiden
Für Amelie Bindert, Schülervertre-
terin im Schulausschuss der Stadt
Hannover, ist das Wichtigste bei der
Schulwahl, dass die Schülerinnen
und Schüler mit der Schule zufrie-
den seien, denn diese verbrächten
ja unter Umständen ihre restliche
Schullaufbahn dort – vielleicht neun
Jahre – und müssten sich dort wohl-
fühlen. Deshalb sollten auch die
Kinder und nicht die Eltern ent-
scheiden:„Im Mittelpunkt dieser

Wahl sollten die Interessen der
Schüler stehen.“ Die Eltern sollten
sich auf der Homepage der Schulen
informieren und unbedingt Online-
informationsveranstaltungen besu-
chen, um sich ein besseres Bild zu
machen, rät Waliuollah Ali, Vorsit-
zender des Verbandes der Elternrä-
te der Gymnasien. Wichtig seien zu-
dem die digitale Ausstattung und
die entsprechenden Unterrichts-
konzepte. Auch wenn die techni-
sche Infrastruktur noch nicht gut sei,
entscheidend sei der Wille und die
Motivation des Kollegiums, fügt Mi-
chael Balke, Elternvertreter im
Schulausschuss der Stadt, hinzu.

Infoveranstaltungen besuchen
„Es ist ganz wichtig, dass die Eltern
die Wünsche und Fähigkeiten ihrer
Kinder realistisch einschätzen“, be-
tont Ali. Ausdrücklich empfiehlt er
Schulen in Wohnortnähe: „Ein lan-
ger Schulweg macht gerade nach
dem Schulwechsel den Tag unnötig
länger und anstrengender für die
Kinder.“ Für die Sprecher des Stadt-
elternrates ist auch eine gute Anbin-
dung an Bus und Bahn von Vorteil,
wenn die Schule nicht gleich im
Viertel liegt. Balke sagt, ein Kind
solle den Schulweg eigenständig
bewältigen können.

Der Stadtelternrat unterstreicht:
Jedes Kind sei individuell, nicht un-
bedingt passe die Schule des größe-
ren Geschwisterkindes oder der
Schulfreundin. Auch Ralf Popp, El-
ternvertreter im Schulausschuss der
Stadt, meint, dass mit Freunden zu-
sammenzubleiben nicht der wich-
tigste Grund sein dürfe, denn neue

I n diesem Jahr macht die Coro-
na-Krise die Schulauswahl
schwieriger als sonst. Tage der
offenen Tür in den Schulen sind

vermutlich gar nicht oder nur unter
eingeschränkten Bedingungen
möglich. Statt eines persönlichen
Gesprächs mit Schulleiter, Lehr-
kräften und Schülern müssen Fami-
lien sich digital ein Bild von den
Schulen ihrer Wahl machen. 

Warnung vor Überforderung
Der Landeselternrat hat für die HAZ
eine Checkliste für Eltern zusam-
mengestellt: Das Kind sollte auf kei-
nen Fall überfordert werden, denn
dann vergeht die Freude an der neu-
en Schule ganz schnell. Es muss un-
bedingt in den Entscheidungspro-
zess miteingebunden werde. 

Eltern sollten sich fragen, ob ihr
Kind an eine Ganztagsschule soll?
Wenn ja, in welcher Form – offen mit
freiwilligen Angeboten, teilgebun-
den oder gebunden mit verpflich-
tendem Nachmittagsangebot? Und
passt eine Ganztagsschule zu den
Hobbys des Kindes? 

Dann sollten Eltern darauf ach-
ten, was für  ein Lerntyp ihr Kind ist.
Kann es sich gut selbst organisieren
oder braucht es einen streng durch-
strukturierten Stundenplan? Lernt
es gern in Gruppen und durch Aus-
probieren oder ist Frontalunterricht
von Vorteil? Als Elternteil sollte man
allen Schulformen gegenüber offen
sein, so der wichtige Rat des Landes-
elternrates, denn mit der Wahl in der
fünften Klasse ist der Bildungsweg

Von Saskia Döhner
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Wenn die Schule zum Eishockeyfeld wird
Die Realschule Misburg gleicht in der Corona-Zeit einem Eis-
hockeyfeld. Zahlreiche bunte Markierungen auf dem Haupt-
gang, in der Schule liebevoll „Boulevard“ genannt, verdeutli-
chen die Abstandsregeln und das Prinzip des Rechtsver-
kehrs. Sie werden hier von den Zehntklässlern Alina (von 

links), Mateos und Heia präsentiert. „Anderthalb Meter sind 
mehr als man denkt“, sagt Schulleiter Jens Bormann. Die 
Schüler seien in der Pandemie sehr bemüht, auf Abstand zu 
gehen, aber man müsse ihnen erst mal zeigen, dass eine 
Schrittlänge nicht ausreiche. Weil in Realschulen die Verbin-

dung von Theorie und praktischer Anwendung eindidakti-
sches Prinzip ist, haben Schüler aus der Mittelstufe beim The-
ma Kreisberechnung gleich den großen Abstandskreis als 
Anschauungsmaterial genommen. „So haben wir aus der Not 
ein Stück Unterrichtsstunde gemacht“, sagt Bormann.  dö
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Eltern sollten 
ihre Kinder 
realistisch 

einschätzen.
Walioullah Ali,
Sprecher des 

Verbands der Elternräte 
der Gymnasien

in Niedersachsen

Freunde finde ein Kind schnell.
Gleichwohl könne es hilfreich sein,
wenn auch Freunde zur gleichen
Schule gehen, sagt Balke.

Eltern sollten sich fragen, ob es
unbedingt ein Gymnasium für das
Abitur sein müsse, denn die Anfor-
derungen auch zu Beginn der fünf-
ten Klasse seien hoch und stiegen in
den höheren Jahrgängen, schreibt
der Stadtelternrat. An jeder Inte-
grierten Gesamtschule seien alle
Abschlüsse inklusive des erweiter-
ten Sekundarabschlusses I möglich
und vielfach auch das Abitur. Die
Internetseiten gäben meist einen
Überblick über die Arbeitsgemein-
schaften, das Schulprofil, Angebote
an musikalischen, künstlerischen
und naturwissenschaftlichen Aktivi-
täten sowie Austauschprogramme.

Alternativen angeben
Das Interesse sollte nicht nur einer
Schule gelten, heißt es beim Stadtel-
ternrat, und es sollte von vornherein
über ernsthafte Alternativen nach-
gedacht werden. Diese sollten dann
auf jeden Fall auch auf dem Anmel-
deformular angegeben werden.

Bei der Anmeldung geben die El-
tern nicht nur ihren Erstwunsch ab,
sondern können noch vier weitere
Wunschschulen nennen. Wer nur
Schulen wählt, die regelmäßig sehr
stark angewählt werden, läuft aller-
dings Gefahr, keine der Wunsch-
schulen zu bekommen,weil alle
überbucht sein können. Der Ruf
einer Schule sei nicht entscheidend,
sagt Balke, sondern wie gut sie zu
den angehenden Fünftklässlern
passt.

Die Wahl der richtigen weiterführen-
den Schule ist in diesem Jahr un-
gleich schwieriger. Corona hat auch
hier wichtige Traditionen unmöglich

gemacht. Das persönliche Beratungsgespräch 
mit den Grundschullehrkräften? Findet nicht 
statt, bestenfalls per Videokonferenz oder am 
Telefon. Tage der offenen Tür? Gibt es nicht. 
Schnupperunterricht für Grundschüler? Ent-
fällt, da die meisten Schulen in den nächsten 
Wochen sowieso geschlossen sind und wenn 
überhaupt nur die Abschlussjahrgänge zum 
Lernen in die Schule kommen. 

Viele Kinder werden ab Sommer womög-
lich in eine Schule gehen, die sie vorher noch 
nie von innen gesehen haben. Das ist schade, 
denn manchmal ist es gerade dieser erste Ein-
druck, der einem sagt, ob die Schule die richti-
ge ist. Das kann der erste Blick zum Gewölbe 
eines denkmalgeschützten Gebäudes sein 
oder aber auch der Biss in die Waffel, die in 
der hellen, modernen Mensa verkauft wird. 
Vielleicht sind es auch die stolzen Schüler, die 
T-Shirts mit dem Schulemblem tragen und die 
Besucher beim Informationstag herumführen, 
oder es ist die mitreißende Rede der Schullei-
terin. Dies alles gibt es in diesem Jahr nur digi-
tal. Daran haben wir uns in den vergangenen 
zehn Monaten ja mittlerweile gewöhnt.

Schulen lassen sich aber einiges einfallen,
um sich den angehenden Fünftklässlern auch 
in diesem Frühjahr zu präsentieren. Es gibt Vi-
deoclips, digitale Sprechstunden und Live-
streams. Das ist nicht wie in anderen Jahren, 
aber es ist besser als nichts.   

Unser Schulsystem ist so vielfältig wie 
kaum ein anderes – warum handeln dann aber 
die meisten Familien so, als ob es nach der 
Grundschule nur das Gymnasium gäbe? Ob 
Kultusminister, Elternvertreter, Lehrer oder 
Wirtschaftsvertreter: Sie alle appellieren an 
die Eltern, ihre Kinder nicht zu überfordern 
und die passende Schulform auszuwählen. 

Dennoch entscheiden sich in Hannover seit
Jahren mehr als die Hälfte aller angehenden 
Fünftklässler für das Gymnasium, aber längst 
nicht alle schaffen es dort auch auf direktem 
Weg zum Abitur. Manche wiederholen eine 
Klasse, andere gehen gleich ganz ab, weil ih-
nen das Lerntempo zu schnell ist, der Leis-
tungsdruck zu hoch. Dabei führen viele Wege 
zum Bildungserfolg, Schulwechsel einge-
schlossen.

Eltern wünschen sich das Beste für ihren 
Nachwuchs, und wahrscheinlich kann man 
ihnen gar keinen Vorwurf machen, wenn sie 
denken, das Abitur am Gymnasium sei das 
Beste. Unsere Schullandschaft in ihrer Vielfalt 
ist unübersichtlich, manchmal undurchschau-
bar. Die Möglichkeiten der beruflichen Bil-
dung kommen auch noch hinzu. 

Wer einen langsameren Weg für sein Kind
wählen will, kann eine Integrierte Gesamt-
schule, eine Ober-, Haupt- oder Realschule 
wählen. Nach der zehnten Klasse fällt ein 
Schulwechsel mitunter leichter als nach der 
Grundschule. Eine Kooperative Gesamtschule 
bietet sogar mehrere Schulformen unter 
einem Dach. Auch über die duale Ausbildung 
kann man am Ende in der Hochschule landen. 
Aber muss da jeder unbedingt hin? Die Ent-
scheidung für die weiterführende Schule ist 
tatsächlich ein wichtiger Schritt, aber eben 
keiner fürs Leben, wie die Stadt in Infoveran-
staltungen für Eltern immer wieder betont. In 
diesem Jahr war die übrigens auch digital. 

Egal, was Sie tun, tun Sie es mit Ihren Kin-
dern, die ja meistens wissen, was ihnen am 
besten gefällt. Die Region bietet tolle weiter-
führende Schulen, nehmen Sie sich die Zeit 
und lernen Sie möglichst viele kennen. Das 
große HAZ-Magazin „Welche Schule für mein 
Kind?“ soll Ihnen dabei helfen. In diesem selt-
samen Jahr ganz besonders.

Die Entscheidung für die 
weiterführende Schule ist 
tatsächlich ein wichtiger 
Schritt, aber eben keiner 

fürs Leben.
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Gymnasium Limmer 
Wunstorfer Straße 14, 30453 Hannover, 
Tel.: 16 83 07 60

Schulleiterin
Wencke Hedderich

E-Mail 
gylimmer@hannover-stadt.de

Internet 
www.gymnasium-limmer.de

Lutherschule 
An d. Lutherkirche 18, 30167 Hannover, 
Außenstelle: In der Flage 2,
Tel.: 16 84 42 10

Schulleiter 
Karl-Heinz Heinemann

E-Mail 
gy-lutherschule@hannover-stadt.de

Internet 
www.lutherschule.org

Wilhelm-Raabe-Schule 
Langensalzastraße 24, 30169 Hannover, 
Tel.: 16 84 21 54

Schulleiter 
Martin Thunich

E-Mail 
wrs@hannover-stadt.de

Internet 
www.wrs-hannover.de

Schillerschule 
Ebellstraße 15, 30625 Hannover
Tel.: 16 84 87 77

Schulleiterin 
Beate Günther 

E-Mail 
info@schillerschule-hannover.de

Internet 
www.schillerschule-hannover.de

Kurt-Schwitters-
Gymnasium 
Hinter der Alten Burg 3,
30629 Hannover, Tel.: 16 83 22 07

Schulleiterin 
Kathrin Becker

E-Mail 
gykurt-schwitters@hannover-stadt.de

Internet 
www.kurt-schwitters-gym.de
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Sophienschule 
ab 1. April: Schackstraße/Ecke 
Lüerstraße, 30175 Hannover,
Tel.: 16 84 40 35 

Schulleiter
Peter Kindermann

E-Mail 
sekretariat@sophienschule.de

Internet 
www.sophienschule.de

Tellkampfschule 
Altenbekener Damm 83
30173 Hannover, Tel.: 16 84 36 99

Schulleiterin 
Katharina Badenhop

E-Mail 
sekretariat@tellkampfschule.eu

Internet 
www.tellkampfschule.eu

IGS Badenstedt 
Plantagenstraße 22, 30455 Hannover, 
Tel.: 16 84 25 14 und -3 97 65

Schulleiter 
Thomas Bürkner

E-Mail
igs-badenstedt@hannover-stadt.de

Internet
www.igs-badenstedt.de

IGS Bothfeld 
Hintzehof 9, 30659 Hannover,
Tel.: 16 84 83 34

Schulleiter 
Rainer Kamphus

E-Mail
igs-bothfeld@hannover-stadt.de

Internet 
www.igs-bothfeld.de

IGS Büssingweg 
Büssingweg 1/7/9, 30165 Hannover, 
Tel.: 16 84 34 42, 16844750 (Gemeinsame 
Oberstufe)

Schulleiterin 
Meike Hilgert

E-Mail 
igsbuessingweg@hannover-stadt.de

Internet 
www.igs-buessingweg.de

Informationstag 
Digital geplant, aktuelle Infos auf Home-
page
Organisation 
Offene Ganztagsschule (Di. bis Do.)
Essensangebote 
Mensa (drei Tage pro Woche)
Schülerzahl 
680 (derzeit Jg. 5–9), fünf Klassen in Jg. 5
Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Spanisch, Latein
Schwerpunkte 
Percussionkurse in Jg. 5–7, Wahlpflicht-
profile mit projektorientiertem Unterricht
in den Jg. 8–10 z. B. Glück, Informatik, 
bilingualer Unterricht, Bewegung, Bild-
Ton-Szene, dritte Fremdsprache
Besonderheiten
Barrierefreies Gebäude mit Therapie-
raum, Erasmus+ Schule, Kultur:Schule², 
Umweltschule, Fairtrade-Schule, Schule 
gegen Rassismus, Doppelstunden, Ver-
fügungsstunde in den Jg. 5–9 mit Klas-
senrat, Wochenplan in den Jg. 5/6, Kul-
turfahrt England im Jg. 7
AG-Angebot 
Hausaufgabenhilfe, Chor, Orchester, Zir-
kus, Theater, Schulbibliothek, Schüler-
firma, Bühnentechnik, Junior Sanis, Ko-
operationspartner im Stadtteil u.a. 

Informationstag 
Alternativer Tag der offenen Tür am 
10. Februar, Infos auf der Webseite

Organisation 
Offene Ganztagsschule

Essensangebote 
Mensa, Cafeteria

Schülerzahl 
863, vier Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Latein, Spanisch; 
als AG: Chinesisch und Japanisch

Schwerpunkte 
Bilingualer Unterricht auf Englisch (auch 
im Abitur) in Biologie, Politik-Wirtschaft, 
Erdkunde und Geschichte im Klassen-
verband ab Jg. 7; musikpraktischer 
Unterricht in Jg. 5 (Bläser, Streicher u.a.); 
Hochbegabtenförderung

Besonderheiten 
Ausdifferenziertes päd. Konzept in Jg. 5 
(Sozialtraining etc.), Nachmittagsbetreu-
ung; Sozialarbeit; betreutes Kranken-
zimmer; eigenes Landheim; Austausch 
(Frankreich/Spanien), Choraustausch; 
Sozialpraktikum; Humanitäre Schule

AG-Angebot 
Brass-Band, Chor, Kammerorchester, 
English Theatre; Model UN, Umwelt u.a. 

Informationstag 
Donnerstag, 15. April, 16 bis 18  Uhr

Organisation 
Offene Ganztagsschule

Essensangebote 
Mensa, Cafeteria

Schülerzahl 
830, drei Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Latein, Spanisch

Schwerpunkte 
Bilingualer Unterricht ab Jg. 7 (Biologie, 
Erdkunde, Geschichte), Vorbereitungs-
klasse für ehemalige Realschüler, Er-
werb Sprachendiplome Delf und Dele

Besonderheiten 
Schule ohne Rassismus, Klassentag im 5. 
Jg. mit gemeinsamem Mittagessen, Dar-
stellendes Spiel ab Jg. 11, Schulsanitäts-
dienst, Schüleraustausch mit Spanien, 
Förderunterricht, Kooperation mit dem 
Turn-Klubb zu Hannover, der Stadtbib-
liothek und mit Hannover 96, Chor, Or-
chester, Schule:Kultur

AG-Angebot 
Schülerblog, Chor, Orchester, Big Band, 
Theater, Schach, Tischtennis, Rudern

Informationstag 
Derzeit nicht geplant, aktuelle Infos auf 
der Homepage
Organisation 
Offene Ganztagsschule
Essensangebote 
Mensa, Cafeteria
Schülerzahl 
1090, vier Klassen in Jg. 5
Fremdsprachen 
Englisch, zweite Fremdsprache: Franzö-
sisch, Latein, Spanisch (wahlfrei ab Jg. 8) 
Schwerpunkte 
MINT-Fächer, Sprachen, internationales 
Abitur als Zusatzqualifikation, Musik, 
Bläserklasse Jg. 5/6, Profilunterricht ab 
Jg. 8, Sozialkonzept
Besonderheiten 
IB-World-School, MINT-Excellence-Cen-
ter, bil. Unterricht (ab Jg. 7 möglich), 
Schule:Kultur, Erasmus+, Umweltschule, 
Streitschlichter, Klassenleitungsteams, 
Forder-/Förderprogramme, Wettbewer-
be, Sprachzertifikate, Austausch (Nieder-
lande, Frankreich, Spanien), Medienkon-
zept, Ruderverein, Schulsanitätsdienst
AG-Angebot 
Musik (Bands, Chor, Orchester), MINT, 
Theater, Kunst, Sprachen, Sport, Robo-
tik, eTwinning

Informationstag 
Mittwoch, 3. März, 16 bis 18.30 Uhr
Organisation 
Teilgebundene Ganztagsschule an zwei 
Tagen in Jg. 5/6, sonst offener Ganztag
Essensangebote 
Mensa (Cook&Chill), Kiosk
Schülerzahl 
900, vier Klassen in Jg. 5
Fremdsprachen 
Englisch, Latein, Spanisch, Französisch 
u. Spanisch ab Jg. 11
Schwerpunkte 
Kulturklassen (Chor-, Bühne-, Kunst-, 
Groove-, Wortspiel-Klasse), Schule:Kul-
tur, Europaschule, Robotiklabor
Besonderheiten 
Schülerbibliothek, Darstellendes Spiel 
und Informatik in der Oberstufe, Berufs-
wahl- und ausbildungsfreundliche Schu-
le, Umweltschule, Schule ohne Rassis-
mus, Senegal- und Frankreichaustausch, 
Erasmus+ Projektschule, Mentorenkon-
zept, Doppelstundenmodell ohne Schul-
glocke, Förder-/Forderkurse, Hausauf-
gabenbetreuung, Klassenlehrerteams
AG-Angebot
Robotik, Tiere und Zoo, Fahrradwerk-
statt, Rhetorik, Film, Lesementoren, Eng-
lish Drama, Chor, Band, Delf u.a. 

Informationstag 
Ab Montag, 3. Mai, „Virtuelle Sophie“ 
über Homepage
Organisation 
Offene Ganztagsschule
Essensangebote 
Täglich: Mensa, Cafeteria
Schülerzahl 
1140, fünf Klassen in Jg. 5
Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Latein, Spanisch
Schwerpunkte 
Jg. 5–11: Bildung eines breiten Funda-
ments, Schule:Kultur², Oberstufenprofi-
le: musisch-künstlerisch, gesellschafts-
wissenschaftlich, mathematisch-natur-
wissenschaftlich, sprachlich
Besonderheiten 
Schule ohne Rassismus, Chorklasse, 
eigenes Landheim, Prävention, Ausbil-
dung zu Schulsportassistenten und Ju-
gendleitern, Streitschlichter, „Schüler 
fördern Schüler“, Berufs-/Studienvorbe-
reitung, Kooperationen: u. a. Gedenk-
stätte Ahlem, Musikschule, Austausch 
Estland, Frankreich, Türkei und Spanien
AG-Angebot 
Chöre, Orchester, Theater, Ballsportar-
ten, Sprachzertifikate, frühes Forschen, 
Medien, Rudern, Jugend forscht, u. a.

Informationstag 
Aktuelle Infos dazu auf der Homepage
Organisation 
Offene Ganztagsschule
Essensangebote 
Mensa, Cafeteria
Schülerzahl 
Rund 800, drei Klassen in Jg. 5 
Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Spanisch, Latein, 
Italienisch (neu ab Jg. 11)
Schwerpunkte 
Profilklassen Jg. 5 (Musik, Kunst/Darstel-
lendes Spiel, Forscher/Naturwissenschaf-
ten), Doppelstunden, kein Gong
Besonderheiten 
Schule im Aufbruch, Schule ohne Rassis-
mus, Europaschule, Umweltschule, Zoo-
projekt in Jg. 6 und 12,  Jugend debat-
tiert, Model United Nations, Skifahrten, 
Austausch (USA, Uruguay, Guatemala), 
intern. Schulpartnerschaften, Klassenlei-
tungsteams bis Jg. 10, vier Oberstufen-
profile, Sport als P5-Fach, keine neue In-
klusionsklasse im neuen Schuljahr
AG-Angebot 
Chor, Orchester, Band, Mädchenfußball, 
Hockey, Fußball, Ruderwanderfahrt, Se-
gel-, Forscher-, Landheim-, Garten-, Bie-
nen- und Theater-AG

Informationstag 
Freitag, 19. März, 17 bis 19 Uhr

Organisation 
Gebundene Ganztagsschule

Essensangebote 
Mensa, Cafeteria

Schülerzahl 
665, fünf Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Spanisch

Schwerpunkte 
Lernbüro in den Hauptfächern, Unter-
richtsfächer: Lernen im Projekt und Ver-
antwortung, Werkstätten

Besonderheiten 
Schule im Aufbruch: Übergang Oberstu-
fe und Beruf, ausbildungsfreundliche 
Schule, Kooperation mit berufsbildenden 
Schulen, Schüleraustausch, doppelte 
Klassenleitung, Klassenrat, Sozialtrai-
ning

AG-Angebot 
Kooperation mit der Musikschule (Band 
und Instrumentalunterricht), Reit- und 
Skikurse, Musical, Buddy-Projekt, Afri-
ka-AG

Informationstag 
Freitag, 12. März, 15.30 bis 18 Uhr

Organisation 
Gebundene Ganztagsschule

Essensangebote 
Mensa, schuleigene Cafeteria

Schülerzahl 
820, vier Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Spanisch

Schwerpunkte 
Kultur (Musik, Bildende Kunst, Literatur, 
Theater, Architektur), Projektunterricht 
in Zusammenarbeit mit Kooperations-
partnern (Kestnergesellschaft, NDR Ra-
diophilharmonie, Landesmuseum, 
Schauspiel Hannover, St.-Nicolai-Kirche, 
Kunstverein, Kulturtreff Bothfeld etc.)

Besonderheiten 
Projektschule „Schule:Kultur!“, fächer-
übergreifendes Lernen, selbst organi-
siertes Lernen, Skikurs, Austausch mit 
Spanien, sportfreundliche Schule, Schu-
le ohne Rassismus –  Schule mit Courage

AG-Angebot 
Vielfältige AG-Angebote im Mittags-
band z.B. Kreativwerkstatt, Spielelabor, 
Rollsport, Fußball, Theater, Schulband, 
Tanz, Ski, Chor, Schulgarten

Informationstag 
Mittwoch, 24. März, 17 bis 19 Uhr

Organisation 
gebundene Ganztagsschule mit Sek. II

Essensangebote 
Mensa, Schülerkiosk

Schülerzahl 
942, vier Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Spanisch, Ara-
bisch (muttersprachlicher Unterricht) 

Schwerpunkte 
Individualisierte Förderung und Forde-
rung, Schüler wählen eigene Schwer-
punkte

Besonderheiten
Gemeinsame Oberstufe mit der IGS List 
und der IGS Vahrenheide/Sahlkamp, 
Sprachenfahrten, Klassenfahrten, bilin-
gualer Unterricht in Gesellschaftslehre, 
freundliche Schule

AG-Angebot 
Verschiedene Sportarten, unterschiedli-
che handwerkliche Tätigkeiten, Schul-
band, Makerfaire, Garten u.v.m.
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Glockseeschule 
Am Lindenhofe 14, 30519 Hannover,
Tel.: 16 84 91 97

Schulleiter 
Holger Braun

E-Mail 
glockseeschule@hannover-stadt.de

Internet 
www.glockseeschule.de

IGS Kronsberg 
Kattenbrookstrift 30, 30539 Hannover, 
Außenstelle: Friedrich-Wulfert-Platz 1 
Jg. 5 bis 8, Tel.: 16 83 42 17 

Schulleiterin 
Kathleen Fleer

E-Mail 
igskronsberg@hannover-stadt.de

Internet 
www.igskronsberg.de

IGS Linden 
Am Lindener Berge 11, 30449 Hannover, 
Außenstelle: Sek II in der Beethovenstr. 5,
Tel.: 16 84 56 02

Schulleiter 
Tobias Langer

E-Mail 
igs-linden@hannover-stadt.de

Internet 
www.igs-linden.de

IGS List 
Röntgenstraße 6, 30163 Hannover,
Tel.: 16 84 45 77

Schulleiterin 
Petra Hoppe

E-Mail
igs-list@hannover-stadt.de

Internet 
www.igs-list.de

Leonore-Goldschmidt-
Schule IGS Mühlenberg
Mühlenberger Markt 1,
30457 Hannover, Tel.: 16 84 95 11

Schulleiter: Michael Bax

E-Mail
leonore-goldschmidt-schule@hannover-
stadt.de

Internet 
www.leonore-goldschmidt-schule.de
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IGS Roderbruch 
Rotekreuzstraße 23, 30627 Hannover, 
Tel.: 16 84 87 01

Schulleiterin 
Brigitte Naber

E-Mail 
igs-roderbruch@hannover-stadt.de

Internet 
www.igs-roderbruch.de

IGS Stöcken 
Eichsfelder Straße 38, 30419 Hannover, 
Außenstelle: An Mußmanns Haube 2, 
Tel.: 16 84 05 24, 16 84 93 63

Schulleiter 
Philipp Ruppert

E-Mail 
igs-stoecken@hannover-stadt.de

Internet 
www.igs-stoecken.de

IGS Südstadt 
Pfalzstraße 9, 30173 Hannover,
Nebenstelle: Anne-Zammert-Straße 27, 
30171 Hannover,
Tel.: 16 83 97 92 oder 16 84 42 90

Schulleiterin: Julia Grunewald

E-Mail
info@igs-suedstadt.de

Internet 
www.igs-suedstadt.de

IGS Vahrenheide-
Sahlkamp Weimarer Allee 59, 30179 Hannover,
Tel.: 16 84 82 04

Schulleiter 
Jörg Kleinholz-Mewes

E-Mail 
igs-vahrenheide-sahlkamp@hannover-
stadt.de

Internet 
www.igsvs.de

Dietrich-Bonhoeffer-
Realschule 
Helmstedter Str. 15, 30519 Hannover, 
Außenstelle: Loccumer Straße 27, 
Tel.: 16 84 91 18, Außenstelle: 168 39 30

Schulleiterin: Cornelia Weller

E-Mail: dietrich-bonhoeffer-realschule@
hannover-stadt.de

Internet
www.dbrs-hannover.de

Informationstag 
Es gibt keinen Informationstag für den 
Schulwechsel. Die Schule nimmt zu Jg. 5 
nicht gesondert auf, da die Kinder in der 
Regel von Jg. 1 bis 10 an der Schule blei-
ben. Quereinstieg nur bei frei werden-
dem Platz nach Warteliste möglich.

Organisation 
Teilgebundene Ganztagsschule (Mon-
tag, Dienstag und Donnerstag bis 15.30 
Uhr, Mittwoch und Freitag bis 13 Uhr), 
Grund- und Gesamtschule bis Klasse 10

Essensangebote 
Mensa, Eltern unterstützen die Essens-
zubereitung und Ausgabe

Schülerzahl 
220 insgesamt, je drei jahrgangsge-
mischte Lerngruppen für die Jg. 1–3, 4–6 
und 7–10

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch

Besonderheiten 
Altersgemischte Lerngruppen, vier Pro-
jektwochen im Schuljahr, jährliche Klas-
senfahrt, integrierter naturwissenschaft-
licher Unterricht, keine äußere Differen-
zierung, Noten erst ab Jg. 10, Lernen in 
Projekten

AG-Angebot
Bienen-AG, Zirkus-AG, Schüler-Band

Informationstag 
Donnerstag, 18. März, 15 bis 17 Uhr

Organisation 
Gebundene Ganztagsschule 

Essensangebote 
Einstündige Mittagspause mit warmem 
Mittagessen und Kiosk

Schülerzahl 
1200, sechs Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Spanisch

Schwerpunkte
Neue Lernhäuser, regelmäßige Lehrer-
Schüler-Eltern-Beratung, Medienbil-
dung, musisch-ästhetische Bildung, Dar-
stellendes Spiel, Schule ohne Rassismus, 
Demokratieerziehung

Besonderheiten 
Umweltschule mit Schulwald, -zoo und 
-garten, Fahrtenkonzept mit Klassen- 
und Studienfahrten, Sprachfahrten (Eng-
land, Frankreich, Spanien, China), Ski- 
sowie Outdoorfahrten, Ausbildung zum 
Schulsportassistent, „Lebende Bücher“, 
Musical, Genossenschaft mit Schülerfir-
men, Berufsberatung

AG-Angebot 
Vielseitig mit Kooperationspartnern 
Chancenwerk, TSV Bemerode usw.

Informationstag 
Freitag, 12. März, 14.30 bis 17 Uhr
Organisation 
Gebundene Ganztagsschule (Mo. bis 
Do. bis 16.10 Uhr; Fr. bis 13.35 Uhr)
Essensangebote 
Fünf Menülinien werden vor Ort von 
den Hannoverschen Werkstätten ge-
kocht
Schülerzahl 
1400, sechs Klassen in Jg. 5
Fremdsprachen 
Englisch, Latein,  Französisch, Spanisch
Schwerpunkte 
Musikklasse, Musicalklasse, Kinderwald
Besonderheiten 
Doppelstundenprinzip, Umweltschule, 
Schule ohne Rassismus, Austausch mit 
Tansania, Frankreich, Spanien, Eras-
mus+ Schule, Auszeichnung für vorbild-
liche Berufsorientierung
AG-Angebot 
Tanzen, Zirkus, Lego Robotics, Filmdreh, 
Babysitting, diverse Sport-AGs u.a.

Informationstag 
Sonnabend, 6. März, 10 bis 13 Uhr

Organisation 
Gebundene Ganztagsschule

Essensangebote 
Mensa (fünf Gerichte), gesundes Früh-
stück im Schulkiosk

Schülerzahl 
670, vier Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, zweite Fremdsprache: Franzö-
sisch, Spanisch 

Schwerpunkte 
Forscher-, Bläser-, Chor- und Percussion-
klassen, Förderung des selbstständigen 
und forschenden Lernens, Wahlpflicht-
bereich Theater, Sport, Informatik, Robo-
tik, Sprachzertifikate (Delf/Telc)

Besonderheiten 
Verbindliche Einführung von Laptops 
(ab Jg. 7), fächerübergreifender Projekt-
unterricht, Schülerfirma Imkerei, Aus-
zeichnung als sportfreundliche Schule, 
Austausch u.a. mit Malawi, Studienfahrt 
England, Sozialpraktikum, Lerndialog 
mit Schülern und Eltern

AG-Angebot 
Schulzoo, Outdoor, Ski und Snowboard, 
Schulsanitäter, Lern-AG, Schulgarten

Informationstag 
Sonnabend, 17. April, 10 bis 13 Uhr

Organisation 
Gebundener Ganztag (8 bis 15.45 Uhr)

Essensangebote 
Mensa, kostenloses Frühstück an drei 
Tagen

Schülerzahl 
1850, acht Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, ab Jg. 6: Französisch, Spanisch, 
Latein, Jg. 11–13: Spanisch, Französisch, 
bilinguale Angebote ab Jg. 9

Schwerpunkte 
EnergieLab, BioLab, iPad-Klassen, 
Theaterangebot, alle Profile in der Ober-
stufe, Sprachzertifikate und -wettbewer-
be (Delf, Big Challenge)

Besonderheiten 
Modernes Gebäude mit Gigabit-LAN 
und WLAN, digitale Tafeln, Xpert-Prü-
fungszentrum, Austausch (Frankreich, 
Tschechien), Erasmus-Projekte, Fahrrad-
werkstatt, Fairtrade-Schule, Schule ohne 
Rassismus, Europaschule, Umweltschu-
le, Schülerfirmen

AG-Angebot 
Robotik, Ski, Schulsanitätsdienst, Schul-
garten, Schulzoo

Informationstag 
Freitag, 5. März, 15 bis 18 Uhr
Organisation 
Teilgebundene Ganztagsschule an drei 
Tagen, offener Anfang ab 7.30 Uhr , von 
Jg. 1 bis 13
Essensangebote 
Mensa, Kiosk und Bioskini
Schülerzahl 
1870, sechs Klassen in Jg. 5
Fremdsprachen 
Englisch, Latein, Spanisch (bilingual), 
Französisch, Business Englisch
Schwerpunkte 
Bläserklasse, Forscherklasse, Spanisch-
Loipe mit bilingualem Angebot, Darstel-
lendes Spiel als Prüfungskurs,  Sportpro-
fil in der Oberstufe, zusätzliche Wahl-
pflichtangebote, körperlich-motorische 
Unterstützung, barrierefrei, Förderschul-
lehrer, Physiotherapeuten
Besonderheiten 
Schule:Kultur!, Europa- u. Umweltschule, 
Schule ohne Rassismus, MINT-freund-
lich, Tablets ab Jg. 8, Austausch Kanada/
Spanien, Frankreich-/Englandfahrt, Ski-
fahrten, Präventionsprojekte, Sozialarbeit
AG-Angebot
Chor, Bands, „Gegen das Vergessen“ – 
Auschwitz-Fahrt, Jugend forscht u.a. 

Informationstag
Dienstag, 23. März, 8 bis 17 Uhr
Organisation 
Gebundene Ganztagsschule
Essensangebote 
Mensa (warme Gerichte, Salat), Cafete-
ria (gesundes Frühstück)
Schülerzahl 
828, sechs Klassen in Jg. 5 
Fremdsprachen 
Englisch, Französisch (ab Jg. 6)
Schwerpunkte 
Profilbildung Naturwissenschaften, Ge-
sellschaftslehre, Arbeit-Wirtschaft-Tech-
nik, Sport und Gesundheit, Berufsorien-
tierung, Ausbildungsfreundliche Schule, 
Unterricht auf verschiedenen Anforde-
rungsebenen, individualisiertes Lernen, 
Schule gegen Rassismus
Besonderheiten 
Vorbereitung auf die gym. Oberstufe, 
Kooperation mit der Goetheschule, eige-
ne Berufsmesse, Fahrten nach Paris und 
England, Skiwoche, 75-Minuten-Unter-
richtsblöcke, Tag der Naturwissenschaf-
te, Tag der Musik, Erlebnispädagogik
AG-Angebot 
Trampolin, Sport (u.a. Ballspiele), Tech-
nik, Forscher, musisch-kulturell (u.a. 
Schulband), Lettering, Kochen u.a.

Informationstag 
Freitag, 5. März, 15 bis 18 Uhr

Organisation 
Gebundene Ganztagsschule

Essensangebote 
Mensa, Kiosk

Schülerzahl 
799, vier Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Spanisch

Schwerpunkte 
Gemeinschaftliches Lernen, Förderung 
individueller Lernentwicklung, Kompe-
tenzerfahrungsprofile ab Jg. 5

Besonderheiten 
Fairtrade-School, Berufsorientierungs-
konzept, Methodentraining, Streit-
schlichter, Logbuch, Schließfächer, ge-
meinsame Feste und Fahrten, Jahr-
gangsteams, Klassenleitungsteams, indi-
viduelle Forder- und Förderprogramme, 
Wettbewerbe für Leistungsstarke, Unter-
stützung durch Förderschullehrkräfte, 
Arbeiten-und-Üben-Stunden mit Lehr-
kräften, Kooperation mit Lerntherapeu-
ten

AG-Angebot 
Schwerpunkte: Sport, Natur, Nachhaltig-
keit, Technik, soziales Lernen

Informationstag 
Nicht geplant, Infos auf der Homepage

Organisation 
Gebundene Ganztagsschule (vier Tage) 

Essensangebote 
Mensa, Schulkiosk

Schülerzahl 
612, vier Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch 

Schwerpunkte
iPad-Klassen, Keybordklassen, Profil-
klassen in Jg. 5 und 6, Berufsorientie-
rung, Schülerlabor, Darstellendes Spiel

Besonderheiten 
Erlebnisspielplatz, kleine Lerngruppen, 
tägliche Arbeits- und Übungszeit, ge-
meinsame Oberstufe, Sommerschule, 
Leseclub, Klassenfahrten in Jg. 5, 7 und 
10, Fahrten (England, Frankreich, Win-
tersport), vielfältiges Kursangebot, 
Schulsanitäter, Schülerfirma, Sportpro-
jekte, Klassengärten und Gemüseacker, 
Schülerwettbewerbe, Teamtraining

AG-Angebot 
Tanz, Schulradio, Schulsanitäter, Ball-
spiele, Mädchen-AG, Kunst, Chemische 
Experimente, Bibliothek

Informationstag 
Donnerstag, 29. April, 16 bis 18 Uhr 

Organisation 
Halbtagsschule mit AG-Angebot

Essensangebote 
Schülerkiosk in großen Pausen, dreimal 
wöchentlich Frühstücksverkauf durch 
die Schülerfirma Happy Breakfast

Schülerzahl 
465, drei Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch und Spanisch

Schwerpunkte 
Schwerpunktklassen ab Jg. 5: Bilingual, 
Sport und Kreativ,  ab Jg. 8: iPad, Bilin-
gual und Schülerfirma

Besonderheiten 
Doppelstundenmodell, Bilingualklassen: 
bilingualer Unterricht in mindestens 
einem Nebenfach, Sportklassen: ver-
stärkter Sportunterricht, Kreativklassen: 
verstärkter Musik- und Kunstunterricht, 
iPadklasse, Schülerfirmaklasse: umsatz-
orientierte Arbeit in der Schülerfirma 
Happy Breakfast, Fairtrade-School, Lon-
donfahrt im Doppeljg. 9 und 10

AG-Angebot 
Schulgarten, Leseclub, Schulsanitäter, 
Verkehrshelfer etc.

Realschulen  uuu
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Hannover | Realschulen  uuu

Gerhart-Hauptmann-Schule 
Hermann-Bahlsen-Allee 3,
30655 Hannover, Tel.: 16 84 81 88

Schulleiterin
Silke Dorn

E-Mail 
rsgerhart-hauptmann@hannover-
stadt.de

Internet 
www.ghrs-hannover.de

Johannes-Kepler-Realschule 
Martensplatz 20, 30459 Hannover,
Tel.: 16 84 95 78 

Schulleiter
Stefan Zimmer

E-Mail 
johannes-kepler-realschule@hannover-
stadt.de

Internet 
www.jo-ke-r.de

Realschule Misburg 
Hinter der Alten Burg 5,
30629 Hannover, Tel.: 16 83 22 81

Schulleiter 
Jens Bormann

E-Mail 
realschulemisburg@hannover-stadt.de

Internet 
www.rs-misburg.de

Werner-v.-Siemens-Schule 
Am Welfenplatz 20, 30161 Hannover,
Tel.: 16 83 97 34  

Schulleiterin 
Claudia Linz

E-Mail 
info@rs-wvs.de

Internet 
www.rs-wvs.de

Heisterbergschule Ahlem 
Tegtmeyerallee 33, 30453 Hannover
Tel.: 16 83 41 37

Schulleiterin 
Jessica Schwarz

E-Mail 
heisterbergschule@hannover-stadt.de

Internet 
www.heisterbergschule.de

Hannover | Oberschulen  uuu

Pestalozzi-Schule 
Eisteichweg 5–7, 30559 Hannover,  
Tel.: 16 83 28 12

Schulleiter 
Rainer Lubert

E-Mail 
pestalozzischule@hannover-stadt.de

Internet 
www.pestalozzischule-hannover.de

Peter-Ustinov-Schule 
Nordfeldstraße 2, 30459 Hannover, 
Außenstelle: Pyrmonter Straße 2,
Tel.: 16 84 05 88

Schulleiter
Endrik Wiegmann

E-Mail
peter-ustinov-schule@hannover-stadt.de

Internet 
peter-ustinov-schule-hannover.de

Südstadtschule 
Böhmerstraße 10, 30173 Hannover,  
Tel.:  16 84 56 53

Schulleiter 
Christian Reichenstorfer

E-Mail 
suedstadtschule@hannover-stadt.de

Internet 
www.suedstadtschule-hannover.de

St.-Ursula-Schule 
Gymnasium 

Simrockstraße 20, 30171 Hannover,
Tel.:  2 70 41 30

Schulleiter 
Norbert Junker

E-Mail 
mail@st-ursula-gym.de

Internet 
www.st-ursula-schule-hannover.de

Informationstag 
Aktuelle Infos auf der Homepage
Organisation 
Offene Ganztagsschule mit AG-Angebo-
ten (Mo., Mi. und Do.) sowie Hausaufga-
benbetreuung (Mo. bis Do.)
Essensangebote 
Täglich warmes Essen auf Bestellung 
und andere Angebote in der Cafeteria
Schülerzahl 
563, drei Klassen in Jg. 5
Fremdsprachen 
Englisch, Französisch
Schwerpunkte
Mit dem Gütesiegel zertifizierte Berufs-
orientierung, Persönlichkeitsbildung, in-
dividuell wählbare Förderangebote, di-
gitale Schule 
Besonderheiten 
Schule gegen Rassimus – Schule mit 
Courage, Schülerzeitung, Streitschlich-
ter-Ausbildung, Sportassistenten-Ausbil-
dung, Schulsanitäter-Ausbildung
AG-Angebot 
Dance Group, Schulband, Nähen, Fuß-
ball, Veranstaltungstechnik, Program-
mieren, Theater, Schulsanitäter, Streit-
schlichter, Kochen

Informationstag 
Donnerstag, 18. Februar, 15 bis 17.30 Uhr

Organisation 
Halbtagsschule

Essensangebote 
Schulkiosk

Schülerzahl 
360, zwei Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch

Schwerpunkte 
Schwerpunktbildung ab Jg. 9 in den Pro-
filen Französisch, Technik, Wirtschaft, 
Gesundheit und Soziales

Besonderheiten 
Der Unterricht erfolgt überwiegend in 
Doppelstunden; vertiefte Berufsorientie-
rung durch Ausbildungslotsin vor Ort, 
Streitschlichter

AG-Angebot 
Verschiedene sportliche AG-Angebote, 
Musik, Schulsanitäter 

Informationstag 
Digitales Schnupperangebot ab März, 
individuelle Beratung möglich
Organisation 
Teilgebundene Ganztagsschule
Essensangebote 
Mensa, Schulbistro
Schülerzahl 
560, drei Klassen in Jg. 5
Fremdsprachen 
Englisch, Französisch (freiwillig)
Schwerpunkte 
Profilfächer ab Jg. 9, Profil Technik im 
Verbund mit der BBS Metall I Elektro
Besonderheiten 
Rhythmisierter Stundenplan, Doppel-
stunden, Freizeitbereich, Bewegte Pau-
se, Lernförderangebot, Leseförderung, 
„Sicherer Schulweg“, Sozialkompetenz-
training, Beratungslehrer, Streitschlich-
terausbildung, optimales Sportangebot, 
schulisches Training für Ausbildung , Ko-
operationspartner: Tui InfoTec GmbH, 
Verein Chancenwerk, Otto-Brenner-
Schule (BBS-ME), Tanzschule Jegella, 
Mentor

AG-Angebot 
Aus Sport & Tanz, Kunst & Kreativität, 
Natur & Umwelt, soziales Engagement

Informationstag 
Mittwoch, 17. März, 16 bis 18 Uhr

Organisation 
Halbtagsschule

Essensangebote 
Cafeteria

Schülerzahl 
520, drei Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch

Schwerpunkte 
Schwerpunktklassen im 5. Jg., vier vier-
stündige Profile in Jg. 9 und 10 (Franzö-
sisch, Gesundheit und Soziales, Technik, 
Wirtschaft/Informatik)

Besonderheiten 
Berufsvorbereitung, Partnerschule der 
Siemens AG, Kooperation im Rahmen 
von Unterrichtsprojekten in Wirtschaft/
Technik, Kooperation mit der Kaufland-
Filiale in Hannover, Team- und Kommu-
nikationstraining in Jg. 7, Methodentrai-
ning, schulinternes Netzwerk IServ, 
Maschseelauf und weitere Sportveran-
staltungen, aktive Pause, Sommerfest, 
Prävention, Schulsozialarbeiter

AG-Angebot 
Italienisch, Buddys (Hausaufgabenhilfe), 
Basketball, Tanz

Informationstag 
Montag, 15. März, 19 bis 20.30 Uhr, Info-
abend
Organisation 
Teilgebundene Ganztagsschule, zwei 
Pflichtnachmittage (Jg. 5–8) 
Essensangebote 
Mensa mit warmem Mittagessen, Cafe-
teria
Schülerzahl 
320, drei Klassen in Jg. 5
Fremdsprachen 
Englisch (Pflicht von Jg. 5–10), Franzö-
sisch (Wahlpflicht ab Jg. 6)
Schwerpunkte 
Berufsorientierung, Informatik, Fachleis-
tungskurse in Deutsch, Mathematik und 
Englisch
Besonderheiten 
Klassenlehrerteams, zwei Sozialpädago-
ginnen, Unterricht in Doppelstunden, 
Lern- und Methodentraining, Hausauf-
gabenhilfe und Förderunterricht, Mahn-
malpatenschaft, Freizeitbereich, Sprach-
lernklasse 
AG-Angebot 
Vielfältiges Angebot: u.a. Schulband, 
Mahnmal, Arbeit mit Tieren, Technik, In-
formatik, Ballspiele, Kunst, Kochen, 
Fahrrad

Informationsabend 
Nicht geplant, Infos auf Homepage

Organisation 
Teilgebundene Ganztagsschule

Essensangebote 
Mensa, Schülerkiosk

Schülerzahl 
300, zwei Klassen in Jg. 5

Fremdsprache 
Englisch, Französisch ab Jg. 6 (bei Be-
darf)

Schwerpunkte 
Berufsorientierung und -vorbereitung, 
Schülerfirmen, Sozialtraining, Umwelt 
und Ökologie, Sozialpädagoge für den 
Übergang Schule/Beruf, Sozialpädago-
gin mit den Schwerpunkten Schulsozial-
arbeit und Stärkung sozialer Kompetenz

Besonderheiten 
Unterrichtsfach Fit fürs Leben, Sozial-
training in den Jg. 5 bis 9, Berufsvorbe-
reitung mit Schulsozialarbeiter und Be-
rufseinstiegsbegleiterin, Lernförderung 
Deutsch und Mathematik, Kooperation 
mit der Innung der Metallbauer und 
Feinwerker, Fahrsicherheitstraining

AG-Angebot 
Computer, Wassersport, Kochen, Spiele, 
Schneidern und Nähen, Hip-Hop

Informationstag 
Donnerstag, 20. Mai, 14 bis 16 Uhr 

Organisation 
Teilgebundene Ganztagsschule 

Essensangebote 
Kostenloses Frühstück, Kiosk, Mensa

Schülerzahl 
301, zwei Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Spanisch

Schwerpunkte 
Berufsorientierung, Basiskompetenzen, 
soziale Kompetenz

Besonderheiten 
Deutsch-polnische Jugendbegegnung

AG-Angebot 
Fußball, Schwimmen, Siebdruck, Par-
kour, Graffiti, Metalltechnik, Kochen & 
Backen, Foto, Rap, Hip-Hop, Modede-
sign, Geige, Gitarre

Informationstag 
Freitag, 12. März, 15 bis 18 Uhr
Organisation 
Halbtagsschule
Essensangebote 
Mittagessen durch einen Caterer
Schülerzahl 
500, zwei Klassen in Jg. 5 (je eine im 
Haupt- und Realschulbereich)
Fremdsprachen 
Englisch, Französisch ab Jg. 6
Schwerpunkte 
Schulmotto: „Persönlich.Partnerschaft-
lich.Sozial“, Berufsvorbereitung, Sozial-
pädagogin für den Übergang Schule und 
Beruf und Sozialpädagogin mit dem 
Schwerpunkt Schulsozialarbeit, Stär-
kung sozialer Kompetenz
Besonderheiten 
Förderung der persönlichen Stärken, 
Sportkurssystem ab Jg. 8, Informatik, 
Skikompaktkurse, Förderverein der Süd-
stadtschule Hannover, Patenschaften 
Groß und Klein, schuleigenes Berufs-
informationszentrum, Kooperationen mit 
Einrichtungen und Vereinen
AG-Angebot 
Verkehrshelfer/-innen und deren Ausbil-
dung, Hausaufgabenbetreuung „Schüler 
helfen Schüler“, kulturelle Projekte

Informationstag 
Ab Februar aktuelle Infos auf Homepage

Organisation 
Halbtagsschule

Essensangebote 
Mensa

Schülerzahl 
1030, vier Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Spanisch, Latein

Schwerpunkte 
Christliche Erziehung, Sprachen, Natur- 
und Gesellschaftswissenschaften, Musik

Besonderheiten 
Verlässliche Betreuung für Jg. 5/6, För-
derunterricht Jg. 5–10, Europaschule, 
Roberta-Netzwerkschule, Prävention, Li-
onsQuest, Förderung sozialen Engage-
ments, Arbeit mit iPads, div. Kooperatio-
nen, Wirtschaftspraktikum in London, 
Austausch (u.a. Chile, Israel, Russland), 
europ. Schulnetzwerk „St. Marienthal“

AG-Angebot 
Musik/Theater, Sport (Surfen, Rudern), 
Naturwissenschaften,  Tierschutz, Spra-
chenzertifikate, Prix des Lycéens All-
emands, Literatur u.a. 

Schulgeld 
ab 1. August: 70 Euro/Monat

Oberschulen  uuu

Haupt- und Realschule Hannover | Freie Schulen  uuu

Ludwig-Windthorst-Schule
Oberschule mit gym. Angebot

Altenbekener Damm 81,
30173 Hannover, Tel.: 88 00 5 1

Schulleiterin 
Heike Braun

E-Mail
luwischule@t-online.de

Internet 
www.luwi-hannover.de

Informationstag 
Derzeit nicht geplant wegen der Pande-
mie, aktuelle Infos auf der Homepage
Organisation
Offene Ganztagsschule
Essensangebote 
Mensa, Schulkiosk
Schülerzahl 
820, sechs Klassen in Jg. 5
Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Spanisch
Schwerpunkte 
Neigungsklassen: Europa, Sport, Thea-
ter/ Kunst, Band, Technik, Forscher
Besonderheiten 
Katholische Schule mit gymnasialem An-
gebot, Deutsch als Zweitsprache, 
Sprachdiplom (Englisch), Europaschule, 
Partnerschule in Barcelona, Partnerschu-
le von Misereor, Humanitäre Schule, 
Sportfreundliche Schule, Talentschule 
des Sports, Berufs- und Ausbildungs-
freundliche Schule
AG-Angebot 
Surfen, Schwimmförderunterricht, Schü-
lerband, Chor, Garten, Hip-Hop, Schach, 
Erasmus+
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Fr. Waldorfschule Bothfeld 
Weidkampshaide 17, 30659 Hannover, 
Tel.: 64 75 90

Schulleiter 
Till Ungefug, Ingeborg Hornbostel

E-Mail 
info@waldorfschule-bothfeld.de

Internet 
www.waldorfschule-bothfeld.de

Fr. Waldorfschule Maschsee 
Rudolf-von-Bennigsen-Ufer 70,
30173 Hannover, Tel.: 80 70 90

Schulleiterin 
Susanne Kelwing

E-Mail 
schulbuero@waldorfschule-maschsee.de

Internet 
www.waldorfschule-maschsee.de

Internationale Schule 
Bruchmeisterallee 6, 30169 Hannover,
Tel.: 27 04 16 50

Schulleiterin 
Rachel Hovington

E-Mail 
adminoffice@is-hr.de

Internet 
www.is-hr.de

Montessori Bildungshaus
Integrierte Gesamtschule mit Oberstufe

Bonner Straße 10, 30173 Hannover,
Tel.: 22 00 86 30, Gymnasiale Oberstufe: 
Anna-Zammert-Str. 27, 30171 Hannover

Schulleiter: Alexander Delport

E-Mail: info@montessori-bhs.de

Internet 
www.montessori-bildungshaus-
hannover.de

Hannover | Freie Schulen  uuu

Freie Evangelische Schule
Kooperative Gesamtschule 

Prinz-Albrecht-Ring 67, 
30657 Hannover, Tel.:  6 04 45 70

Schulleiter 
Jörg Gabriel

E-Mail 
info@fesh.de

Internet 
www.fesh.de

Fr. Gymnasium Hannover 
Prinz-Albrecht-Ring 59+61,
30657 Hannover, Tel.:  60 48 00 00

Schulleiter
Kollegiale Schulleitung

E-Mail 
info@freies-gymnasium-hannover.de

Internet 
www.freies-gymnasium-hannover.de

Informationstag 
Findet in diesem Jahr voraussichtlich 
nicht statt, aktuelle Informationen auf 
der Homepage

Organisation 
Teilgebundene Ganztagsschule

Essensangebote 
Mensa, eigene Küche (regional und Bio)

Schülerzahl 
519 (inklusive integrierter Förderschul-
zweig), zwei Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch ab Jg. 1

Schwerpunkte 
Sprache, Natur, Musik, Bewegung, 
Kunst, lebenspraktischer Unterricht, 
Jahresarbeiten

Besonderheiten 
Epochenunterricht im fachbezogenen 
vierwöchigen Wechsel, berufsorientie-
rende Praktika, Theaterprojekte, Schü-
leraustausch, Kunstfahrten

AG-Angebot 
Zirkus, Wandergruppe, Schülerwerk-
statt, Theater, ind. Musikangebot

Schulgeld 
255 Euro/Monat für das erste Kind, zwei-
tes Kind 95 Euro, Aufnahmegebühr 500 
Euro

Informationstag 
Infoabende ab 19. April 2021, ein Infotag 
für den Schulwechsel findet nicht statt

Organisation 
Offene Ganztagsschule

Essensangebote
Mensa (täglich frisch gekocht)

Schülerzahl 
804, zwei Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Russisch, Latein

Schwerpunkte 
Ganzheitliches Lernen, Projektarbeiten, 
Theater, Eurythmie, Orchester, Chor

Besonderheiten 
Epochenunterricht, gemeinsames Ler-
nen in den Jg. 1 bis 12, Zentralabitur in 
Jg. 13, Praktika (Oberstufe), Kunstge-
schichts- und Geologiefahrt, Handwerk 
(Mittelstufe), Schule in Bewegung 
(Unterstufe), Hort, Schulgarten, Werk-
stätten, Schwimmbad

AG-Angebot 
Klettern, Segeln, Rudern, Volleyball, Zir-
kus, Turnen, Naturwerkstatt, Wandern

Schulgeld 
295 Euro/Monat für das erste Kind, 60 
Euro für das zweite; weitere Kinder frei, 
Aufnahmegebühr 1450 Euro (250 Euro)

Informationstag
Donnerstag, 18. Februar, 19 bis 21 Uhr, 
virtuell (Anmeldung per E-Mail an 
admissions@is-hr.de)

Organisation 
Gebundene Ganztagsschule

Essensangebote 
Mensa, Cafeteria

Schülerzahl 
Mehr als 600 aus 60 Nationen (35 Prozent 
deutsche Schüler), zwei Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch (Unterrichtssprache), Deutsch 
(verpflichtend), Französisch, Spanisch

Schwerpunkte 
Internationales Baccalaureat, Robotik, 
MINT, Entrepreneurship, Outdoor Edu-
cation, Sprachen, Kunst und Musik, 
Geisteswissenschaften, Sport

Besonderheiten 
IB World School, Kleine Klassen, 100 Pro-
zent Unterrichtsversorgung, höchste Di-
gitalisierung, Online-Lernplattformen, 
Laptop-Programm, Karriereberatung

AG-Angebot 
Sport, Theater, Film-/TV-Produktion u.a. 

Schulgeld 
ab 1120 Euro/Monat (nach Jg. und Ein-
kommen) 

Informationstag 
Mittwoch, 24. Februar, 19 bis 20.30 Uhr, 
digital, aktuelle Infos auf Homepage

Organisation 
Offene Ganztagsschule

Essensangebote 
Mensa

Schülerzahl 
450, vier jahrgangsgemischte Gruppen 
mit Fünftklässlern

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Niederländisch

Schwerpunkte 
Montessori-Pädagogik: selbstständige 
Organisation der Arbeit, zum Teil jahr-
gangsgemischte Zusammenarbeit

Besonderheiten 
Zentralabitur, vier Profile, kleine Lern-
gruppen, Schülerpartizipation, Team-
arbeit, wertschätzendes Arbeitsklima, 
Kita, Grundschule, Werken, Schulgarten

AG-Angebot 
Achtsamkeit, Kooperationsspiele, Bie-
nen, kreatives Gestalten, Nähen u.a.

Schulgeld 
Einkommens-/schulformabhängig (85 
bis 445,88 Euro/Monat), Geschwisterra-
batt, 250 Euro Aufnahmegebühr sowie 
einkommensabhängige Einmalzahlung

Informationstag 
Infos ab Mitte Februar auf der Webseite
Organisation 
Offene Ganztagsschule
Essensangebote 
Catering, Schülerkiosk
Schülerzahl 
350, zwei Klassen in Jg. 5
Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Spanisch
Schwerpunkte 
Miteinander auf Basis christlicher Werte, 
maßgeschneiderte Schullaufbahn, indi-
viduelle Oberstufe
Besonderheiten 
Gemeinsamer Schulstart in „Morgen-
kreisen“, Nachmittags- und Ferienbe-
treuung, Instrumentalunterricht, Refe-
renzschule Film/Follower, Berufsorien-
tierung, zus. „Lift-up“-Stunden in Jg. 11 
(direkter Einstieg möglich), digitales Ler-
nen (Dokumentenkamera), barrierefrei
AG-Angebot 
Band, Orchester, Chor, Computer, Sport-
spiele, Film, Spanisch, Journalismus, 
Schulsanitäter
Schulgeld 
Einkommensabhängig, 40 bis maximal 
480 Euro/Monat, 25 Euro Aufnahmege-
bühr, Patenschaftsprogramm möglich

Informationstag 
Zurzeit wegen der Pandemie nicht ge-
plant, individuelle Informationsgesprä-
che auf Anfrage kurzfristig möglich 

Organisation 
offene Ganztagsschule

Essensangebote 
Mensa

Schülerzahl 
206, eine Klasse in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Latein, Spanisch

Schwerpunkte 
Oberstufenprofile: Gesellschaftswissen-
schaften, Naturwissenschaften, Spra-
chen

Besonderheiten 
Kleine Lerngruppen, Hausaufgabenbe-
treuung, vollständige und durchgehende 
Unterrichtsversorgung (Szenario A–C), 
intensive Einführungsphase für Fünft-
klässler, Lernen lernen, vierteljährliche 
Zeugnisse bzw. Zwischenbeurteilungen

AG-Angebot 
Sport, Informatik, Musik, Kunst

Schulgeld 
Einkommensabhängig 50 bis 460 Euro/
Monat, Geschwisterrabatt: 100 Euro/Mo-
nat
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Leinetalschulen 
Gymnasium und Realschule 

Berckhusenstraße 120, 30625 Hannover 
Tel.: 53 89 98 60

Schulleiter
Marit Richter (Gymnasium) und Nyazi 
Sargin (Realschule)

E-Mail: info@leinetalschulen.de

Internet 
www.leinetalschulen.de

Mira-Lobe-Schule 
Inklusive Oberschule 

An der Weidenkirche 14, 
30539 Hannover, Tel.: 87 89 50

Schulleiterin 
Linda Töllner

E-Mail 
mira-lobe-schule@diakovere.de

Internet 
www.miralobe.de

Informationstag 
Sonnabend, 20. Februar, 11 bis 15 Uhr
Organisation 
Gebundene Ganztagsschule
Essensangebote 
Mensa, Kiosk, Getränke- und Snack-
automat
Schülerzahl 
254, zwei Klassen (eine pro Schulform) in 
Jg. 5 mit max. 20 Schülern
Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Türkisch (an RS)
Schwerpunkte 
Intensive Berufs- und Studienorientie-
rung, Demokratiebildung, soziales Ler-
nen, Werte und Normen statt Religions-
unterricht
Besonderheiten 
Familiäre Atmosphäre, kleine Lerngrup-
pen, Förderunterricht in den Hauptfä-
chern, Lerncoaching, Lernangebote für 
Abschlussklassen, Mentorenprojekt, 
Doppelstundenmodell, E-Klassenbuch, 
Lernplattform IServ, Erasmus+ Schule, 
Kooperationen 
AG-Angebot 
Fußball, Basketball, Schach, Sprachen, 
Theater, Afrikanischer Tanz, Yoga u.a. 
Schulgeld 
300 Euro/Monat, Aufnahme 350 Euro

Informationstag 
Nicht geplant, aktuelle Infos auf Home-
page
Organisation 
Gebundene Ganztagsschule
Essensangebote 
Mensa
Schülerzahl 
350 (in Grundschule, Oberschule und 
Förderschule körperlich-motorische Ent-
wicklung), eine Oberschulklasse in Jg. 5 
sowie Parallelklassen im Förderschul-
zweig
Fremdsprachen 
Englisch, Spanisch ab Jg. 6 (wahlfrei)
Schwerpunkte 
Ganzheitliches, individuelles, projekt-
orientiertes und fächerübergreifendes 
Lernen, „Soziale Verantwortung“, Sport 
und Bewegung, Ästhetische Bildung, 
„Schule:Kultur“
Besonderheiten 
Kleine Klassen, christliches Menschen-
bild, zwei Pädagogen in Klasse, pädago-
gisch-therapeutische Verzahnung mög-
lich, „Sportfreundliche Schule“, „Blick 
über den Zaun“, „Schule im Aufbruch“
Schulgeld
180/135/90 Euro/Monat (Absenkung 
nach sozialen Verhältnissen)

Werk-Statt-Schule
Hauptschule/Förderschule 

Roschersburg 2/4, 30657 Hannover,
Tel.: 60 60 98 12

Schulleiterin 
Marion Richter

E-Mail 
schule@werkstattschule.de

Internet 
www.werkstattschule.de

Informationstag 
Jederzeit möglich

Organisation 
Teilgebundene Ganztagsschule

Essensangebote 
Cafeteria

Schülerzahl 
80, eine Klasse in Jg. 5

Schwerpunkte 
Haupt- und Förderschule, Praxisangebo-
te: Metall, Holz, Keramik, Berufsorientie-
rung

Besonderheiten 
Erweiterter Sek. I-Abschluss auch für 
Förderschüler möglich, rund zwölf Schü-
ler pro Klasse, Schulschwänzerprojekt ab
14 Jahre, Drogenpräventionsprojekt, So-
zialtraining

AG-Angebot 
Wechselnd, Mädchen- und Jungenpro-
jekt, Eltern-auf-Probe-Projekt

Schulgeld 
Einkommensabhängig, keine Aufnah-
megebühr

Kämmer International
Bilingual School 

Paderborner Straße 1, 30539 Hannover, 
Tel.: 2 20 08 90

Geschäftsführerin 
Heike Eckhoff

E-Mail 
hannover@kaemmerinternational.de

Internet 
www.kaemmerinternational.de

Informationstag 
Freitag, 7.  Mai, 14 bis 17 Uhr
Organisation 
Gebundene Ganztagsschule
Essensangebote 
Mensa mit Büfett-Catering
Schülerzahl 
450, zwei Klassen in Jg. 5
Fremdsprachen 
Englisch, Spanisch, Französisch, Chine-
sisch, Latein
Schwerpunkte 
Digitales, individuelles, bilinguales und 
ganzheitliches Lernen, Medienkompe-
tenzen, deutsches Curriculum mit inter-
nationalen Kompetenzen, Sprachen, Na-
turwissenschaften
Besonderheiten 
Immersionsunterricht (mit Muttersprach-
lern), Smart Schule, Apple Distinguished 
School, internationale Thementage, 
Cambridge Prüfungen, House System, 
Coding, Zentralabitur mit zwei Profilen
AG-Angebot 
Cheerleading, Schach, MINT, Basket-
ball, Sport Mix (Koop. mit Hannover 96)
Schulgeld 
Einkommensabhängig, Geschwisterra-
batt, Aufnahmegebühr: 2,5-Fache des 
monatl. Schulgeldes (max. 1800 Euro) 
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Ross-Schule
Berufl. Gymnasium/Fachoberschule 
Wilhelmstraße 2, 30171 Hannover,  
Tel.: 84 48 94 80

Schulleiter 
Lars-Uwe Laue

E-Mail 
info@ross-schule.de

Internet 
www.ross-schule.de

Berufliches Gymnasium 
Wirtschaft 
Berufsbildende Schule 11

Andertensche Wiese 26, 
30169 Hannover, Tel.: 16 8 4 33 54
Schulleiterin
Karin Schürmann (in Vertretung)
E-Mail: bgw@bbs11.de
Internet 
www.bbs11.de

Berufliches Gymnasium 
Technik 
Berufsbildende Schule 
Metall-/Elektrotechnik 
Gustav-Bratke-Allee 1,  
30169 Hannover, Tel.: 26 09 91 07

Schulleiter: Kai-André Brunschön

E-Mail: mail@bbs-me.de
Internet
www.bbs-me.de

Fachoberschule Wirtschaft
Berufsbildende Schule 14 

Nußriede 4, 30627 Hannover,  
Außenstelle: Berufsbildungswerk 
Annastift, An der Weidenkirche 10, 
30539 Hannover, Tel.: 2 20 02 80

Schulleiterin: Christiane Fischer

E-Mail: info@bbs14.de

Internet 
www.bbs14.de

Fachoberschule Technik
Otto-Brenner-Schule, BBS 
Metalltechnik und Elektrotechnik

Gustav-Bratke-Allee 1,
30169 Hannover, Tel.: 2 60 99-107

Schulleiter: Kai-André Brunschön

E-Mail 
mail@bbs-me.de

Internet 
www.bbs-me.de

Fachoberschule 
Gesundheit und Soziales
Alice-Salomon-Schule 
Kirchröder Straße 13, 30625 Hannover, 
Außenstelle: Herrenhäuser Straße 10 
30419 Hannover, Telefon: 16 84 43 01, 
Außenstelle: 16843868

Schulleiterin: Ute Eggers

E-Mail: verwaltung@asbbs.de

Internet: www.asbbs.de

Informationstag 
Nach Voranmeldung, 6. Februar, 
17. April, 29. Mai und 17. Juli
Organisation 
Vollzeitschule
Essensangebote 
Cafeteria mit warmen Speisen, belegten 
Brötchen, Salaten etc.
Schülerzahl 
Ca. 600, kein Jg. 5, lediglich Jg. 11–13
Fremdsprachen 
Englisch, Spanisch
Schwerpunkte 
Berufliche Gymnasien Sozialpädagogik, 
Gestaltungs- und Medientechnik, Infor-
mationstechnik, Fachoberschulen So-
zialpädagogik, Gesundheit und Pflege, 
Gestaltung, Wirtschaft, Ausbildung BTA, 
PTA, Logopädie, Physiotherapie
Besonderheiten 
Schülernähe, kleine Klassen, bei Bedarf 
virtueller Unterricht nach Stundenplan, 
Förderangebot in Mathematik, Englisch 
und Deutsch, Klassenfahrten möglich
AG-Angebot 
Evtl. Schülerband, Kunst, Schultheater, 
Spanisch
Schulgeld 
150 Euro/Monat

Informationstag 
Donnerstag, 28. Januar, in digitaler 
Form, Anmeldung über die Homepage

Organisation 
Vollzeitschule, Sekundarstufe II

Essensangebote 
Cafeteria

Schülerzahl 
190, nur Jg. 11 bis 13

Fremdsprachen 
Englisch, Spanisch (Anfänger)

Schwerpunkte 
Profilfächer: Betriebswirtschaft mit Rech-
nungswesen/Controlling, Praxis der 
Unternehmung, Informationsverarbei-
tung, Volkswirtschaft

Besonderheiten
iPad-Klassen, DigitalPakt Schule, Teil-
nahme am Deutschen Gründerpreis für 
Schüler, Sportkompaktkurse (z.B. Kanu, 
Surfen), Unterricht in Doppelstunden, 
Förderstunden in Kernfächern, erlebnis-
orientierte Schulfahrten in Jg. 11, Stu-
dienfahrten in Jg. 13

AG-Angebot 
Schulband, Schulsanitätsdienst, Projekt 
Stolpersteine u.a. 

Informationstag
Virtueller Infoabend: Mittwoch, 27. Ja-
nuar, 18 bis 20 Uhr, Link über Homepage

Organisation 
Ganztagsschule

Essensangebote 
Schulkiosk

Schülerzahl 
180, nur Oberstufe (Jg. 11 bis 13)

Fremdsprachen 
Englisch, Spanisch

Schwerpunkte
Technische Schwerpunkte: Metalltech-
nik, Elektrotechnik, Bautechnik, Gestal-
tungs- und Medientechnik, Festlegung 
auf einen Schwerpunkt ab Jg. 12

Besonderheiten 
Technik in Theorie und Praxis, eigene 
Werkstätten, Teilnahme an Wettbewer-
ben und Messen, Erasmus-Partnerschaft 
(Schweden), Schüleraustausch USA, 
Jahrgangsfahrten, Ski- und Surfkurse, 
US-Sport

AG-Angebot 
Segelfliegen, Programmieren, Drohnen, 
Angeln

Organisation 
Halbtagsschule (kaufmännische BBS mit 
Berufsschulangebot und vollzeitschuli-
schen Bildungsgängen für Schwerpunkt 
Wirtschaft sowie Weiterbildungsqualifi-
zierung)

Essensangebote 
Cafeteria 

Schülerzahl 
200, keine Klassen in Jg. 5, nur Jg. 11 bis 
12, insgesamt 2200

Fremdsprachen 
Englisch

Schwerpunkte 
Wirtschaft und Verwaltung, Kaufmänni-
sche Berufsbildende Schule, Kompetenz-
zentrum für Büro- und Freizeitberufe, 
Fachoberschule Wirtschaft, Höhere Han-
delsschule dual und dual plus, Fachschu-
le Betriebswirtschaft

Besonderheiten 
Nachhaltiges Schulprofil, Auslandsprak-
tika/Internationale Kontakte, Europa-
schule, Fairtrade Schule, ICDL Prüfungs-
zentrum, Humanitäre Schule, Förder-
konzept, Beratungsangebote/Berufsbe-
ratung, Schülercoaching, regelmäßige 
Schülerprojekte, eigene Sporthalle, Eng-
lisch-Zertifikat, Interkulturelle Schule

Informationstag 
Infoabend Montag, 25. Januar, 18 Uhr – 
als Livestream über die Homepage

Organisation 
Ganztagsschule

Essensangebote 
Schulkiosk

Schülerzahl 
95 in der Fachoberschule, eine Klasse in 
Jg. 11, zwei Klassen in Jg. 12

Fremdsprachen 
Englisch

Schwerpunkte 
Metalltechnik, Elektrotechnik

Besonderheiten 
Abschluss: allgemeine Fachhochschul-
reife, Technikgrundladen, Technik-
schwerpunkte

AG-Angebot 
Schüler helfen Schülern, Vorlesungsbe-
such, Kitekurs

Organisation 
Vollzeitschule, Kirchröder Straße 
(Schwerpunkt Sozialpädagogik), Her-
renhäuser Straße (Schwerpunkt Gesund-
heit-Pflege)

Essensangebote 
Cafeteria (mit warmen Mittagessen)

Schülerzahl 
230, nur Jg. 11 bis 12

Fremdsprachen 
Englisch

Schwerpunkte 
Gesundheit-Pflege oder Sozialpädago-
gik (integrativ: Informationsverarbeitung 
und Betriebs- und Volkswirtschaft)

Besonderheiten 
Zweijährig (Realschulabschluss voraus-
gesetzt, Jg. 11 u. 12) sowie einjährig (Di-
rekteinstieg Jg. 12, Berufsausbildung 
vorausgesetzt), hierbei anschlussfähig 
zur Berufsoberschule (Abitur in einem 
Jahr), umfassendes Beratungsteam, z. B. 
Schülercoaching, Schulsozialarbeit und 
Berufs- und Studienberatung, wissen-
schaftliches Arbeiten, Projektmanage-
ment, Praxisverknüpfung

AG-Angebot
Schulband, Theater-AG, Schulsanitäts-
dienst, Cambridge- und Dele-Zertifikat 
für Englisch und Spanisch

Alice-Salomon-Schule
Berufsbildendes Gymnasium für
Gesundheit und Soziales 
Kirchröder Straße 13,  30625 Hannover,
Tel.: 16 84 43 01

Schulleiterin: Ute Eggers

E-Mail 
verwaltung@asbbs.de

Internet
www.asbbs.de

Organisation 
Vollzeitschule

Essensangebote 
Cafeteria mit Angebot eines warmen 
Mittagessens

Schülerzahl 
270, nur Jg. 11 bis 13

Fremdsprachen 
Englisch, Spanisch (Anfänger und Fort-
setzung)

Schwerpunkte 
Sozialpädagogik und Gesundheit-Pfle-
ge, mit den weiteren Profilfächern Infor-
mationsverarbeitung und Betriebs- und 
Volkswirtschaft

Besonderheiten 
Europaschule, Schüleraustausch mit Is-
rael, Polen und der Türkei, Methoden-
training, Projektmanagement, Studien-
fahrt und Skikurs

AG-Angebot 
Schulband, Theater-AG, Cambridge- 
und Dele-Zertifikat für Englisch und 
Spanisch

Ber. Gymnasium für 
Gesundheit und Soziales
Berufsbildende Schule 2/
Schwerpunkt Ökotrophologie 
Ohestraße 5, 30169 Hannover,  
Tel.: 22 06 50

Schulleiter: Ulf Jürgensen

E-Mail: bbs2@region-hannover.de
Internet
www.bbs2-hannover.de

Informationstag
Mittwoch, 27. Januar, 17 bis 19 Uhr, in di-
gitaler Form, Infos auf der Homepage

Organisation 
Halbtagsschule, gymnasiale Oberstufe 
mit dem Profilfach Ernährung

Essensangebote 
Mensa (warmes Speisenangebot mit-
tags), Schulkiosk

Schülerzahl 
Maximal 30 pro Jahrgang, nur Jg. 11 bis 
13, insgesamt 1900 (meist Teilzeit-Be-
rufsschule)

Fremdsprachen 
Englisch, Spanisch

Schwerpunkte 
Ernährung, auch Praxisunterricht

Besonderheiten 
Unterricht in Doppelstunden, neues und 
einziges derartiges Angebot in der Re-
gion Hannover, Doppelqualifikation all-
gemeine Hochschulreife und Ausbil-
dung zu Hotelfachmann bzw. Hotelfach-
frau

AG-Angebot 
Schulsanitätsdienst, Nachhaltigkeit
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Fachoberschule Technik
Berufsbildende Schule 3 

Ohestraße 6, 30169 Hannover,
Außenstelle: Goetheplatz 7,
Tel.: 22 06 80

Schulleiter: Harald Meier

E-Mail 
bbs3@region-hannover.de

Internet 
www.bbs3-hannover.de

Fachoberschule Wirtschaft
Hannah-Arendt-Schule – 
Kompetenzzentrum für Recht und 
Verwaltung

Lavesallee 16, 30169 Hannover,  
Tel.: 98 09 10

Schulleiter: Carsten Roisch

E-Mail: mail@bbsha.de

Internet 
www.bbsha.de

Informationstag aktuelle Infos auf der
Homepage

Organisation 
Voll- und Teilzeitberufsschule

Essensangebote 
Cafeteria

Schülerzahl 
rund 100 in der Fachoberschule, insg. 
2860 in der BBS, nur Jg. 11 und 12

Fremdsprachen 
Englisch, Spanisch 

Schwerpunkte 
Berufsbildende Schule für Berufe am 
Bau, Fachoberschule Technik, Berufs-
oberschule Technik (Erwerb der allge-
meinen Hochschulreife)

Besonderheiten 
Unesco-Projektschule, Schüleraustausch 
mit Tansania und Israel, Erasmus+ 
Frankreich

AG-Angebot 
Zentrum für energieeffiziente Bau- und 
Gebäudetechnik, Bootsbau (Segelboote)

Organisation 
Vollzeit: einjährige Berufsfachschule 
Wirtschaft: Schwerpunkt Büro für Real- 
sowie Hauptschulabschluss, Fachober-
schule Wirtschaft mit den Schwerpunk-
ten Wirtschaft sowie Rechtspflege und 
Verwaltung

Essensangebote 
Cafeteria

Schülerzahl 
ca. 1850, davon rund 470 in der Fach-
oberschule und den Berufsfachschulen 
(nur Jg. 11 und 12)

Fremdsprachen 
Englisch

Schwerpunkte 
Wirtschaft, Recht und Verwaltung

Besonderheiten 
Studienfahrten, Sportkurse, Tablet-Klas-
sen, Erasmus+ Schulpartnerschaft mit 
dem Friesland College in Leeuwarden/
Niederlande, Schülerfirmen mit vielfälti-
gen Angeboten, betriebliche Praktika, 
Eintrittsmöglichkeiten in den Polizei-
dienst über die FOS Verwaltung

AG-Angebot 
Schüler helfen Schülern, Coaching, 
schülerorganisiertes Lernen

8 Verlagsbeilage WELCHE SCHULE FÜR MEIN KIND? Dienstag, 26. Januar 2021

Hannover | Berufliche Gymnasien  uuu



Fachoberschule 
Gesundheit und Soziales
Diakonie-Kolleg Hannover/
Stephansstift Bildung/Ausbildung 
Kirchröder Straße 49a,  
30625 Hannover, Tel.: 55 47 45 34

Schulleiterin: Sabine Janssen

E-Mail: info@diakonie-kolleg-hannover.de

Internet 
www.diakonie-kolleg-hannover.de

Organisation
Vollzeit- und Teilzeitausbildungen, 
staatl. anerkannte Ersatzschule für Fach-
kräfte in Sozial- und Gesundheitsberu-
fen

Essensangebote 
Cafeteria

Schülerzahl 
770, keine Klassen in Jg. 5, nur Jg. 11 
und 12

Fremdsprachen 
Englisch

Schwerpunkte 
Sozialpädagogik

AG-Angebot 
Ensemble „ImPuls49“

Schulgeld 
Jg. 11: 67 Euro, Jg. 12: 95 Euro monatlich
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Berufsoberschule 
Wirtschaft 
Berufsbildende Schule Handel 
Brühlstraße 7, 30169 Hannover,  
Tel.: 16 84 39 21

Schulleiter: Joachim Kreter

E-Mail 
office@bbs-handel.de

Internet 
www.bbs-handel.de

Organisation 
Unterricht grundsätzlich bis 14.45 Uhr, 
an zwei Tagen in der Woche auch bis 
16.35 Uhr

Essensangebote 
Cafeteria

Schülerzahl 
Insgesamt 2400, keine Klassen in Jg. 5, 
nur Jg. 11 bis 12

Fremdsprachen 
Englisch, Spanisch (in der Berufsober-
schule)

Schwerpunkte 
als Teilzeitberufsschule Kompetenzzen-
trum für Handelsberufe, als Vollzeitbe-
rufsschule Höhere Handelsschule dual 
und dual plus, 12. Klasse der Fachober-
schule Wirtschaft, Berufsoberschule 
Wirtschaft 

Besonderheiten 
Fairtrade School, Umweltschule, Teil-
nahme am Deutschen Gründerpreis für 
Schüler, verschiedene Auslandspraktika, 
Partnerschulen in Frankreich und Spa-
nien
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Fachoberschule 
Gestaltung
Multi-Media-BBS
Expo Plaza 3, 30539 Hannover,
Tel.: 64 61 98 11

Schulleiter
Joachim Maiß

E-Mail: info@mmbbs.de

Internet
www.mmbbs.de

Informationstag
Aktuelle Infos auf der Homepage

Organisation
Fachoberschule Gestaltung Jg. 11: drei 
Praktikums- und zwei Schultage pro Wo-
che; Fachoberschule Gestaltung, Jg. 12: 
fu nf Unterrichtstage pro Woche

Schülerzahl
Gesamtschülerzahl  2300, davon in Fach-
oberschule Gestaltung 140

Fremdsprachen
Englisch

Schwerpunkte
Bring-Your-Own-Device Schule: Alle 
Lernenden arbeiten mit eigenen digita-
len Endgeräten, schuleigenes Konzept 
zur Umsetzung eines erfolgreichen on-
linegestützten dezentralen Unterrichts

Besonderheiten
Erstellung digitaler Gestaltungsprodukte 
in den Bereichen Film, Produktdesign, Il-
lustration und Layout, intensive Ausei-
nandersetzung mit klassischen Techni-
ken wie Entwurfs- und Freihandzeich-
nen

Dr.-Buhmann-Schule
BBS/Fachoberschule

Prinzenstraße 13, 30159 Hannover
Tel.: 30 10 80
Schulleiterin
Christina Gallus

E-Mail
dbs@buhmann.de

Internet
www.buhmann.de

Informationstag
Sonnabend, 27. Februar, 10 bis 13 Uhr

Organisation
Halbtagsschule

Essensangebote
Cafeteria

Schülerzahl
450, nur Jg. 11 bis 12

Fremdsprachen
Englisch

Schwerpunkte
Wirtschaft, Verwaltung und Rechtspfle-
ge, Informatik, Gestaltung

Besonderheiten
Start der Fachoberschule Wirtschaft auch
im Februar, intensives Berufscoaching ab
Jg. 11, Klassenfahrten und Exkursionen, 
projektbezogener Unterricht, moderne 
Ausstattung und Fotolabor, finanzielle 
Fördermöglichkeiten durch Stipendien, 
zentrale Lage

AG-Angebot
Schülerband

Schulgeld
Jg. 11: 120 Euro/Monat, Jg. 12: 195 Euro/
Monat (bei abgeschlossener Ausbildung 
Ermäßigung) 
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Hannoverkolleg 
Thurnithistraße 6, 30519 Hannover,
Telefon: 16 84 91 28

Schulleiter 
Udo Menski

E-Mail 
sekretariat@hannover-kolleg.de

Internet 
www.hannover-kolleg.de

Informationstag 
Dienstag, 27. April, 8.30 bis 14 Uhr

Organisation 
Gymnasium für Erwachsene zur Erlan-
gung des Abiturs und der Fachhoch-
schulreife, Kolleg

Essensangebote 
Cafeteria 

Schülerzahl 
200, nur Jg. 11 bis 13 

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch und Latein

AG-Angebot 
Schule-ohne-Rassismus-AG, Chor, Delf, 
Informatik und Mathematik-AG, Che-
mie-AG

Abendgymnasium 
Thurnithistraße 6, 30519 Hannover,  
Telefon: 16 84 33 87

Schulleiter 
Udo Menski

E-Mail 
sekretariat@abendgymnasium-
hannover.de

Internet 
www.abendgymnasium-hannover.de

Informationstag
Dienstag, 27. April, 8.30 bis 14 Uhr

Organisation 
Öffentliches Gymnasium für Erwachsene
zur Erlangung des Abiturs und der Fach-
hochschulreife

Schülerzahl 
140, keine Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Latein

Besonderheiten 
Abitur-Online-Klasse

Hannover | Schulen für Erwachsene  uuu

FOS Gestaltung/Ernährung
und Hauswirtschaft 
Anna-Siemsen-Schule
Im Moore 38, 30167 Hannover,
Tel.: 16 84 40 12

Schulleiter/in
N.N.

E-Mail: bbs7@anna-siemsen-schule.de

Internet: 
www.anna-siemsen-schule.de

Organisation
Ganztagsschule

Essensangebote
Mittagstisch

Schülerzahl
1200 insgesamt, keine Klassen in Jg. 5, 
nur Jg. 11 und 12

Fremdsprachen
Englisch

Schwerpunkte
Berufseinstiegsschule, Hauswirtschaft, 
Pflegeschule, Pflegeassistenz, Sozialpä-
dagogik, Textiltechnik und Bekleidung

Besonderheiten
Schule ohne Rassismus, Schule mit Cou-
rage, Versorgung der Nordstädter 
Kindertafel

Berufsoberschule 
Gesundheit und Soziales
Alice-Salomon-Schule
Kirchröder Str. 13, 30625 Hannover,
Tel.: 16 84 43 01 
Schulleiterin
Ute Eggers

E-Mail: verwaltung@asbbs.de

Internet: www.asbbs.de

Informationstag
Aktuelle Infos auf der Homepage 

Organisation
Vollzeitschule

Essensangebote
Cafeteria mit Angebot eines warmen 
Mittagessens

Schülerzahl
22, keine Klassen in Jg. 5, nur Jg. 12 und 
13

Schwerpunkte
Berufsbezogener Lernbereich: Themen 
aus Gesundheit und Pädagogik/Psycho-
logie

Besonderheiten
Abitur in einem Jahr (Voraussetzung: 
Berufsausbildung und Fachhochschul-
reife), umfassendes Beratungsteam zur 
Unterstützung der Schüler, zum Beispiel 
Schülercoaching, Schulsozialarbeit und 
Berufs- und Studienberatung, wissen-
schaftliches Arbeiten, Praxisverknüp-
fung

AG-Angebot
Schulband, Theater-AG, Schulsanitäts-
dienst, Cambridge- und DELE-Zertifikat 
für Englisch und Spanisch

Wir nennen auch die Förderschulen
in der Region Hannover. Mit dieser
Schulform sollen Kinder mit einem
festgestellten Unterstützungsbe-
darf gezielt gefördert werden. Das
können Kinder mit körperlichem
Handicap sein, genauso wie Schüler
mit Lern- oder Sprachproblemen. 

Seit 2012 gilt in Niedersachsen
die Inklusion, das heißt, Eltern ent-
scheiden selbst, ob sie ihr Kind auf
eine Förderschule schicken oder
nicht. Die Förderschulen für Kinder
mit Lernschwierigkeiten laufen
eigentlich aus, können auf Antrag
der Schulträger jedoch vier Jahre
länger bestehen bleiben als geplant,
längstens bis 2028. Alle anderen
Förderschulformen bleiben be-
stehen. 

Die Schüler können teils nach
Abschluss der 10. Klasse den Se-
kundarabschluss I, den Realschul-
abschluss, erwerben.

In den vergangenen Jahren ha-
ben viele Förderschulen wieder Zu-
lauf, weil einige Eltern von Kindern
mit Handicaps sich im Trubel von
Regelschulen nicht so gut aufgeho-
ben fühlen und lieber den geschütz-
ten Raum einer Förderschule möch-
ten. 

Andererseits kooperieren viele
Regelschulen aber auch direkt mit
Förderschulen, beide Systeme
wachsen zusehends zusammen. 

▶Hannover
Ludolf-Wilhelm-Fricke-Schule 
(Schwerpunkt emotionale und so-
ziale Entwicklung, Lernen und geis-
tige Entwicklung), Schule auf der
Bult (Schwerpunkt emotionale und
soziale Entwicklung), Werkstatt
Schule (Schwerpunkt emotionale und
soziale Entwicklung), Albrecht-Dü-
rer-Schule (Schwerpunkt Lernen), Mi-
ra-Lobe-Schule (Schwerpunkt kör-
perliche und motorische Entwick-
lung), Heinrich-Ernst-Stötzner-Schu-
le (Schwerpunkt geistige Entwick-
lung), Waldorfschule Bothfeld
(Schwerpunkte Lernen, geistige Ent-
wicklung und emotionale und soziale
Entwicklung), Wilhelm-Schade-
Schule (Schwerpunkt geistige Ent-
wicklung), Albert-Liebmann-Schule
(Schwerpunkt Sprache), Landesbil-
dungszentrum für Blinde (Schwer-
punkt Sehen und geistige Entwick-
lung), Hartwig-Claußen-Schule
(Schwerpunkt Hören), Franz-Mersi-
Schule (Schwerpunkt Sehen), Bil-
dungszentrum Hören-Sehen-Kom-
munikation für Taubblinde
(Schwerpunkt Hören und Sehen)

▶Umland
Bert-Brecht-Schule, Barsinghausen
(Schwerpunkt Lernen), Schule am
Wasserwerk, Burgdorf (Schwer-
punkt geistige Entwicklung), Prinz-
hornschule, Burgdorf (Schwerpunkt
Lernen), Albert-Schweitzer-Schule,
Burgwedel (Schwerpunkt Lernen),
Pestalozzi-Schule, Burgwedel
(Schwerpunkt geistige Entwick-
lung), Ilmasi-Förderschule, Garbsen
(Schwerpunkt geistige Entwick-
lung), Freie Martinsschule, Laatzen
(Schwerpunkt Lernen, geistige
Entwicklung und emotionale und
soziale Entwicklung), Schule Am
Kiefernweg, Laatzen (Schwerpunkt
Lernen), Eberhard-Schomburg-
Schule, Laatzen (Schwerpunkt geis-
tige Entwicklung), Gutzmannschu-
le, Langenhagen (Schwerpunkt
Sprache), Pestalozzischule, Langen-
hagen (Schwerpunkt Lernen),
Schule am Ahnsförth, Neustadt
(Schwerpunkt Lernen), Michael-En-
de-Schule, Neustadt (Schwerpunkt
Sprache), Calenberger Schule, Pat-
tensen (Schwerpunkt Lernen und
Sprache), Selma-Lagerlöf-Schule,
Ronnenberg (Schwerpunkt geisti-
ge Entwicklung), Anne-Frank-Schu-
le, Seelze (Schwerpunkt Lernen
und geistige Entwicklung), Schule
im Großen Freien, Sehnde (Schwer-
punkt Sprache), Peter-Härtling-
Schule, Springe (Schwerpunkt Ler-
nen), Janusz-Korczak-Schule, Sprin-
ge (Schwerpunkt geistige Entwick-
lung), Berthold-Otto-Schule, Wede-
mark (Schwerpunkt Lernen), Schule
Unter den Eichen, Wedemark
(Schwerpunkt geistige Entwick-
lung), Fröbelschule, Wunstorf
(Schwerpunkt Lernen), Paul-Moor-
Schule, Wunstorf (Schwerpunkt
geistige Entwicklung).

Schüler 
gezielt

unterstützen

  FÖRDERSCHULEN  
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Burgwedel  uuu

Gymnasium 
Großburgwedel Auf der Ramhorst 1, 30938 Burgwedel, 
Tel.: (0 51 39) 99 94 60

Schulleiter
Robert Baberske

E-Mail 
schulleitung@gymnasium-
grossburgwedel.de

Internet 
www.gymnasium-grossburgwedel.de

IGS Burgwedel 
Auf der Ramhorst 2, 30938 Burgwedel, 
Tel.: (0 51 39) 80 67 20

Schulleiter 
Marco Gerhard Schinze-Gerber

E-Mail 
info@igs-burgwedel.de

Internet 
www.igs-burgwedel.de

Informationstag 
Donnerstag, 18. März, 15 bis 18 Uhr, 
Infoabend, Dienstag, 9. März, 19 Uhr, 
wegen Pandemie möglicherweise keine 
Präsenzveranstaltungen, aktuelle Hin-
weise auf Homepage

Organisation 
Offene Ganztagsschule

Essensangebote 
Mensa, Cafeteria

Schülerzahl 
1120, fünf Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Latein, Spanisch

Schwerpunkte 
Schule mit internationalen Begegnun-
gen, Sprachen, Musik

Besonderheiten 
Willkommenskonzept für den 5. Jg., Blä-
serklasse, Schüleraustausch, Berufs- und 
Studienorientierung, Studienfahrt ins 
europäische Ausland, Begabtenförde-
rung, Förderunterricht

AG-Angebote 
Umwelt, Schulsanitäter, Streitschlichter, 
Theater, Chor, Big Band, Blasorchester, 
Rockband, Flamenco, Mathematik, Ro-
botik, Sprachprüfungen für Französisch 
(Delf) und Spanisch (Dele)

Informationstag 
Mittwoch, 24. Februar, 19 bis 20 Uhr

Organisation 
Teilgebundene Ganztagsschule 

Essensangebote 
Mensa, Cafeteria

Schülerzahl 
450, drei bis vier Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Spanisch

Schwerpunkte 
Förderung individueller Talente, Profil-
kurse: Musik/Gesang (mit Stimmbil-
dung), Geschichte/ Entdecker, Sport/Ge-
sundheit, Forschung/Umwelt, Berufs- 
und Studienorientierung u. „Arbeit-
Wirtschaft-Technik“ ab Jg. 5

Besonderheiten 
Einführungswoche Jg. 5, kleine Klassen 
in 5/6, Lernentwicklungsberichte und 
-gespräche, digitales Lernen, „Team-
Schule“, Projektunterricht, zwei Klas-
senlehrkräfte, Trainingszeiten statt 
Hausaufgaben, Kooperationsnetzwerk 
Umweltschule, Sprachförderung

AG-Angebot 
Robotik, Technik, Raspberry Pi, Veran-
staltungstechnik, Werken, Schülerfirma, 
Fußball, Inline-Hockey u.a.

Fachoberschule Technik/
Wirtschaft
Vor dem Celler Tor 75, 31303 Burgdorf, 
Außenstelle: Handelslehranstalt, BBS 
Burgdorf, Tel.: (0 51 36) 8 99 10

Schulleiter: Reiner Behrend

E-Mail
fachoberschule@bbs-burgdorf.de

Internet
www.bbs-burgdorf.de

Informationstag 
Sonnabend, 13. Februar, 10 bis 12 Uhr

Organisationsform
Halbtagsschule

Essensangebote
Cafeteria 

Schülerzahl
Ca. 40, zwei Klassen in Jg. 11

Fremdsprache
Englisch 

Schwerpunkte
Zwei Schwerpunkte: Wirtschaft und 
Technik

Besonderheiten
Fremdsprachenzertifikat, Lernplattform, 
tolle Ausstattung

AG-Angebot
Europäischer Computerführerschein, 
Bewerbungstraining

Rudolf-Bembenneck-
Gesamtschule Burgdorf 
Vor dem Celler Tor 91, 31303 Burgdorf, 
Tel.: (0 51 36) 9 72 30 31

Schulleiterin
Saskia van Waveren-Matschke

E-Mail
verwaltung@rgb-burgdorf.de

Internet
www.igs-burgdorf.de

Informationstag 
Freitag, 26. Februar, ab 15 Uhr virtueller 
Tag der offenen Tür über die Homepage
Organisation 
Teilgebundene Ganztagsschule, Diens-
tag und Donnerstag Nachmittagsunter-
richt
Essensangebote 
Mensa (Mittagessen), Cafeteria (Pausen-
verkauf)
Schülerzahl 
900 (perspektivisch 1300), sechs Klassen 
in Jg. 5
Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Spanisch, Latein
Schwerpunkte 
Gemeinsames Lernen bis zum individu-
ell bestmöglichen Abschluss
Besonderheiten 
Oberstufe, bilinguales WPK-Profil, 
Unterrichtsfach Darstellendes Spiel, so-
ziales Lernen, Schulhund, Förder-For-
der-Unterricht, Teilnahme an Wettbe-
werben (u.a. Jugend forscht/ trainiert für 
Olympia, Big Challenge, Mathe-Olym-
piade), LRS-Förderung, Lernbüros, 
Schule ohne Rassismus
AG-Angebote 
Schulsanitäter, Streitschlichter, Modell-
bau, Theater, Schwimmen, Fußball u.a. 

Burgdorf  uuu

Berufliches Gymnasium 
Technik
Berufsbildende Schule Burgdorf 
Berliner Ring 28, 31303 Burgdorf, 
Tel.: (0 51 36) 8 99 28 13

Schulleiter
Reiner Behrend/ Christine Buchholz

E-Mail 
beruflichesgymnasium@bbs-burgdorf.de

Internet: www.bbs-burgdorf.de

Informationstag 
Sonnabend, 13. Februar, 10 bis 12 Uhr

Organisation 
Halbtagsschule

Essensangebote 
Schoolbaker mit vielen Leckereien

Schülerzahl 
Ca. 350, sechs Klassen in Jg. 11 (Klassen- 
und Kursorganisation)

Fremdsprachen 
Englisch, Spanisch

Schwerpunkte 
Informationstechnik, Metalltechnik, 
Elektrotechnik
Besonderheiten 
Zusatzzertifikate (Cisco), Programmier-
sprachen, CNC-Technik, MPS-Anlage, 
3-D-Druck, Industriedrohnenprojekt, 
Smart-Factory-Modelle, Lernplattform 
und EDV-Support, (Digitaler) Schüler-
austausch
AG-Angebot
Europäischer Computerführerschein, 
Knigge-Seminare, Bewerbungstraining, 
Unternehmensvorstellungen 

Gymnasium Burgdorf 
Berliner Ring 27, 31303 Burgdorf,
Tel.: (0 51 36) 9 74 69 60

Schulleiter 
Malte Holthusen

E-Mail 
info@gymbu.de

Internet 
www.gymnasium-burgdorf.de

Informationstag 
Findet voraussichtlich nicht statt, aktuel-
le Informationen auf der Homepage
Organisation 
Offene Ganztagsschule
Essensangebote 
Mensa, Cafeteria
Schülerzahl 
1200, sechs Klassen in Jg. 5
Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Spanisch, Latein 
Schwerpunkte 
Musikklasse, Forscherklasse ab Jg. 5, 
Europaschule, Mint- und sportfreundli-
che Schule, Kulturelles Lernen
Besonderheiten 
Austausch mit Frankreich, Polen, 
Ungarn und Spanien, Fremdsprachen-
diplome und Zertifikate, Förder- und 
Forderkonzepte, Wettbewerbe, Präven-
tions- und Interventionskonzept (u.a. Li-
onsQuest, Erlebnispädagogik, Medien-
kompetenz, Sozialtraining), Schulsanitä-
ter, Berufs- und Studienorientierung
AG-Angebot 
Hausaufgabenbetreuung, Förderunter-
richt, Musik (Bigband, Orchester, Inter-
kultureller Chor), MINT (Programmie-
rung, Lego-Roboter), Sport (z. B. Hand-
ball, Tischtennis), Theater, Kochen u.a. 

Burgdorf  uuu

Hannah-Arendt- 
Gymnasium 
Am Spalterhals 15, 30890 Barsinghausen, 
Tel.: (0 51 05) 7 74 33 50

Schulleiterin 
Silvia Bethe

E-Mail 
info@han-nah.de

Internet 
www.han-nah.de

Goetheschule 
Kooperative Gesamtschule 

Goethestraße 29, 30890 Barsinghausen, 
Tel.: (0 51 05) 7 74 34 00

Schulleiter: René Ehrhardt

E-Mail 
sekretariat@goetheschule-kgs-
barsinghausen.de

Internet 
www.goetheschule-barsinghausen.de

Lisa-Tetzner-Oberschule 
Am Spalterhals 15, 30890 Barsinghausen, 
Tel.: (0 51 05) 7 74 32 35

Schulleiter 
Markus Vehrenkamp

E-Mail 
info@schule-lisa-tetzner.de

Internet 
www.schule-lisa-tetzner.de

Informationstag
Dienstag, 2. März, Infoabend, 19 bis 20 
Uhr, Tag der offenen Tür: Mittwoch, 17. 
März, 15 bis 18 Uhr

Organisation 
Offene Ganztagsschule

Essensangebote 
Mensa, Kiosk

Schülerzahl 
1142, fünf Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Latein, Spanisch

Schwerpunkte 
Alle fünf Schwerpunkte in der Sek. II, 
berufs- und ausbildungsfreundliche, 
sportfreundliche Schule
Besonderheiten 
Medienerziehung (Tabletklassen ab Jg. 
7, Medienscouts), verlässliche Betreuung 
in Jg. 5/6, Frühbetreuung ab 7.30 Uhr, 
Lernen lernen in Jg. 5, Austausch mit 
Partnerschulen in Europa und Afrika, 
Philosophie und Informatik als Prüfungs-
fach, Darstellendes Spiel, Schulsozialpä-
dagogin, großer Freizeitbereich
AG-Angebot 
Mehr als 40 AGs aus Leben & Umwelt, 
Sprache & Gesellschaft, Musik, Theater 
& Künste, Sport, Hausaufgabenbetreu-
ung

Informationstag 
Freitag, 7. Mai, 15 bis 18 Uhr

Organisation 
Offene Ganztagsschule

Essensangebote 
Mensa, Schülercafé, Elternkiosk 

Schülerzahl 
950, sechs Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Spanisch, Latein, Französisch

Schwerpunkte 
Hochbegabungsförderung, Schwer-
punktklassen Naturwissenschaften, 
Bühne, Musik, Sprache und Technik

Besonderheiten 
Doppelstunden, bilingualer Unterricht in 
mehreren Fächern, Kultur-Schule, Um-
weltschule, Schule gegen Rassismus und 
Gewalt, Schülerreisen England und 
Polen, Skikompaktkurs, Berufs- und aus-
bildungsfreundliche Kompetenzschule

AG-Angebot 
Reiten, Sprachen, Kochen, Sportarten, 
Graffiti, Umwelt, Garten u.a. 

Informationstag 
Dienstag, 23. März, 18 bis 20 Uhr

Organisation 
Teilgebundene Ganztagsschule

Essensangebote 
Mensa, Cafeteria

Schülerzahl 
335, drei Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch

Schwerpunkte 
iPad-Schule, intensive Berufsorientie-
rung, Sport, individuelle Schwerpunkt-
bildung ab Jg. 9 (Wirtschaft, Technik, 
Gesundheit und Soziales, Naturwissen-
schaften) 

Besonderheiten 
Doppelstundenmodell, Frankreichfahrt, 
intensive Medienbildung, Präventions-
konzepte, Schulsozialarbeit, Schule ohne 
Rassismus – Schule mit Courage 

AG-Angebot 
Sport (z.B. Klettern, Ski, Kanu, Tennis), 
vielfältige kulturelle Angebote, Schul-
band, Mofa, Technik (RC-Cars), Licht- 
und Tontechnik, Schulgarten u.a. 

Barsinghausen  uuu

Berufliches Gymnasium 
Wirtschaft 
Berliner Ring 28, 31303 Burgdorf, 
Tel.: (0 51 36) 8992813 

Schulleiter 
Reiner Behrend/Christine Buchholz

E-Mail 
beruflichesgymnasium@bbs-burgdorf.de

Internet 
www.bbs-burgdorf.de

Informationstag   
Sonnabend, 13. Februar, 10 bis 12 Uhr

Organisation 
Halbtagsschule

Essensangebote 
Schoolbaker mit vielen Leckereien

Schülerzahl 
Ca. 350, sechs Klassen in Jg. 11 (Klassen- 
und Kursorganisation)

Fremdsprachen 
Englisch, Spanisch

Schwerpunkte 
Schwerpunkte liegen im Bereich Wirt-
schaft: Betriebswirtschaft und Control-
ling, Volkswirtschaft, Informationsver-
arbeitung

Besonderheiten 
Gründerpreisprojekt, Onlineseminare 
mit Unternehmensgründern, Lernplatt-
form und EDV-Support, Leihgeräte, Be-
werbungstraining, Fremdsprachenzerti-
fikat, Bionikprojekte, Kniggeseminare, 
(digitaler) Schüleraustausch mit Barcelo-
na, vielfältiges Sportangebot

AG-Angebot 
ECDL-Führerschein, Yes-Projekt, weite-
re tolle Angebote
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Garbsen  uuu

Geschwister-Scholl-
Gymnasium 
Ludwigstraße 4, 30827 Garbsen,
Außenstelle: Ludwigstraße 6, 
Tel.: (0 51 31) 46 27 90

Schulleiter: Volker Herholt

E-Mail 
info@gsgberenbostel.de

Internet 
www.gsgberenbostel.de

Caroline-Herschel-
Realschule 
Planetenring 11, 30823 Garbsen,  
Tel.: (0 51 37) 90 58 80

Schulleiterin 
Claudia Schreyer

E-Mail 
sekretariat@chrs-garbsen.de

Internet 
www.obsgarbsen.de

Oberschule Berenbostel 
Georgstraße 1, 30827 Garbsen,
Tel.: (0 51 31) 90 86 19 00

Schulleiter 
Axel Dettmer

E-Mail 
info@obsberenbostel.de

Internet 
www.oberschule-berenbostel.de

Oberschule Garbsen mit 
gymnasialem Zweig
Planetenring 11-13, 30823 Garbsen,  
Tel.: (0 51 37) 90 58 80

Schulleiterin 
Claudia Schreyer

E-Mail 
sekretariat@chrsgarbsen.de

Internet
www.obsgarbsen.de

Informationstag 
Freitag, 26. Februar, 15.30 bis 18 Uhr, 
ggf. digital

Organisation 
Offene Ganztagsschule

Essensangebote 
Mensa, Cafeteria

Schülerzahl 
933, fünf Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Spanisch, Französisch, Latein

Schwerpunkte 
Bläserklasse, Chorklasse, Europaschule, 
Mint-Schule, Erasmusprogramm, Ge-
sund leben lernen

Besonderheiten
Hausaufgabenbetreuung, Unterricht in 
Doppelstunden, bilinguale Module, 
Schulsanitätsdienst, Ski- und Snow-
boardfahrt, Austausch (Polen, Austra-
lien, Frankreich und Spanien), Schulbrü-
cke und Europaprojekt Weimar, Sprach-
zertifikate (Delf, Dele, Cambridge, To-
efl), Sprachendorf

AG-Angebot 
Schulsanitäter, Krökeln, Schülerzeitung, 
Jugendbuch, Big-/Stageband, Oper, Mu-
sical, Naturwissenschaften u.a. 

Organisation 
Offene Ganztagsschule
Essensangebote 
Mensa
Schülerzahl 
65, ab August 2021 lediglich Jg. 10, 
auslaufende Schule, keine Anmeldung 
mehr möglich
Fremdsprachen 
Englisch, Französisch
Schwerpunkte 
Berufsorientierung mit Gütesiegel der 
Region Hannover, vier Profile, Projekt X, 
Schulsanitäter, eigener Berufslotse, so-
zialpädagogische Fachkräfte
Besonderheiten 
Doppelstundenprinzip, Klassenlehrer-
teams, kleine Klassen, Freizeitbereich 
mit Sozialpädagogen, Potenzialanalyse, 
mehrere Praktika, Kooperation mit dem 
Klinikum Hannover und der BBS-ME, 
Projekt Findus, Berufsfindungswochen
AG-Angebot 
Faustball, Fußball, Mädchen-AG, Tanz-
AG, vegetarisches Kochen, Spiele-AG, 
Draw und Manga etc.

Informationstag 
Donnerstag, 11. Februar, 16 bis 17 Uhr, 
virtueller Tag der offenen Tür im April 
(Infos auf Homepage)

Organisation 
Gebundene Ganztagsschule 

Essenangebote 
Mensa, Projekt „Schüler kochen für 
Schüler“

Schülerzahl 
503, vier Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen
Englisch, Französisch, Spanisch  (AG)

Schwerpunkte
Themenorientiertes und digitales Ler-
nen, Berufsorientierung, schuleigenes 
Präventionsprogram StARK, Inklusion, 
Bildung für nachhaltige Entwicklung 
(BNE)

Besonderheiten 
Theo, Lea, FreiDay, 1:1 Tablet-Ausstat-
tung,  Intensivnetzwerk Schule im Auf-
bruch, „ausbildungsfreundliche Schule“, 
Sozialpraktikum

AG-Angebot 
Herausforderung, Sport-, Musik-, Tanz- 
und Kunstangebote,  Achtsamkeit, Schü-
lerzeitung, Schülerfirma, Schulsanitäts-
dienst, Tabletscouts, Varieté etc.

Informationstag 
Freitag, 19. März, 15 bis 17 Uhr

Organisation 
Offene Ganztagsschule

Essensangebote
Mensa

Schülerzahl 
310 (Schule im Aufbau, derzeit nur Jg. 5 
bis 8), drei Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Spanisch

Schwerpunkte 
Berufs- und ausbildungsfreundliche 
Schule, Profilbildung ab Jg.  9 (Sprachen, 
Technik, Wirtschaft, Gesundheit und So-
ziales), Kick Fair ab Jg. 5, Projekt X, 
Schulsanitäter, Berufslotse, Hausaufga-
benstunden beim Klassenlehrer, Förder-
konzept
Besonderheiten 
Doppelstundenprinzip, Klassenlehrer-
teams, kleine Klassen, Freizeitbereich 
mit Sozialpädagogen, Potenzialanalyse, 
Praktika, Zoowoche in Jg. 5, Klassen-
AGs, Kooperation: Klinikum Hannover, 
BBS-ME, Schnuppertage für Grund-
schulkinder, Projekt Findus
AG-Angebot 
Faustball, Fußball, Mädchen, Tanz, ve-
getarisches Kochen, Spiele, Manga etc.

Garbsen  uuu

Oberschule Burgwedel 
Auf der Ramhorst 2, 30938 Burgwedel, 
Tel.: (0 51 39) 80 67 40

Schulleiter 
Marco Schinze-Gerber

E-Mail 
info@obs-burgwedel.de

Internet 
www.obs-burgwedel.de

Johannes-Kepler- 
Gymnasium 
Planetenring 9, 30823 Garbsen,
Tel.: (0 51 37) 1 40 80

Schulleiter 
Thomas Göhmann

E-Mail 
info@jkg-garbsen.de

Internet 
www.jkg-garbsen.de

Organisation 
Teilgebundene Ganztagsschule

Essensangebote 
Mensa, Cafeteria

Schülerzahl 
203, keine Aufnahme mehr möglich, 
da die Oberschule ausläuft

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch

Schwerpunkte 
Berufsorientierung, Wirtschaft, Gesund-
heit und Soziales, Französisch

Besonderheiten 
Berufswahl- u. ausbildungsfreundliche 
Schule, eigenverantwortliches Arbeiten, 
Umweltschule in Europa, Sprachförde-
rung, Berufseinstiegsbegleitung, Koope-
rationen mit verschiedenen Betrieben

AG-Angebot 
Robotik, Buddy-Projekt, Schulsanitäter,  
Skifahrt

Informationstag 
Samstag, 20. Februar, 10 bis 12 Uhr

Organisation
Offene Ganztagsschule

Essensangebote 
Mensa, Schülercafé

Schülerzahl 
941, fünf Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Spanisch, Latein

Schwerpunkte 
Musik- und Forscherklasse als Profilklas-
sen in Jg. 5/6, Europaschule, Humanitäre 
Schule, Teilnahme an Bundeswettbe-
werben

Besonderheiten 
Tabletklassen ab Jg. 7, Hausaufgaben-
betreuung, Freizeitbereich im offenen 
Ganztag, Förderkonzept integriert in den 
Regelfachunterricht, Kepler-Power-
Camp mit Förder- und Forderangeboten, 
Englisch-Zusatzangebot mit Native 
Speaker in Jg. 5, Austausch USA, Frank-
reich, Spanien, Finnland und China  

AG-Angebot 
Schülerzeitung, Foto, Darstellendes 
Spiel, Informatik, gesundes Kochen, 
Wintersport, Umwelt, Volleyball u.a. 

IGS Garbsen 
Meyenfelder Straße 8-16,
30823 Garbsen, 
Tel.: (0 51 31) 70  71 03

Schulleiter 
Andreas Hadaschik

E-Mail 
info@igs-garbsen.de

Internet 
www.igs-garbsen.de

Matthias-Claudius-
Gymnasium 
Matthias-Claudius-Straße 15/17,
30989 Gehrden, Tel.: (0 51 08) 9 28 70

Schulleiter 
Christian Schmidt

E-Mail 
sekretariat@mcg-gehrden.de

Internet 
www.mcg.gehrden.de

Informationstag 
Freitag, 5. März, 15 bis 18 Uhr
Organisation
Teilgebundene Ganztagsschule
Essensangebote 
Mensa, Juniorclub, Café Klappstuhl
Schülerzahl 
1702, acht Klassen in Jg. 5
Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Latein, Spanisch
Schwerpunkte 
Europa, Umwelt, Berufsorientierung, 
Naturwissenschaften, Sport
Besonderheiten 
Unterricht nach der Dalton-Pädagogik 
im 60-Minuten-Takt, bilingualer Unter-
richt in Gesellschaftslehre und Sport ab 
Jg. 9, Life-Science-Lab, Schüleraus-
tausch mit China, Frankreich, Polen, 
USA, Darstellendes Spiel und Pädagogik 
ab Jg. 7, Pädagogik als 1. Abiturprü-
fungsfach, Förderung besonderer Bega-
bungen 
AG-Angebote 
Mehr als 100 AG-Angebote aus den Be-
reichen Sport, Musik, Kunst, Theater, Li-
teratur, Naturwissenschaften, Sprachen 
(mit Auslandsfahrten), Arbeit-(Haus-) 
Wirtschaft-Technik, Schülerfirma 

Informationstag 
Mittwoch, 17.  Februar, 16 bis 18 Uhr
Organisation 
Schule mit offenem Ganztagsangebot 
(betreute Arbeitsgemeinschaften und 
Übungsstunden)
Essensangebote 
Mensa (Auswahl aus zwei vor Ort zube-
reiteten warmen Mittagessen, div. 
Snacks)
Schülerzahl 
950, fünf Klassen in Jg. 5
Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Latein, Spanisch
Schwerpunkte 
Tablet-Klasse, Musikzweig ab Jg. 6 und 
ab Jg. 8 (weitergeführt), mathematisch-
naturwissenschaftliches Profil ab Jg. 8, 
bilinguales Angebot ab Jg. 8 
Besonderheiten 
Saniertes Schulgebäude am Waldrand, 
digitale Boards, iPad-Klassensätze, Pro-
jekte zur Internetnutzung, Präventions-
konzept, „Berufswahl- und ausbildungs-
freundliche Schule“, Hochbegabtenför-
derung, Fremdsprachenzertifikate, Aus-
tausch, Sprachenfahrten, musisch-künst-
lerische Bildung
AG-Angebot 
Musik, Feuerwehr, Schülerzeitung u.a.

Gehrden  uuu

„Wie gut 
konnten die 

Kinder im 
Lockdown 

selbst lernen“
Das rät Uwe Brandes 

vom Winnicott-Institut

E ltern sollten sich Zeit für die
Gespräche mit den Lehrern
ihrer Kinder nehmen und

auch darauf hören, was die Pädago-
gen ihnen sagen. Das rät Uwe Bran-
des Familien, die den Schulwechsel
planen. Der Kinder- und Jugendli-
chenpsychotherapeut ist Leiter des
Winnicott-Instituts in Hannover.
Das psychosoziale Zentrum in
Maschseenähe hat ein breitgefä-
chertes Beratungs- und Therapie-
angebot, eine angeschlossene Am-
bulanz und ein medizinisches Ver-
sorgungszentrum. 

„Grundschullehrer kennen ihre
Schüler über Jahre und wissen, wie
sie mit neuen Herausforderungen
umgehen“, sagt Uwe Brandes.  „Sie
haben erlebt, wie gut sie sich in eine
Klasse integrieren konnten. Aktuell
spielt sicherlich auch eine Rolle,
dass es Erfahrungen gibt, wie die
Kinder mit der Corona-Pandemie
umgegangen sind.“ 

Schule soll zum Kind passen
Informationstage und Schnupper-
angebote sollten Eltern und Kinder
unbedingt nutzen, auch wenn sie in
diesem Jahr eventuell in digitaler
Form angeboten werden, rät Bran-
des. Nur so bekomme man einen
Eindruck von dem, was sich nicht
durch Prospekte und andere Infor-
mationen vermitteln lässt. Instinktiv
werden Eltern und Schüler spüren,
ob sie an der Schule „richtig“ sind. 

Die neue Schule sollte zum Kind
passen, sagt der Therapeut. Dabei
spiele für Kinder häufig eine große
Rolle, ob ihre Freunde und Freun-
dinnen ebenfalls auf die neue Schu-
le wechseln. Ihre eigenen Wünsche
müssten Eltern hintanstellen und
sich in die Perspektive des Nach-
wuchses hineinversetzen. Wie man
selbst das pädagogische Konzept
der Schule finde und die eigenen
Vorstellungen davon, was aus dem
Kind werden solle, sei nicht ent-
scheidend. 

In Stein gemeißelt sei die einmal
getroffene Entscheidung ohnehin
nicht, sagt Brandes. „Schule ist im-
mer auch eine Chance, sich weiter-
zuentwickeln.“ Und wie sich ein
Kind entwickle, sei von vielen Fak-
toren abhängig und nicht vorher-
sehbar.

Folgen der Krise nicht abseh-
bar
Nicht abzusehen sind in der Coro-
na-Krise die seelischen Folgen, die
die wochenlangen Schulschließun-
gen, das Lernen zu Hause und im
Wechselmodell auf die Viertklässler
haben könnten. Grundschulpäda-
gogen wie Eva-Maria Osterhues-
Bruns, die Vorsitzende des Grund-
schulverbandes in Niedersachsen
und selbst Konrektorin an der
Grundschule Nordholz im Kreis
Cuxhaven, befürchten, dass inno-
vative Lernmethoden in den Hinter-
grund treten könnten, je länger die
Krise dauert. 

Gerade für die Kinder, die einen
Schulwechsel meistern und sich auf
viele neue Fächer, Lehrer und Mit-
schüler einstellen müssen, sei
Eigenständigkeit eine wichtige Fer-
tigkeit. 

Da aber Kinder sich auch er-
staunlich schnell an neue Gegeben-
heiten anpassen, sind möglicher-
weise die in der Corona-Zeit einge-
übten Methoden aber auch bald
schnell wieder vergessen, wenn an-
deres wieder möglich ist. dö

Uwe Brandes ist Kinder- und Jugend-
lichenpsychotherapeut. 

FOTO: CHRISTIAN BEHRENS

Burgwedel  uuu



IGS Süd Langenhagen 
Angerstraße 12, 30851 Langenhagen,
Tel.: (0511) 78 69 80

Schulleiterin 
Mascha Brandt

E-Mail 
info@igs-sued.de

Internet 
www.igs-sued.de

Informationstag 
Donnerstag, 6. Mai, 15.30 bis 18 Uhr
Organisation 
Gesamtschule mit Primarstufe (1–10), 
teilgebunden in der Sek. I, Primarstufe 
mit offenem Ganztagsangebot
Essensangebote 
Mensa, Kiosk, Cafeteria
Schülerzahl 
900, vier Klassen in Jg. 5
Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Spanisch
Schwerpunkte 
Profilklassen ab Jg. 5 (Kreativ, Sprache & 
Kommunikation, Globales Lernen, Bilin-
gual), Berufsorientierung ab Jg. 8
Besonderheiten 
Bilingualer Unterricht in den Fächern 
Sport und Gesellschaftslehre, Doppel-
stundenmodell, Soziales Lernen in Klas-
se 5, Kooperation mit Kletterhalle, 
Frankreichaustausch, Ski- und Snow-
board-Kurs, Partnerschule der Hannover 
Indians
AG-Angebot 
Imkerei, Ski und Snowboard, Fahrrad-
werkstatt, Schulsanitäter, Fremdspra-
chen, Klettern 
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Laatzen  uuu

Albert-Einstein-Schule 
Kooperative Gesamtschule 
Wülferoder Straße 46, 30880 Laatzen,
Tel.:  (0511) 98 29 30

Schulleiter 
Christian Augustin

E-Mail 
verwaltung@kgslaatzen.eu

Internet 
www.aes-laatzen.de

Erich Kästner Oberschule 
Marktstraße 33, 30880 Laatzen,  
Tel.: (0511) 9 83 71 11

Schulleiter 
Sven Hinzpeter

E-Mail 
post@eko-laatzen.de

Internet 
www.eko-laatzen.de

Gymnasium Langenhagen 
Konrad-Adenauer-Straße 21–23,
30853 Langenhagen, Außenstelle: 
Hindenburgstr. 79–83,
Tel.: (0511) 73 07 96 70

Schulleiterin: Silke Kaune (komm.)

E-Mail 
info@gymnasium-langenhagen.de

Internet 
www.gymnasium-langenhagen.de

IGS Langenhagen 
Konrad-Adenauer-Straße 21/23,
30853 Langenhagen,
Tel.: (0511) 73 07 96 40

Schulleiter 
Timo Heiken

E-Mail 
verwaltung@igs-langenhagen.de

Internet 
www.igs-langenhagen.de

Informationstag 
Freitag, 26. Februar, über Homepage
Organisation 
Offene Ganztagsschule
Essensangebote 
Caterer in der Mensa, Cafeteria, Bistro
Schülerzahl 
1600, neun Klassen in Jg. 5
Fremdsprachen 
Englisch, Spanisch, Französisch, Latein
Schwerpunkte 
In Jg. 5/6 bilingual, Sport, Musik, Natur-
wissenschaften als Schwerpunkte), iPad-
Klassen, Sprachzertifikate,  ab Jg. 7 ver-
tiefende Schwerpunkte  u. a. Journalis-
mus, Sprachen, Informatik/Robotik und 
Sport, alle Profile im Abitur
Besonderheiten 
Europaschule, Austausch (Frankreich, 
Spanien, Niederlande, Polen), Skifahr-
ten, Sprachprogramm und Praktika in 
Großbritannien, Hausaufgabenhilfe und 
Förderangebote, Schulsanitäter, Sozial-
pädagogen, Hochbegabtenförderung, 
Selbstlernzentrum, sportfreundliche 
Schule, Mint-Schwerpunkt mit Indust-
rie-robotern, 3-D-Druck und CNC-Frä-
sen
AG-Angebot 
Mehr als 50 AG-Angebote, darunter Ro-
botik, Lesementoren, Upcycling

Informationstag 
Freitag, 19. März, 15 bis 18 Uhr

Organisation 
Offene Ganztagsschule

Essensangebote 
Mensa, Cafeteria

Schülerzahl 
460, drei Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch

Schwerpunkte 
Profilbildung im Realschulzweig ab Jg. 
9, berufspraktischer Schwerpunkt im 
Hauptschulzweig, Kooperation mit der 
BBS Stadt Hannover

Besonderheiten 
Ausbildungsfreundliche Schule, inklusi-
ve Schule in allen Jahrgängen, Doppel-
stundenmodell

AG-Angebot 
Fussball, Kampfsport, Fitness, Akrobatik,
Tanz, Kunst, Musik (Chor und Schul-
band), Parkour u.a. 

Informationstag 
Mittwoch, 12. Mai, 15 bis 18 Uhr 

Organisation 
Offene Ganztagsschule

Essensangebote 
Mensa, Cafeteria

Schülerzahl 
1241, sechs Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Latein, Spanisch

Schwerpunkte 
Profilbildung Jg. 8–10 (Astronomie und 
Informatik, Bild und Technik, Theater, 
Bewegung, Musik, Latein, Junior-Inge-
nieurakademie)
Besonderheiten 
Doppelstundenmodell, Austausch mit 
Polen, Frankreich, Spanien, USA, Haus-
aufgabenbetreuung, Schule ohne Rassis-
mus – Schule mit Courage
AG-Angebot 
Imker, Theater, Robocup, Literatur, 
Kämpfen, Delf, Cambridge-Certificate, 
Astronomie, Chor, Band, Blechis (Bläser), 
Garten, Helfen, Sanitäter, Kunst, Strate-
gische Spiele u.a.

Informationstag 
Sonnabend, 17. April, 9.30 bis 12.30 Uhr

Organisation 
Gebundene Ganztagsschule

Essensangebote 
Mensa, Cafeteria, Teestube

Schülerzahl 
Ca. 1500, sechs Klassen

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Spanisch, Latein

Schwerpunkte 
Sport, Arbeit/Wirtschaft/Technik, Mu-
sik/Theater/Kunst

Besonderheiten 
Bläserklassen in Jg. 5–10, Jugendblasor-
chester, Berufsvorbereitung, „berufs-, 
ausbildungs- und sportfreundliche Schu-
le“, Mentorenprogramm, Arbeits- und 
Übungsstunden, Austauschprogramme 
(mit Frankreich, Großbritannien, Israel), 
Kooperationen mit MTU, Reemtsma und 
Musikschule Langenhagen, soziales Ler-
nen

AG-Angebot 
Ca. 40 wechselnde Angebote, z.B. Robo-
ter, Konfliktschlichter, Fußball, Rugby, 
PC, Schach, Kochen, Yoga, Nähen, Chor, 
Musical, Bands, Kunst, Theater, Foto, 
Schülerzeitung, Fechten

Langenhagen  uuu

Erich Kästner Gymnasium 
Marktstraße 33, 30880 Laatzen,  
Tel.:  (0511) 98 37 10

Schulleiterin 
Ulrike Mensching

E-Mail 
post@ekg-laatzen.de

Internet 
www.ekglaatzen.de

Informationstag 
Mittwoch, 3. Februar, digital auf Home-
page
Organisation 
Offene Ganztagsschule
Essensangebote 
Mensa, Bistro
Schülerzahl 
997, fünf Klassen in Jg. 5
Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Latein, Spanisch
Schwerpunkte 
Profilklassen 5/6, Medienerziehung, fä-
cherübergreifende Projektarbeit, Einsatz 
von iPads im Unterricht, Sprachen, Natur-
wissenschaften, Informatik
Besonderheiten 
Europaschule, MINT- und umwelt-
freundliche Schule, Erasmus+, alle fünf 
Schwerpunkte in der Sek. II, bewegte 
Schule, Partnerschaften Frankreich, Nor-
wegen, Polen; eTwinning, Wissen-
schaftstage, bilingualer Unterricht in Ge-
schichte (ab Jg. 8); LifeScienceLab, Be-
rufsorientierung, politische Fahrten Jg. 
11, Fest der Künste, Skifahrt
AG-Angebote 
Robotik, Schulimkerei, Theater, Turnen, 
Fußball, Trampolin, Showdance, Schul-
firma, Schulsanitäter, Songwriting

Isernhagen  uuu

Gymnasium Isernhagen 
Helleweg 1, 30916 Isernhagen, 
Tel.:  (0511) 9 02 33 50 00

Schulleiterin 
Christina Bielefeld

E-Mail 
info@gymnasium-isernhagen.de

Internet 
www.gymnasium-isernhagen.de

IGS Isernhagen 
Helleweg 1, 30916 Isernhagen,  
Tel.: (0511) 9 02 33 70 00

Schulleiter 
Jens Könecke

E-Mail 
schulleitung@igs-isernhagen.de

Internet 
www.igs-i.de

Informationstag 
Freitag, 5. März, 15 bis 18 Uhr
Organisation 
Offene Ganztagsschule
Essensangebote 
Mensa, Kiosk
Schülerzahl 
942, vier Klassen in Jg. 5
Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Latein, Spanisch
Schwerpunkte 
Sek. I: Chorklasse, bilingualer Unter-
richt, Sek. II: sprachliches, mathema-
tisch-naturwissenschaftliches, musisch-
künstlerisches, gesellschaftswissen-
schaftliches Profil
Besonderheiten 
Europaschule, Umweltschule, Austausch 
u.a. Sri Lanka, Polen, Frankreich, 
Sprachzertifikate, Teilnahme Bermun, 
diverse Wettbewerbe, Förderprogramm 
Lese-Rechtschreib-Schwäche, Hausauf-
gabenbetreuung, Präventivkonzept, 
Schülerfirma, Berufsinformationsmesse, 
Darstellendes Spiel
AG-Angebot 
Chöre, Instrumentalensembles, Informa-
tik, Roboter, naturwissenschaftliche Ex-
perimente, Mathematik, Theater, Jahr-
buch, Design, Schach, Schulgarten u.a. 

Informationstag 
Aktuelle Infos auf der Homepage

Organisation 
teilgebundene Ganztagsschule

Essensangebote 
Mensa, Schulkiosk

Schülerzahl 
508, vier Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Spanisch

Schwerpunkte 
Bildung für nachhaltige Entwicklung, 
Projekt Verantwortung in Jg. 7, Sozial-
training

Besonderheiten 
Schule im Aufbruch, Tablet als Arbeits-
mittel, Unterricht in den Hauptfächern 
im Lernbüro, Unterricht in Doppelstun-
den, wöchentliche Vollversammlungen, 
Klassenrat, Projektunterricht, Maker 
Space, Partnerschule der Recken

AG-Angebot 
Kochen, Nähen, Lego Mindstorm, Plant 
for the Planet, Chor, Fahrradwerkstatt, 
Freiwillige Feuerwehr

Carl-Friedrich-Gauß-Schule 
Kooperative Gesamtschule 
Hohe Bünte 4, 30966 Hemmingen,
Tel.: (0511) 42 03 72 00

Schulleiter 
Gregor Ceylan

E-Mail 
info@kgshemmingen.de

Internet 
cfg.schule

Informationstag 
Digitale Infoabende: Mittwoch, 27. Janu-
ar (für Arnum und Hiddestorf), Mitt-
woch, 3. Februar, 17.30 Uhr (für Hem-
mingen-Westerfeld und Hannover)

Organisation 
Teilgebundene Ganztagsschule

Essensangebote 
Mensa (Mittags- und Kioskbetrieb), 
Oberstufencafé, elterngeleitetes Café

Schülerzahl 
1520, neun Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Spanisch, Latein

Schwerpunkte 
Schwerpunktkurse in Jg. 5/6, Förderan-
gebote, Begabtenförderung (Informatik, 
Sprachen), alle Schwerpunkte in Sekun-
darstufe II (u.a. Sportabi), alle RS-Profile, 
Kooperation mit BBS in Hauptschulzweig

Besonderheiten 
Eliteschule des Sports und Fußballs, 3-D-
Druck und Robotik, neuer Campus, 
Schwimmbad vor Ort, Kooperation mit 
Musikschule, Austausch (England und 
Frankreich), Unterstützungsangebot

AG-Angebot 
Zirkus, Theater, Trampolin,  Chor, Schul-
sanitätsdienst, Schach, Kleintiere u.a. 

Hemmingen  uuu Laatzen  uuu

Oberschule Gehrden 
Lange Feld Straße 8/10, 30989 Gehrden, 
Tel.: (0 51 08) 92 13 70

Schulleiter 
Carsten Huge

E-Mail 
sekretariat@obsgehrden.de

Internet 
www.oberschule-gehrden.de

Informationstag 
Aktuelle Informationen auf der Home-
page

Organisation 
Vollgebundene Ganztagsschule

Essensangebote 
Mensa (frisch gekochte Hausmannskost 
und Salate), Frühstück (Müsli, Brötchen, 
Obst)

Schülerzahl 
550, drei bis vier Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Spanisch

Schwerpunkte 
Vorreiter im digitalen Lernen, projekt-
orientierter Unterricht, berufswahl-
freundliche Schule „Wir entwickeln Zie-
le“, selbstständiges Lernen, individuelle 
Förderung, Demokratiebildung
Besonderheiten 
Komplette iPad-Schule, Schulpreis Inno-
vative Schule 2015 und 2016, Koopera-
tion mit Berufsschulen und Pro Beruf, 
rollstuhlgerechter Zugang
AG-Angebot 
Theater, Schulreporter, Schulgarten, 
Fahrrad- und Metallbau, Fußball, Schul-
sanitäter, Mediateam u.a. 

Gehrden  uuu
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Lehrte  uuu

Leibniz IGS Langenhagen
Rathenaustraße 14, 30853 Langenhagen, 
Tel.: (05 11) 72 69 5-0 /-11 /-23

Schulleiter 
Thomas Kelber

E-Mail 
verwaltung@rks-langenhagen.de

Internet 
www.ligs-langenhagen.de

Gymnasium Lehrte 
Burgdorfer Straße 16, 31275 Lehrte,  
Tel.: (0 51 32) 8 39 20

Schulleiterin 
Silke Brandes

E-Mail 
gymnasium@lehrte.de

Internet 
www.gym-lehrte.de

IGS Lehrte 
Südstraße 3, 31275 Lehrte,
Tel.: (0 51 32) 86 48 20,
Außenstelle: Riedweg 2

Schulleiter
Bernhard Mellentin

E-Mail 
igs@lehrte.de

Internet 
www.igs-lehrte.de

Neustadt  uuu

Realschule Lehrte 
Südstraße 1a, 31275 Lehrte,  
Info-Tel.: (0 51 32) 8 30 06 30

Schulleiter 
Markus Böhm

E-Mail 
realschule@lehrte.de

Internet 
www.realschule-lehrte.de

Gymnasium Neustadt 
Gaußstraße 14, 31535 Neustadt, 
Tel.: (0 50 32) 9 81 40

Schulleiter 
Reinhard Sell

E-Mail 
sekr@gymnasium-neustadt.de

Internet 
www.gymnasium-neustadt.de

KGS Neustadt 
Leinstraße 85,
31535 Neustadt am Rübenberge,
Tel.: (0 50 32) 9 52 20

Schulleiter 
Burkhard Jonck

E-Mail 
sekretariat@kgs-neustadt.org

Internet 
www.kgs-neustadt.org

Informationstag 
Donnerstag, 11. März, 18 bis 19 Uhr

Organisation 
Teilgebundene Ganztagsschule 

Essensangebote 
Mensa, Bistro

Schülerzahl 
190, vier Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Französisch, ab 2021/22 auch Spanisch

Schwerpunkte 
Schule:kultur, Jahrgangsprojekte, Fun-
sportarten (z.B. Skifahrt, Soccer, Par-
cours), Technik & Informatik (z.B. Robo-
tik, Teilnahme an der Ideenexpo), Natur 
& Umwelt (Projekte, Waldeinsatz), So-
zialteam unterstützt Eltern und Schüle-
rinnen und Schüler
Besonderheiten 
Doppelstundenprinzip, Schulstart täglich 
mit 20 Minuten Klassenzeit, selbstständi-
ges Arbeiten als Konzept im Stunden-
plan
AG-Angebot 
Vielfältig und jährlich wechselnd, z. B. 
Imkerei, Theater, Sport, Schulgarten, Le-
se-AG

Informationstag 
Freitag, 11. Juni, 15 bis 18 Uhr
Organisation 
Offene Ganztagsschule
Essensangebote 
Mensa, Cafeteria
Schülerzahl 
1339, sieben Klassen in Jg. 5
Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Latein
Schwerpunkte 
Europaschule und Botschafterschule des 
EU-Parlaments, Gesund Leben Lernen, 
Profilklassen für die Jg. 5 und 6 (Chor-
klasse, Europaklasse, Forscherklasse, 
kreative Klasse, vitale Klasse; Literatur-
klasse), Profilklassen ab Jg. 7 (Bläser-
klasse, bilinguale Klasse)
Besonderheiten 
Erasmus-Projekte, Schüleraustausch mit 
Italien, Israel, Frankreich, Polen
AG-Angebot 
Schülerfirma: New Energy, Juniorbot-
schafter des EU-Parlaments, Debate 
Club, Cheerleading, First-Lego League 
Challenge, Big Band, Movin’ Brass, 
Heart Chor, Schulchor, Streicher, Schul-
sportassistenten, Paten- und Streit-
schlichter, Schulsanitätsdienst, PC-Füh-
rerschein

Informationstag 
Freitag, 5. März, 15 bis 17.30 Uhr 

Organisation 
Gebundene Ganztagsschule mit Ober-
stufe

Essensangebote: 
Mensa, Cafeteria

Schülerzahl 
710, vier bis fünf Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Spanisch

Schwerpunkte 
Tablets ab Jg. 6, curriculare Einbindung 
der multimedialen Kompetenzen, Chor- 
und Percussionklasse, Wahlpflichtkurse, 
Berufs- und Studienorientierung, Koope-
ration mit Betrieben und Leibniz-Univer-
sität

Besonderheiten 
Schule ohne Rassismus, IT macht Schule, 
kooperatives Lernen und Teamentwick-
lung, Kickfair, Freizeitbereich, Spra-
chenfahrten nach England und Frank-
reich, Skikurs

AG-Angebot 
Vielfältiges Angebot wie z.B. Garten, 
Fahrradwerkstatt, Taekwondo, Fußball, 
Gitarrenkurs, Schulband, Veranstal-
tungstechnik

Informationstag 
Infoabend am Montag, 26. April, 18 bis 
19.30 Uhr 

Organisation 
Offene Ganztagsschule

Essensangebote 
Mensa, Cafeteria

Schülerzahl 
511, drei Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch (WPK)
Schwerpunkte 
Profilbildung ab Jg. 9 (Wirtschaft, Tech-
nik, Französisch, Gesundheit und Sozia-
les), Berufsorientierungsveranstaltungen 
ab Jg. 8, Wahlpflichtkurs Informatik in 
Jg. 6 und 7, Wahlpflichtkurs Licht- und 
Tontechnik, Förderunterricht in Jg. 5, 6 
und 10
Besonderheiten 
Hausaufgabenhilfe, Buddy-Projekt, 
internationales Kochstudio, Doppelstun-
denmodell, Trainingstage soziales Ler-
nen, Mobbinginterventionsteam, ver-
lässliche Nachmittagsbetreuung. Die be-
nachbarte Hauptschule läuft aus und hat 
nur noch die Jg. 9 und 10.

AG-Angebot 
Diverse Sport-, Musik- und Kreativange-
bote, Bücherei, Schulgarten, Girls-Club

Informationstag 
Findet voraussichtlich nicht statt, aktuel-
le Informationen auf der Homepage

Organisation 
Offene Ganztagsschule

Essensangebote 
Mensa, Cafeteria

Schülerzahl 
981, vier Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Latein, Spanisch

Schwerpunkte 
Naturwissenschaften (u.a. Entdecker-
klassen), Sprachen (u.a. Delf, Cambridge 
Certificate, Austausche), Informatik, Mu-
sik, Kunst, Darstellendes Spiel (u.a. Klas-
se der Künste), Sport
Besonderheiten 
Berufsorientierung, Gesundheitspräven-
tion, Mobbinginterventionsteam, Kon-
fliktschlichter, soziales Lernen (Lions-
Quest-Programm), Inklusion, Schülerge-
nossenschaft Fairbreak, Schnuppertage 
für Grundschulen, Latein neu in Jg. 11
AG-Angebot 
Segeln/Surfen, Schach, Robotik, Mofa, 
Garten & Aquarium, Orchester, Chor, 
Musical, Band, Veranstaltungstechnik, 
Gymnasiasten unterrichten Grundschü-
ler u.a. 

Informationstag 
Freitag, 19. März, 10 bis 17 Uhr

Organisation 
Gebundene Ganztagsschule

Essensangebote 
Mensa (eigener Koch), Cafeteria des För-
dervereins ab 7.15 Uhr

Schülerzahl 
1500, sieben Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Spanisch, Latein

Schwerpunkte 
Bundespreisträger für berufsorientieren-
de Profile in allen Schulzweigen (Neu-
städter Modell), Sonderpreis Studien- u. 
Berufsorientierung, Kooperation mit der 
Musikschule, Chor- und Bläserklassen, 
Band, Bildung nachhaltiger Entwick-
lung, Umweltschule, Talentschule Sport
Besonderheiten 
Individuelle Förderung, digitale Lern-
plattformen, Austausch Frankreich, Spa-
nien, Polen, Finnland, Sprachreise Eng-
land, Sprachzertifikate, Doppelstunden-
modell, Mensch-Roboter-Kollaboration, 
Science Club, bilingualer Unterricht, 
breites Freizeitangebot
AG-Angebot 
Fußball, Mofa-Führerschein, Tanzen, 
DLRG-Ausbildung, Billard u.a. 

Oberschule 
Lehrte-Hämelerwald
Riedweg 2, 31275 Lehrte,
Tel.: (0 51 75) 95 48 78

Schulleiterin 
Katrin Telschow-Don

E-Mail 
oberschule@lehrte.de

Internet 
www.obs-hw.de

Informationstag 
Im April wöchentliche Schulrundgänge 
mit Informationen in kleinen Gruppen, 
Anmeldung per Telefon oder E-Mail

Organisation 
Offene Ganztagsschule (freiwillige AG-
Teilnahme nachmittags)

Essensangebote 
Mensa, Cafeteria

Schülerzahl 
140, fünf Klassen in Jg. 5 und 6, zwei 
Realschulklassen und  eine Hauptschul-
klasse in Jg. 7 

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch
Schwerpunkte 
Lernen mit digitalen Medien, Projekt-
schule: Arbeiten mit dem Chromebook, 
E-Books, Förderung selbstständiges und 
eigenverantwortliches Arbeiten, Berufs-
orientierung ab Jg. 7
Besonderheiten 
Schule im Aufbau mit Gestaltungsspiel-
räumen, Hausaufgabenhilfe, Doppel-
stundenmodell, Klassenlehrerteams, 
übersichtliche Schule im Grünen, Nähe 
zw. Lernenden, Lehrkräften und Eltern

AG-Angebot
Orientieren sich an Schülerinteressen, 
z.B. Ukulele, Sport, Kochen, Kunst

Berufliches Gymnasium  
Soziales/Wirt./Technik 
Berufsbildende Schule Neustadt 
Bunsenstr. 6, 31535 Neustadt a. Rbge.,
Außenstelle: Friedrich-Brandt-Str. 2-4,
Tel.: (0 50 32) 9 55 80, Außenstelle: 
(0 50 32) 9 51 80

Schulleiter: Uwe Backs

E-Mail: info@bbs-nrue.de

Internet: www.bbs-nrue.de

Informationstag
Aktuelle Informationen auf der Home-
page

Organisation 
Vollzeitschule 

Essensangebote 
Cafeteria

Schülerzahl 
Insgesamt 3500, gymnasiale Oberstufe 
mit den Schwerpunkten Mechatronik, 
Sozialpädagogik und Wirtschaft (ca. 210 
Schüler), nur Jg. 11–13

Fremdsprachen 
Englisch, Spanisch

Schwerpunkte 
Technik, Wirtschaft, Gesundheit und So-
ziales, Gestaltung, Gastronomie, Körper-
pflege

Besonderheiten 
Besondere Lernangebote im Bereich Ro-
botik und Automatisierungstechnik, An-
gebote für internationale Austauschpro-
gramme, vielfältige Sportangebote

Leine-Schule Neustadt
Haupt- und Realschule 
Bunsenstraße 3,
31535 Neustadt am Rübenberge,
Tel.: (0 50 32) 93 97 00

Schulleiter: Rainer Gieraths

E-Mail 
sekretariat@leine-schule.de

Internet 
www.leine-schule.de

Informationstag 
Findet voraussichtlich nicht statt, aktuel-
le Informationen auf der Homepage

Organisation 
Offene Ganztagsschule

Essensangebote 
Mensa, Cafeteria

Schülerzahl 
600, drei bis vier Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Spanisch

Schwerpunkte 
iPad-Klassen ab Jg. 5, umfangreiche Be-
rufsorientierung, MINT-zertifizierte 
Schule, Profilbildung in RS ab Jg. 9 in 
Wirtschaft, Gesundheit & Soziales, Tech-
nik & IT-Systemkaufleute (in Koopera-
tion mit BBS Neustadt), Inklusion

Besonderheiten 
ICDL-zertifizierte Prüfungen in MS-
Office, Englandfahrt, Unterricht durch 
englische Lehrkräfte, Gastspiele „White 
Horse Theatre“, Autorenlesung in 
Deutsch, bilingualer Sportunterricht, 
Unterricht im 90-Minuten-Takt, Förder-
kurse

AG-Angebot 
Sport (u.a. Rhönrad, Ski), Mofa, Darstel-
lendes Spiel, Kunst, Musik

Pattensen  uuu

Ernst-Reuter-Schule 
Kooperative Gesamtschule 

Platz St. Aubin, 30982 Pattensen,  
Tel.: (0 51 01) 10 01-610, -611

Schulleiterin 
Mirjam Gerull 

E-Mail 
kgs@pattensen.de

Internet 
https://kgspattensen.de

Informationstag 
Freitag, 19. März, 15 bis 18 Uhr

Organisation 
teilgebundene Ganztagsschule mit 
Oberstufe

Essensangebote 
Mensa, Cafeteria, Schülerfirma FitImbiss

Schülerzahl 
983, sechs Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Spanisch, Latein

Schwerpunkte 
Zeitgemäße Lernformate, Lernen in Pro-
jekten, soziales Lernen, Lernzeit-Stun-
den, MINT-Angebote, Global-Goals, 
Bläserklassen, Schülerfirmen, Berufs-
orientierung, div. Kooperationspartner

Besonderheiten 
Schule im Aufbruch, Kooperative Ein-
gangsstufe Jg. 5–7, Tablet-Klassen, 
Hochbegabtenverbund, Schulbibliothek, 
Schule ohne Rassismus, Englandfahrt, 
Frankreich- und Spanienaustausch, Ski-
lehrgang, Fahrradwerkstatt, Life-Coa-
ches

AG-Angebot 
3D-Druck, Bogenschießen, Sanitäts-
dienst, Bühnentechnik, Redaktionsteam, 
Fit für die Prüfung 

Langenhagen  uuu



Springe  uuu

Berufliches Gymnasium 
Gesundheit und Soziales
Berufsbildende Schule Springe 
Paul-Schneider-Weg, 31832 Springe,
Tel.: (0 50 41) 95 10

Schulleiterin: Anika Hohls-Hellmann 
(kommissarisch)

E-Mail: verwaltung@bbs-springe.de

Internet 
www.bbs-springe.de

Berufliches Gymnasium 
Wirtschaft            
Berufsbildende Schule Springe 
Paul-Schneider-Weg, 31832 Springe,
Tel.: (0 50 41) 95 10

Schulleiterin: Anika Hohls-Hellmann 
(kommissarisch)

E-Mail: verwaltung@bbs-springe.de

Internet 
www.bbs-springe.de

Organisation 
Vollzeitschule

Essensangebote 
Cafeteria mit Mittagessen (zurzeit coro-
nabedingt geschlossen)

Schülerzahl 
50, nur Jg. 11 bis 13, jeweils eine Klasse 
pro Jg., allgemeine Hochschulreife (nach 
Jg. 13), Fachhochschulreife (nach Jg. 12)

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Spanisch

Schwerpunkte 
Gesundheitsbezogenes Profil mit den 
Fächern Gesundheit-Pflege, Praxis Ge-
sundheit-Pflege, Betriebs- und Volks-
wirtschaft, Informationsverarbeitung

AG-Angebot 
Umfangreiches Sportangebot, u.a. mit 
Ski-, Snowboard-, Segel- und Surfkursen

Organisation 
Vollzeitschule

Essensangebote 
Cafeteria mit Mittagessen (zurzeit coro-
nabedingt geschlossen)

Schülerzahl 
139, nur Jg. 11 bis 13,  drei in Jg. 11, je-
weils zwei in Jg. 12 und 13, allgemeine 
Hochschulreife (nach Jg. 13), Fachhoch-
schulreife (nach Jg. 12) 

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Spanisch

Schwerpunkte
Wirtschaftsbezogenes Profil mit den Fä-
chern Betriebswirtschaft mit Rechnungs-
wesen/Controlling, Volkswirtschaft, In-
formationsverarbeitung, Praxis der 
Unternehmung

AG-Angebot 
Umfangreiches Sportangebot, u. a. mit 
Ski-, Snowboard-, Segel- und Surfkursen

IGS Springe 
Adolf-Reichwein-Straße 2,  
31832 Springe, Tel.: (0 50 41) 94 62 30

Schulleiter 
Cedric Liebrum

E-Mail
info@igs-springe.de

Internet 
www.igs-springe.de

Informationstag 
Freitag, 26. Februar, 15 bis 18 Uhr, in di-
gitaler Form über die Homepage
Organisation 
Teilgebundene Ganztagsschule
Essensangebote 
Bistro, Mittagessen 
Schülerzahl 
710, fünf Klassen in Jg. 5
Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Spanisch, Latein
Schwerpunkte 
Fördern und Fordern (inklusive Schule, 
multiprofessionelle Lehrerteams, Wahl-
pflichtkurse), kooperatives Lernen (so-
ziales Lernen in Kl. 5, Lernzeit, Projekt 
Verantwortung), digitales Lernen in Kl. 6 
(Informatik, Smartboards), Berufsorien-
tierung (Praktika, Berufsbörse, Wahl-
pflichtkurse an der BBS)
Besonderheiten 
Individuelle Rückmeldungen zur Lern-
entwicklung, iPad-Klassen ab Jg. 7, 
Sprachfahrten nach England, Spanien, 
Frankreich, Rom, Skifahrt, Kurse zur 
Oberstufenvorbereitung, Kooperationen 
u.a. mit Wisentgehege, Musikschule
AG-Angebot 
Chor, Schülerzeitung, Theater, Schulgar-
ten, Holzwerkstatt u.a. 
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Georg-Büchner-
Gymnasium 
Hirtenweg 22, 30926 Seelze,  
Tel.: (0511) 4 00 39 80

Schulleiter 
Andreas Schmidt

E-Mail 
post@gbg-seelze.de

Internet 
www.gbg-seelze.de

Otto-Hahn-Gymnasium 
Auf dem Bruche 3, 31832 Springe,  
Tel.: (0 50 41) 9 45 90

Schulleiterin 
Kerstin Prietzel

E-Mail 
verwaltung@ohgspringe.de

Internet 
www.ohgspringe.de

Informationstag 
Virtuelle Vorstellung ab April auf der 
Homepage
Organisation 
Teilgebundene Ganztagsschule (bis Jg. 7)
Essensangebote 
Mensa, Cafeteria
Schülerzahl 
1325, fünf bis sieben Klassen im 5. Jg. 
Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Latein und Spa-
nisch als Wahlpflichtunterricht
Schwerpunkte 
Profilunterricht nach Wahl (bilingual, Na-
turwissenschaften, Spanisch, Theater, 
Musik, Philosophie), Berufsorientierung 
Sek. II, Methodentraining, Medienkom-
petenz, soziales Lernen (Schülerpaten), 
Informatik, Musik, Darstellendes Spiel
Besonderheiten 
Klassenleitungsteams bis Jg. 7, Begabten-
förderung, Austausch Frankreich/Korea/
Polen, Segelfahrten, Skifahrten, Eras-
mus+ Schule, Sprachförderung, Sanitäts-
dienst, Informatik/Sport als Prüfungsfach, 
islamischer Religionsunterricht
AG-Angebot 
Chor, Big Band, Kammerorchester, Robo-
tik, Naturwissenschaften, Theater, 
Kunst, Delf, Sport u.a. 

Seelze  uuu

Bertolt-Brecht-
Gesamtschule
Humboldtstraße 14, 30926 Seelze,  
Tel.: (0 51 37) 9 83 07 50

Schulleiterin 
Regina Schlossarek-Aselmeyer 

E-Mail 
sekretariat@bbg-seelze.de

Internet 
www.bbg-seelze.de

Sehnde  uuu

KGS Sehnde 
Am Papenholz 11, 31319 Sehnde,  
Tel.: (0 51 38) 60 22 210

Schulleiterin 
Sandra Heidrich 

E-Mail 
schulleitung@kgs-sehnde.de

Internet 
www.kgssehnde.de

Informationstag 
24. März, 16 bis 18 Uhr

Organisation 
Teilgebundene Ganztagsschule (zwei 
Nachmittage Pflicht, zwei freiwillig)

Essensangebote 
Mensa, Cafeteria

Schülerzahl 
600, sechs Klassen in Jg. 5, (aktuell Jg. 5 
bis 8)

Fremdsprachen 
Englisch, Spanisch, Französisch, Latein, 
Italienisch (AG)

Schwerpunkte 
iPad-Schule, Forder-/Förderangebote, 
Studien- und Berufsorientierung, Metho-
dentraining, Medienkompetenz, soziales 
Lernen (u.a. Schülerpaten, Streitschlich-
ter, Schulsportassistenten),  Schulsanitä-
ter, Ratsbeschluss zur Oberstufe liegt vor

Besonderheiten
Fremdsprachen und Medien, Fächer wie 
Darstellendes Spiel, Pädagogik, Informa-
tik, bewegte Pause, Klassenlehrerteams,  
Austausch: Frankreich, Polen, Sport u.a. 
Skifreizeiten, Wasserski, Jugend trainiert 
für Olympia

AG-Angebot 
Reiten, Musik, Film, Schulgarten u.a.

Informationstag 
Aktuelle Informationen auf der Home-
page
Organisation 
Teilgebundene Ganztagsschule
Essensangebote 
Mensa, Schülercafé, Schulkiosk
Schülerzahl 
1650, acht Klassen in Jg. 5
Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Spanisch
Schwerpunkte 
Orchester- und Forscherklasse ab Jg. 5, 
Profilunterricht ab Jg. 6 (Haupt- und 
Realschulzweig), bzw. Jg. 8 (Gymnasial-
zweig), Wahlpflichtkurse in Jg. 11
Besonderheiten 
Partnerklassen, Klassenstunden, Schü-
leraustausch Spanien und Irland, Aus-
landsfahrten nach Frankreich und Eng-
land, Schule ohne Rassismus, Umwelt-
schule, Gütesiegel berufswahl- und aus-
bildungsfreundliche Schule, Deutsches 
Sprachdiplom, Dele und Delf
AG-Angebot 
Sehr vielfältig: Handball, Faustball, Fuß-
ball, Hip-Hop, Chor, Folk, Jazz, Tonstu-
dio, Kochen, Yoga, Roboter, Solarmobil, 
Nähen etc.

Informationstag  
Nähere Infos folgen auf der Homepage
Organisation 
Offene Ganztagsschule
Essensangebote 
Mensa, Cafeteria
Schülerzahl 
1101, fünf Klassen in Jg. 5
Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Latein und Spa-
nisch (bilingualer WPK-Unterricht in den 
Fächern: Erdkunde, Biologie, Geschich-
te, Kunst, Politik)
Schwerpunkte 
Begabungsgerechte Förderung (LeMaS, 
KoV), inklusive Schule (individualisierte, 
kooperative Lernformen und Trainings-
angebote), Bildung für nachhaltige Ent-
wicklung (u.a. Ackerschule), Arbeiten 
und Üben (Hausaufgabenhilfe)
Besonderheiten 
Schüleraustausch Frankreich/Polen, Ko-
operationen mit Musikschule, Handball-
freunden Springe, Handicap Kickers und 
UniKik Hannover, Sprachlernklasse, so-
ziales Lernen, Streitschlichter, Profilbil-
dung WPK ab Jg. 8, Berufsberatung
AG-Angebot 
Über 30 AGs aus allen Bereichen (u.a. 
Darstellendes Spiel und Musik)

Ronnenberg  uuu

Marie-Curie-Schule 
Kooperative Gesamtschule 

Am Sportpark 1, 30952 Ronnenberg, 
Außenstelle: Lange Reihe 4,
Tel.: (0511) 4 38 69 30 (Empelde), 
(05109) 51 86 80 (Ronnenberg)

Schulleiter: Kay Warneke

E-Mail: verwaltung@kgs.ronnenberg.de

Internet 
www.kgs-ronnenberg.de

Informationstag 
Ausführliche digitale Präsentation ab 
den Osterferien auf der Homepage

Organisation 
Teilgebundene Ganztagsschule

Essensangebote 
Mensa an beiden Standorten

Schülerzahl 
1500, acht Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen Englisch, Französisch, 
Spanisch (auch im Realschulzweig)

Schwerpunkte
Prämierte Berufsorientierung im Haupt- 
u. Realschulzweig, schulinternes Berufs-
informationszentrum, jährlich eine Thea-
teraufführung, naturwissenschaftliche 
Projekte, iPads ab Jg. 7 (2022/23)

Besonderheiten
Musikwahlkonzept Jg. 5–7, neues Schul-
gebäude, Darstellendes Spiel u. Pädago-
gik als Fächer, Ausbildungspaten, So-
zialtraining, waldpädagogische Fahrt, 
Skifahrten, breitgefächertes Angebot in 
der Oberstufe, Austausch mit Spanien, 
Italien, Frankreich

AG-Angebot
Über 60 Ganztagsprofile, z. B. Schülerfir-
ma, Roboter, Sanitäter, Hip-Hop, Angeln, 
Judo, Skateboard, Darts

Lernen mit 
den neuen 

Medien – so 
machen es

die Schulen
Noch viele Unterschiede 

in der Anwendung 

Hannover. In der Corona-Krise wird
der soziale Kontakt zwischen Leh-
renden und Schülerinnen und Schü-
lern – eigentlich die Basis für jedes
erfolgreiche Lernen – auf Eis gelegt.
Digital lässt sich zwar auch unter-
richten, aber eine enge Beziehung
über den Bildschirm nicht so gut
pflegen. Durch den Lockdown im
vergangenen Frühjahr mussten die
Schulen auf einmal dort stark sein,
wo sie von jeher schwächeln –  bei
der digitalen Organisation, Kom-
munikation und Vermittlung von
Unterrichtsinhalten. Und das ist
nicht immer nur eine Frage der tech-
nischen Voraussetzungen. Doch Ex-
perten sagen: Es eröffnet auch
Chancen, von denen die Schulen
künftig profitieren können.

Gruppenarbeit auch auf Dis-
tanz
Lehrer und Eltern berichten, dass
Kinder eigenständiger geworden
sind in der Krise, sie können sich
besser selbst organisieren. Einige
Schüler zeigen im Homeschooling
eine bessere Leistung als in der
Schule, weil sie sich mit den Aufga-
ben länger und intensiver beschäfti-
gen können und weil sie Fragen
stellen können, die sie im Klassen-
verband vielleicht aus Scheu oder
einfach aus Zeitnot nie gestellt hät-
ten. Inzwischen sind Pädagogen
überzeugt, dass selbst Gruppen-
arbeiten wie gemeinsame Referate
auf Distanz machbar sind.

Digitales Lernen – das funktio-
niert in den Schulen der Region
ganz unterschiedlich. Manche
Schulen haben schon seit zehn Jah-
ren die Lernplattform Iserv, andere
kämpfen immer noch um einen ver-
nünftigen WLAN-Anschluss. Trotz
aller Versprechen der Politik haben
die Lehrer bis heute kein Dienstlap-
top bekommen. Die einen laden am
Wochenanfang einfach Aufgaben
hoch, die die Schüler bis zum Wo-
chenende erledigen sollen. Die an-
deren veranstalten verbindliche Vi-
deokonferenzen, erstellen eigene
Erklärfilme und fragen online Voka-
beln ab. Dabei, wie sie Homeschoo-
ling umsetzen, sind die Schulen auf
sich allein gestellt. Der beste Video-
unterricht nützt schließlich auch
nichts, wenn die Schüler keine digi-
talen Endgeräte oder ein stabiles
WLAN zu Hause haben.

Von Iserv bis zu Zoom
Zu den wichtigsten digitalen Werk-
zeugen gehört die Lernplattform
Iserv, einst von technikaffinen
Oberstufenschülern gegründet,
und in der Stadt Hannover auch das
stadteigene Schulportal hanno-
ver.schulen. Die Niedersächsische
Bildungscloud hilft beim gemeinsa-
men Lernen über mehrere Schulen
hinweg, sie bietet auch Lerninhalte
an. Die Schul.Cloud ist ein von Hei-
neking Media (gehört zur Madsack
Mediengruppe, in der auch die HAZ
erscheint) entwickeltes System, das
ebenfalls kollaboratives Lernen er-
möglicht. Es bietet eine sogenannte
Ende-zu-Ende-Verschlüsselung 
und ist datenschutzkonform. Padlet
ist eine digitale Pinnwand, an die
Lehrer kleine Lerneinheiten heften
können, die Schüler bearbeiten
können. Moodle ist ebenfalls ein
Lernmanagementsystem, das digi-
tale Unterrichtseinheiten bereit-
stellt. Anfangs haben viele Schulen
auch Zoom oder MS Teams für digi-
tale Treffen genutzt. dö

Lernplattformen helfen beim digita-
len Unterricht.FOTO: STEFAN PUCHNER/DPA
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Gymnasium 
unter den Eichen
Marktstraße 6, 31311 Uetze,
Tel.: (0 51 73) 98 26 10

Schulleiterin
Andrea Wundram 

E-Mail
gymnasium-uetze@uetze.de

Internet
www.gymnasium-uetze.de

Wedemark  uuu

Aurelia-Wald-Gesamtschule 
Marktstraße 6,
31311 Uetze,  
Tel.: (0 51 73) 98 26 40

Schulleiterin
Ria Loosveld

E-Mail 
sekretariat@awg-uetze.de

Internet 
www.awg-uetze.de

Gymnasium Mellendorf 
Fritz-Sennheiser-Platz 2,
30900 Wedemark, 
Tel.: (0 51 30) 58 11 20

Schulleiterin 
Katrin Meinen

E-Mail 
sekretariat@gym-mellendorf.de

Internet 
gymnasiummellendorf.de

IGS Wedemark 
Fritz-Sennheiser-Platz 3,
30900 Wedemark,
Tel.: (0 51 30) 58 11 60

Schulleiterin 
Heike Schlimme-Graab

E-Mail 
info@igs-wedemark.de

Internet 
www.igs-wedemark.de

Realschule Wedemark 
Am Langen Felde 13, 
30900 Wedemark,
Tel.: (0 51 30) 58 14 10

Schulleiter
Jens Szabo

E-Mail 
verwaltung@rs-wedemark.de

Internet 
www.realschule-wedemark.de

Informationstag 
Wegen der unsicheren Lage gibt es 2021 
keinen Tag der offenen Tür.

Organisation 
Offene Ganztagsschule

Essensangebote 
Mensa, Caféteria, Grillen, Fairtradestand 

Schülerzahl 
Etwa 600, drei Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Latein, Spanisch

Schwerpunkte 
Forscherklasse, Chorklasse mit Musical, 
Erasmus-Austauschprojekt, Sozialkom-
petenztraining

Besonderheiten 
Lernentwicklungsberichte, Methoden-
training, iPad-Einsatz, Gewalt- und Dro-
genprävention, Mobbinginterventions-
team und Schüler-Streitschlichter, Eras-
mus- und Fairtrade-Schule, Partnerschu-
le der Recken, Hausaufgabenbetreuung, 
Förderunterricht, Schüleraustausch, Ko-
operation mit dem Tech-Lab, Schülerla-
bor Bios und Partnern der Region, Bus-
begleiter, Berufsorientierung

AG-Angebot 
Naturwissenschaften, Forscher, Theater, 
vielfältiges Sportangebot, Band, Fech-
ten, Erste Hilfe, Streitschlichter

Informationstag 
Freitag, 23. April, 15 bis 17.30 Uhr 

Organisation 
Teilgebundene Ganztagsschule (zwei 
verbindliche Nachmittage bis 15 Uhr pro 
Woche)

Essensangebote 
Mensa

Schülerzahl 
648, vier Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Spanisch

Schwerpunkte 
Zweite Fremdsprache sowie musisch-
kulturelle, sportorientierte, gesellschaft-
lich-soziale und naturwissenschaftliche 
Wahlpflichtkurse ab Jg. 6
Besonderheiten 
Lernentwicklungsberichte Jg. 5–10, ab 
Jg. 8 auch Notenzeugnisse, 80-Minuten-
Takt, Methodentraining Jg. 5–8, Ab-
schlussprüfungsvorbereitung Jg. 9/10, 
Demokratieerziehung, Projektunterricht, 
Sozialkompetenztraining, Schulsozial-
arbeit, Mobbing-Intervention, Mediator, 
Schule ohne Rassismus, Berufsorientie-
rung
AG-Angebot 
Busbegleiter, Schulsanitäter, Mofa,  Ko-
operationen (z.B.  Radio Okerwelle) u.a. 

Informationstag 
Freitag, 5. März, 12 bis 19 Uhr

Organisation 
Offene Ganztagsschule mit neuem Kon-
zept (siehe Homepage)

Essensangebote 
Mensa, „Frühstücksmütter“

Schülerzahl 
1080, fünf Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Latein, Spanisch

Schwerpunkte 
Musisch-künstlerischer Bereich mit  
(Vor-)Orchester, (Unterstufen-)Chor, 
Schattentheater-AG, Theater-AG) , Spra-
chen (Dele, Delf und Cambridge-Prü-
fung sowie Englisch-Club), Förderung 
der MINT-Fächer (Teilnahme an Wettbe-
werben „Jugend forscht“, Robotik-
Olympiade), Hochbegabtenförderung

Besonderheiten 
Schüleraustausch mit Frankreich, Spa-
nien und Irland, Schule ohne Rassismus – 
 Schule mit Courage, Sportfreundliche 
Schule, Wahlpflichtkurse ab Jg. 8

AG-Angebot 
(Schatten-)Theater, Basketball, Fußball, 
Freies Atelier, Informatik, Chemie, Ko-
chen, Redaktion, Schach, Schulgarten

Informationstag 
Freitag, 19. Februar, 15 bis 17 Uhr (evt. 
nur digital – Informationen ab Februar 
auf der Homepage)
Organisation 
Teilgebundene Ganztagsschule
Essensangebote 
Mensa, „Frühstücksmütter“ 
Schülerzahl 
1100, vier Klassen in Jg. 5
Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Spanisch, Latein
Schwerpunkte 
Schwerpunktklassen von 5 bis 10: Mu-
sik, Forscher, Entdecker & Gestalter, 
Theater, Sport
Besonderheiten 
Alle Abschlüsse bis Abitur möglich, 
„Lernen durch Beziehung“ (feste 
Stammgruppen), digitales Lernen (Infor-
matik Jg. 5, Office-Unterricht Jg. 8/9, 
iPad-Klassen ab Jg. 7, Leihgeräte), Be-
rufsorientierungskonzept mit Praktika, 
Berufsberater, „Ausbildungsfreundliche 
Schule“, Umweltrat, Auslandsfahrten 
(Schweden, Wales, Polen), Wettbewerbe 
AG-Angebot
Begabtenförderung, Sanitätsdienst, Ver-
anstaltungstechnik, Kunst, Musik u.a. 

Informationstag 
Freitag, 5. März, 15 bis 17.30 Uhr

Organisation  
Offene Ganztagsschule

Essensangebote 
Mensa, gesundes Frühstück

Schülerzahl 
360, drei Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch

Schwerpunkte 
Tabletschule, Bläserklasse, Profile ab Jg. 
9, Informatikunterricht, Medienerzie-
hung ab Jg. 5, Verfügungstunden in al-
len Jg. 

Besonderheiten 
3-D-Drucker, Robotik, Online-Klassen-
buch, Sanitäter- und Verkehrshelferaus-
bildung, Lernpaten, Streitschlichter, 
Schulsozialarbeit, Sozialtraining

AG-Angebot 
Robotik, Legoroboter, Hauswirtschaft, 
Sport, Theater, Kochen, Spanisch, Haus-
aufgabenhilfe, Mädchen-AG

Uetze uuu

Wennigsen  uuu

Sophie Scholl Gesamtschule 
Kooperative Gesamtschule 

Bürgermeister-Klages-Platz 16,  
30974 Wennigsen, Tel.: (0 51 03) 9 28 80

Schulleiter 
Kai Birkner (kommissarisch)

E-Mail 
kgs.wennigsen@htp-tel.de

Internet 
www.kgs-wennigsen.de

Fr. Waldorfschule Sorsum 
Weetzener Straße 1,
30974 Wennigsen-Sorsum,
Tel.: (0 51 09) 5 29 50

Geschäftsführer
Christof Starke

E-Mail 
info@fws-sorsum.de

Internet 
www.fws-sorsum.de

Hölty-Gymnasium 
Hindenburgstraße 25, 31515 Wunstorf, 
Außenstelle: Luther Weg 50 (Jg. 9/10),
Tel.: (0 50 31) 7 79 80 

Schulleiter 
Jobst Heizmann

E-Mail 
sekretariat@hoelty-gymnasium.de

Internet
www.hoelty-gymnasium.de

Evangelische Integrierte 
Gesamtschule Wunstorf 
Nordbruch 23, 31515 Wunstorf,  
Tel.: (0 50 31) 94 01 11

Schulleiterin
Elke Helma Rothämel

E-Mail 
info@igs-wunstorf.de

Internet 
www.evangelische-igs-wunstorf.de

Otto-Hahn-Schule 
Haupt- und Realschule 

Rubensstraße 12, 31515 Wunstorf, 
Tel.: (0 50 31) 9 56 90

Schulleiterin 
Helga Radtke-Kreinest

E-Mail 
schulverwaltung@ohs-hrs-wunstorf.de

Internet 
www.ohs-wunstorf.de

Informationstag 
Im März online; individuelle Beratung 
nach telefonischer Anmeldung
Organisation 
Offene Ganztagsschule
Essensangebote 
Cafeteria, warmes Mittagessen
Schülerzahl 
850, vier bis fünf Klassen in Jg. 5
Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Spanisch
Schwerpunkte 
Integrative Eingangsstufe Jg. 5–6,  Bin-
nendifferenzierung, Elternberatung, alle 
Abschlüsse möglich, Klassen mit Musik-
schwerpunkt, Durchlässigkeit zwischen 
Schulzweigen, Stärkenorientierung, Be-
rufs- und Studienorientierung
Besonderheiten 
Fächerübergreifend, themenorientiert, 
Unesco-Schule, Schule ohne Rassismus, 
Sophie-Scholl-Gedenkkultur, Fahrten 
nach Indien, Polen, England, weitläufi-
ges Schulgelände, Methodentage, Fach 
Darstellendes Spiel, Beratungslehrer
AG-Angebot 
Klettern, Fußball, Theater, Schulgarten, 
Konfliktschlichter, Ganztagsangebot von 
Mo. bis Do. mit Hausaufgabenbetreuung 
von Lehrern u.a. 

Informationstag 
Sonnabend, 27. Februar, 10 bis 14 Uhr

Organisation 
Offene Ganztagsschule

Essensangebote 
Schulrestaurant

Schülerzahl 
360, eine Klasse in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch

Schwerpunkte
Handwerk, Gartenbau, Musik, Theater, 
Kunst, Ökologie

Besonderheiten 
Klassenverband bis Klasse 12, Abitur an 
beiden Waldorfschulen Hannover, Schu-
le in Bewegung, Hort (Jg. 1–6), Forst-/
Landbaupraktikum, Kooperation Schule 
und Betrieb (Jg. 10–12), Instrumentalmu-
sik im Klassenverband ab Jg. 2, Natur-
stunden (Jg. 1–4), handwerklich-künstle-
rische Fächer, Förderkreis, Auslandsauf-
enthalte in Indien, China, Afrika

AG-Angebot 
Theater, WeltKlasse

Schulgeld 
300 Euro/Monat für das erste Kind, 139 
Euro für das zweite Kind oder sozial an-
gepasster Beitrag

Informationstag 
Freitag, 5. März, 15 bis 18 Uhr, aktuelle 
Infos auf Homepage

Organisation 
Offene Ganztagsschule

Essensangebote 
Cafeteria

Schülerzahl 
1328, fünf Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Latein

Schwerpunkte
Bläser- und Chorkurse in den Jahrgän-
gen 5/6, Darstellendes Spiel, Tablet-
Klassen ab Jg. 8 und weiter im Aufbau

Besonderheiten 
Schüleraustausch mit Toulouse, Flers, 
Guargon/New Delhi

AG-Angebote 
mehrere Musik-AGs, Theater, Robotik, 
Nachhaltigkeits-AG u.a. 

Informationstag 
Freitag, 12. März, 15 bis 18 Uhr, kann 
sich wegen der Pandemie noch ändern

Organisation 
Gebundene Ganztagsschule (vier Tage)
Essensangebote
Mensa (frisch gekocht),  Schulkiosk

Schülerzahl 
961, fünf Klassen in Jg. 5

Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, Spanisch, Latein

Schwerpunkte 
Jg. 5/6  Bläserklasse, Lego&Roboter, Na-
tur&Zukunft, Bühne frei, Jg. 6–10: Wahl-
pflichtkurse zur Stärkenförderung
Besonderheiten 
Referenzschule Film, Schulsportpreis für 
Niedersachsen 2020 (1. Platz), Jugend 
forscht (3. Platz), Schülerlabor, Biblio-
thek, Austausche: Spanien, Frankreich, 
Finnland, Brasilien, Oberstufe mit Zu-
satzfächern: Pädagogik, Informatik, Dar-
stellendes Spiel, Philosophie
AG-Angebot 
Bienen, Chor, Töpfern, Sounddesign, 
Schulwald, Film-Reporter, Chinesische 
Kultur, Hundetraining u.a. 
Schulgeld
60 Euro im Monat für das erste Kind, 40 
Euro für das zweite Kind

Informationstag 
Donnerstag, 18. Februar, 17 bis 19 Uhr
Organisation 
Gebundene/teilgebundene Ganztags-
schule
Essensangebote 
Mensa, Cafeteria
Schülerzahl 
695, fünf Klassen in Jg. 5, davon zwei 
Hauptschulklassen
Fremdsprachen 
Englisch, Französisch, bilinguales Ange-
bot: Erdkunde auf Englisch
Schwerpunkte 
Technik/Informatik, Arbeit/Wirtschaft, 
Naturwissenschaften, Musik/Theater/
Kunst, Ganztagsbetreuung, Arbeit für 
den Frieden, kulturelle Erziehung, Be-
gabtenverbund, Umweltprojekte
Besonderheiten 
iPad-Klasse, Sprachlernklassen, Ski-AG, 
Schulsanitäter, Streitschlichter, Metho-
denlernen, England- u. Frankreichfahr-
ten, Inklusion Jg. 5–9, Schülerfriedens-
preis, Berufswahlsiegel, soziales Lernen, 
Sprachendorf
AG-Angebot 
Sport, Kunst, Musik, Theater, Kochen, 
Naturwissenschaften, Schulgarten, 
Schulwald, Förderangebote

Wunstorf  uuu
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„Vor allem sollen sich die Kinder wohlfühlen“
Wie finden Eltern und Kinder auch in der Pandemie die richtige Schule? Kultusminister Tonne (SPD) im Interview

Herr Tonne, in diesem Jahr ist es we-
gen der Corona-Krise besonders 
schwer, die richtige weiterführende 
Schule für sein Kind zu finden. Wel-
che Tipps haben Sie für Eltern?
Für alle Beteiligten, für die Kinder,
für Eltern und Lehrkräfte ist der
Wechsel auf eine weiterführende
Schule der Beginn einer neuen Ära
und eine aufregende Zeit zugleich.
In diesem Jahr ist alles aber etwas an-
ders als sonst. Grundsätzlich treffen
die Erziehungsberechtigten die Ent-
scheidung über die Schulform, in die
eine Schülerin oder ein Schüler nach
der Grundschule wechseln soll. Bei
der Wahl der weiterführenden Schu-
le sollten sie sich immer an den Fä-
higkeiten, Interessen und Eigen-
schaften des Kindes orientieren und
daran, ob es gute Chancen auf Er-
folgserlebnisse hat. Die Grundschule
bietet den Erziehungsberechtigten
dazu im vierten Schuljahrgang min-
destens zwei Beratungsgespräche
an, um sie über die individuelle Lern-
entwicklung der Schülerin oder des
Schülers zu informieren – gegebe-
nenfalls auch telefonisch oder in di-
gitaler Form.

Wie kann man die richtige Schule fin-
den, wenn es keinen echten Tag der 
offenen Tür, sondern nur Onlineprä-
sentationen gibt? Kann man die rich-
tige Schule finden, ohne sie jemals 
von innen gesehen zu haben?
In diesem Jahr ist durch Corona in
der Tat alles etwas anders als sonst.
Das betrifft unter anderem auch den
Tag der offenen Tür, der aufgrund
der Infektionsschutzmaßnahmen
nicht in der gewohnten Weise
durchgeführt werden kann. Vor Ort
wird trotzdem alles versucht, den
besten Einblick in die künftige
Schule zu geben. Die vielen enga-
gierten Schulleitungen und Lehr-
kräfte bieten beispielsweise Online-
touren durch die Schulen, persönli-
che Gespräche oder Onlineangebo-
te an, um den fehlenden Tag der of-
fenen Tür in Präsenz auszugleichen
und Eltern sowie zukünftige Schü-
lerinnen und Schüler bestens vorab
zu informieren.

Freunde, Nähe zum Wohnort, Schul-
form, Lehrerversorgung oder Zustand 
des Gebäudes: Was zählt für Sie als 

Zur Person

Grant Hendrik Tonne (42) ist verhei-
ratet und Vater von vier Kindern. Er 
hat einen 13-jährigen Sohn und drei 
Töchter im Alter von vier, sieben und 
zehn Jahren. Tonne lebt in Leese im 
Kreis Nienburg. 

Der Jurist war Juso-Vorsitzender 
des Unterbezirks Nienburg, Mitglied 
im Gemeinderat und Kreistag. Seit 
1996 ist er in der SPD. 2008 und 2013 
kam der Rechtsanwalt über die Lan-
desliste in den Landtag und war Par-
lamentarischer Geschäftsführer der 
Fraktion. Bei der Landtagswahl 2017 
verpasste Tonne den Wiedereinzug in 
den Landtag. Als Kultusminister setzt 
er auf pragmatische Lösungen. 

entscheidendes Kriterium bei der 
Schulwahl?
Bei der Schulwahl ist sicher ein Mix
an Faktoren entscheidend, der sich
immer an den individuellen Wün-
schen und Bedürfnissen des Kindes,
aber auch der Erziehungsberechtig-
ten orientiert. Was für das eine Kind
vielleicht gut passt, gilt nicht unbe-
dingt für ein anderes. Vor allem sol-
len sich die Kinder wohlfühlen.

Und was ist mit der Digitalisierung? In 
der Pandemie hat sich gezeigt, dass 
die Schulen ohne WLAN-Anbindung 
besonders abgehängt waren ...
Durch die Corona-Pandemie haben
wir gerade in den vergangenen Mo-
naten erlebt, was digitales Lernen
bedeutet beziehungsweise bedeu-
ten kann. Laut einer kürzlich initi-

ierten Abfrage verfügen derzeit et-
wa 86 Prozent der Schulen in Nie-
dersachsen bereits über einen Glas-
faseranschluss für schnelles Inter-
net. Diese Quote muss schnell stei-
gen. Zum einen durch den Master-
plan Digitalisierung des Landes mit
einem Gesamtvolumen von einer
Milliarde Euro bis 2025. Zum ande-
ren nutzen zurzeit viele Schulträger
die Mittel aus dem Digitalpakt
Schule für eine Verbesserung der
digitalen Infrastruktur in ihren
Schulen – von einem flächende-
ckenden WLAN bis hin zu Anzeige-
geräten und schulspezifischen digi-
talen Arbeitsgeräten in den Schu-
len.

In Hannover wird zurzeit heftig über 
das Zwei-Säulen-Modell diskutiert. 

Wäre alles nicht viel einfacher, wenn 
es nur noch Gesamtschulen und Gym-
nasien gäbe? Wie entscheidend ist 
Ihrer Ansicht nach die Schulform für 
den Bildungserfolg?
Für den Bildungserfolg sind ganz
verschiedene Faktoren entschei-
dend: zum Beispiel die Fähigkeiten
und Interessen eines Kindes, das
Arbeits- und Sozialverhalten, aber
insbesondere auch die schulische
Lernentwicklung der Schülerin
oder des Schülers. Und sicher spie-
len die Lernfreude und Lernmotiva-
tion für den Bildungserfolg eine gro-
ße Rolle. Daher ist es wichtig, die
Schulform zu wählen, in der genau
dies für das Kind am besten zu errei-
chen ist. Über das konkrete Angebot
vor Ort muss auch vor Ort entschie-
den werden.

In vielen Betrieben fehlen zusehends 
die Azubis. Wie kann man Eltern da-
von überzeugen, dass es nicht unbe-
dingt das Abitur als Abschluss sein 
muss?
Es herrscht die weitläufige Meinung
vor, dass nur das Abitur gute Aus-
gangs- und Aufstiegschancen bietet.
Dies ist schlichtweg nicht richtig.
Auch andere Abschlüsse bieten
durchaus großartige Chancen für
den späteren Berufsweg. Aber auch
hier gilt: Am Ende muss die Schüle-
rin oder der Schüler sich wohlfühlen
und den Abschluss machen, welcher
ihrer oder seiner Lernentwicklung
entspricht. Ich kann nur inständig
dafür werben, sich das vielfältige
Angebot intensiv und offen anzu-
schauen.

Interview: Saskia Döhner

„Vor Ort wird trotzdem alles versucht, den besten Einblick in die künftige Schule zu geben“: Kultusminister Grant Hendrik Tonne.  FOTO: SAMANTHA FRANSON

  GLOSSAR  

Welche Schulformen gibt es?
▶Gymnasium
Das Gymnasium vermittelt seinen 
Schülern vertiefte Allgemeinbil-
dung. Es stärkt selbstständiges Ler-
nen und bereitet auf wissenschaft-
liches Arbeiten vor. Zunehmend 
aber wird nicht nur die Studierfä-
higkeit zur Aufgabe, sondern auch 
die Berufsorientierung. Schüler 
können Schwerpunkte bilden. 
Englisch ist grundsätzlich die erste 
Pflichtfremdsprache (Klassen 5 bis 
10). Eine zweite Fremdsprache ist 
ab der 6. Klasse verpflichtend. In 
der 8. Klasse oder später kann eine 
dritte Fremdsprache gewählt wer-
den. Nach der 9. Klasse sind 
Hauptschulabschluss, nach der 10. 
Klasse Realschulabschluss oder er-
weiterter Sekundarabschluss I 
möglich. Die Gymnasien in Hanno-
ver sind drei- bis fünfzügig. Nie-
dersachsen ist das erste Bundes-
land, das an Gymnasien zu G 9 zu-
rückgekehrt ist. In diesem Jahr 
wird der erste Jahrgang nach 13 
Jahren Abitur machen. Erstmals 
werden im nächsten Schuljahr wie-
der 13 Jahrgänge zugleich an den 
Schulen unterrichtet, an vielen 
Standorten wird deshalb gebaut, 
und es wurden Container aufge-
stellt. In der Stadt Hannover ist der 
Bau eines 18. Gymnasiums am Be-
meroder Schützenplatz beschlos-
sen worden, welcher jedoch nicht 
vor 2024 fertiggestellt sein wird.

▶ Integrierte Gesamtschule
Kinder unterschiedlicher Leis-
tungsstärken besuchen Integrierte 
Gesamtschulen (IGS) von der 5. bis 
zur 10. Klasse gemeinsam. Immer 
mehr Schulen bieten außerdem 
eine gymnasiale Oberstufe an. Poli-
tisches Ziel in Hannover ist es, 
möglichst jede IGS mit einer Ober-
stufe auszustatten oder mehrere 
Schulen eine gemeinsame Ober-

stufe führen zu lassen. Vergleichs-
weise neu sind die Oberstufen an 
der IGS Bothfeld und der IGS Süd-
stadt, die gemeinsame Oberstufe 
der Gesamtschulen List, Büssing-
weg und Vahrenheide/Sahlkamp 
hat schon die ersten Abiturienten 
ins Leben entlassen. Die IGS in 
Hannover sind vier- bis achtzügig. 
In der Stadt sollen in den nächsten 
Jahren ein bis zwei neue Gesamt-
schulen entstehen. Die IGS führt 
am Ende des Sekundarbereichs I 
zu Abschlüssen, die auch an der 
Hauptschule, der Realschule und 
dem Gymnasium vergeben wer-
den. Gesamtschulen können ande-
re Schulen des gegliederten Sys-
tems ersetzen.  

▶Kooperative Gesamtschule
An der Kooperativen Gesamtschu-
le (KGS) sind die drei Schulzweige 
Hauptschule, Realschule und Gym-
nasium getrennt, teils werden man-
che Fächer gemeinsam unterrich-
tet. Neue Gesamtschulen sollen 
nach dem Willen des Landes künf-
tig nur noch integrativ, nicht mehr 
kooperativ arbeiten. Für die be-
stehenden KGS gilt Bestands-
schutz. An der KGS können die 
Schüler dieselben Abschlüsse er-
werben wie an der Hauptschule, 
der Realschule oder dem Gymna-
sium. Für den Bildungsgang und 
die Abschlussbedingungen gelten 
die Vorschriften der entsprechen-
den Schulformen. Eine besondere 
Möglichkeit besteht in der Teilnah-
me einzelner Schüler bei entspre-
chender Leistungsfähigkeit in Ma-
thematik, Englisch, Deutsch, Na-
turwissenschaften und in der zwei-
ten Fremdsprache am schulzweig- 
oder schulformspezifischen Unter-
richt des „höheren“ Schulzweiges 
oder der „höheren“ Schulform.

▶Oberschule
Die Oberschule reicht von der 5. bis 
10. Klasse. Unterrichtet wird meist 
auf Haupt- und Realschulniveau. 
Einzelne Oberschulen bieten auch 
einen Zweig für Gymnasiasten an, 
der zum Abitur führt. Ein Schwer-
punkt der Oberschule liegt auf der 
Berufsvorbereitung ab Klasse 7. 
Schüler können in den Jahrgängen 
9 und 10 Schwerpunkte wählen aus 
den Bereichen Fremdsprachen, 
Wirtschaft, Technik sowie Gesund-
heit und Soziales. Die drei Ober-
schulen in Hannover sind zwei- bis 
dreizügig. Die Schüler können 
einen Hauptschul-, einen Real-
schul- und einen erweiterten Se-
kundarabschluss I erreichen. Das 
gymnasiale Angebot einer Ober-
schule soll ab Jahrgang 7 überwie-
gend schulzweigbezogen unter-
richtet werden (mehr als 50 Pro-
zent), ab Jahrgang 9 ist dies Pflicht.

▶Realschule
Die Realschule umfasst die Schul-
jahrgänge 5 bis 10. An ihr sollen 
Schüler eine erweiterte Grundbil-
dung erwerben und vertieftes Ver-
ständnis für lebensnahe Sachver-
halte entwickeln. Englisch ist die 
erste Pflichtfremdsprache ab Klas-
se 5. In Klasse 6 kann eine zweite 
Fremdsprache gewählt werden, in 
der Regel Französisch – das ist aber 
nicht Voraussetzung für einen spä-
teren Übergang in die gymnasiale 
Oberstufe. Wer früher aufs Gymna-
sium wechseln will, braucht aber 
eine zweite Fremdsprache. Die 
Realschüler wählen zwischen den 
Profilen Fremdsprachen, Wirt-
schaft, Technik oder Gesundheit 
und Soziales. Berufsorientierung 
startet in Jahrgang 8. Nach der 10. 
Klasse können die Schüler den Se-
kundarabschluss I (Realschulab-
schluss) oder den erweiterten Se-

kundarabschluss I erwerben und so 
Berufsfachschule oder Fachober-
schule starten. Wie die Oberschu-
len erhalten auch die Realschulen 
in den höheren Jahrgängen ver-
stärkt Zulauf von anderen Schulfor-
men. Der Vorschlag, langfristig in 
Hannover ein Zwei-Säulen-Modell 
aus Gymnasien und Gesamtschu-
len zu errichten, treten die Real-
schulen entschieden entgegen.

▶Haupt- und Realschule
Viele Haupt- und Realschulen 
arbeiten schon seit Längerem zu-
sammen, da diese beiden Schulfor-
men des gegliederten Systems ein-
zeln in den vergangenen Jahren 
immer weniger Anmeldungen ver-
zeichneten. In der Regel führen die 
Schulen eine Haupt- und eine 
Realschulklasse pro Jahrgang. Oft 
war die Kooperation eine Vorstufe 
zur späteren Umwandlung in ein 
integriertes System, sei es Ober-
schule oder Integrierte Gesamt-
schule. In Hannover gibt es nur 

noch eine Haupt- und Realschule, 
die Kinder ab Klasse 5 aufnimmt, 
nämlich die Südstadtschule als 
eine Schule mit einem besonderen 
pädagogischen Profil. 

Förderschulen
Eltern, die ein Kind mit festgestell-
tem Handicap haben, können wäh-
len, ob sie es auf eine Regelschule 
oder eine Förderschule schicken. 
Generell wird unterschieden zwi-
schen Förderschulen emotionale 
und soziale Entwicklung, geistige 
Entwicklung, Hören (Schwerhöri-
ge, Gehörlose), Lernen, Sehen 
(Sehbehinderte, Blinde), Sprache, 
körperliche und motorische Ent-
wicklung. Im Zuge der Inklusion 
laufen seit einigen Jahren die För-
derschulen für Kinder mit Lern-
problemen aus. In Hannover gibt es
nur noch die Albert-Liebmann-
Schule. Die große Koalition in Nie-
dersachsen hat Kommunen die 
Möglichkeit eingeräumt, Förder-
schulen Lernen bis 2028 bestehen 

zu lassen. Etwa die Hälfte der 
Standorte hat davon Gebrauch ge-
macht. 

▶Berufliches Gymnasium
Berufliche Gymnasien sind dreijäh-
rige vollzeitschulische Bildungs-
gänge (Jahrgänge 11 bis 13), die 
zur Allgemeinen Hochschulreife 
führen. Durch die Festlegung von 
mindestens zwei der fünf Prüfungs-
fächer auf Berufsprofilfächer wird 
berufliche Orientierung erreicht. 
Schülern, die vorzeitig die Schule 
verlassen, kann der schulische Teil 
der Fachhochschulreife beschei-
nigt werden. Dieses Zeugnis kann 
von der Schule vergeben werden, 
nachdem ein ergänzender berufs-
bezogener Teil, zum Beispiel eine 
Berufsausbildung, nachgewiesen 
wird.

▶Fachoberschule
Die Fachoberschule vermittelt eine 
erweiterte und vertiefte fachprakti-
sche und fachtheoretische Bildung. 
Mit dem Bestehen der Abschluss-
prüfung werden die Fachhoch-
schulreife und damit die Berechti-
gung zum Besuch einer Fachhoch-
schule erworben. Die Fachober-
schule wird mit den Klassen 11 und 
12 angeboten. Voraussetzung für 
den Besuch ist der Realschulab-
schluss.

▶Berufsoberschule
Die Berufsoberschule führt auf der 
Grundlage einer abgeschlossenen 
Berufsausbildung und der Fach-
hochschulreife innerhalb eines 
Schuljahres zur fachgebundenen 
Hochschulreife beziehungsweise 
bei Nachweis einer zweiten Fremd-
sprache zum Abitur. Dieser Nach-
weis ist auch durch Ergänzungs-
prüfung am Ende des Schuljahres 
oder später möglich. dö

Bei der Abiturentlassungsfeier 2020 der Leonore-Goldschmidt-Schule über-
trug eine Drohne Bilder an die Eltern. Wegen der Corona-Pandemie waren 
keine Zuschauer zugelassen. FOTO: NANCY HEUSEL (ARCHIV)
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